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kreis-Wfg stellt regionales 
Wirtschaftsförderungsprogramm vor
Land gibt Zuschuss bis 20 Prozent für  
Investitionen größer als 150.000 Euro. Seite 2

Evangelischer kirchenkreis feiert 
Partnerschaft mit kirchenkreis Silindung 
Festgottesdienst am Sonntag wird live 
auf YouTube-Kanal gestreamt. Seite 13

kevelaerer luftgewehr-Schützen schafften  
das sagenhafte Meister-triple
SSG besiegt Mitfavoriten SV Pfeil Vöhringen 
in dramatischem Finale. Seite 10
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Der vermutlich bekannteste Kevelaerer leitet jetzt Fußgänger und Radfahrer sicher über die Straße. An der Kreuzung Twistedener Straße Ecke Walbecker Straße, 
dem Übergang zum Solegarten St. Jakob, sind die Fußgängerampeln mit neuen Symbolen ausgestattet worden. Dort zeigt Hendrick Busman den Verkehrsteilnehmern an, 
ob sie gehen können oder stehen müssen. Die Abteilung „Tourismus & Kultur“ arbeitete in den vergangenen Monaten mit Hochdruck an der Umsetzung dieser schönen Idee, 
an deren Gestaltung die Grafikerin Ilka Mohr maßgeblich beteiligt war. Da es sich bei der Ampelanlage um sogenannte „Doppelampeln“ handelt, konnten die oberen roten 
Signale im Original verbleiben, gefolgt vom roten und grünen Busmännchen. So können auch Verkehrsteilnehmer mit einer Rot-Grün-Schwäche die Straße sicher überqueren.
 nn-foto: gerhard Seybert

Rathausanbau
wieder begrünen
WEEZE. (KK) Die Mitglieder des 
Natur- und Umweltausschuss 
Weeze beschäftigten sich in der 
nächsten Sitzung am Dienstag, 15. 
Februar, mit dem Thema „Dach-
begrünung Rathausanbau“. Die 
Verwaltung überprüfe derzeit, ob 
die bis zum Umbau des Rathauses 
im Jahre 2011 vorhandene Dach-
begrünung wiederhergestellt wer-
den könne, heißt es in der Sit-
zungsvorlage. Die voraussicht-
lichen Herstellungskosten sowie 
die mögliche Art der Ausführung 
werden bis zur Sitzung nach 
einem Termin mit einer nieder-
ländischen Fachfirma ermittelt.

Eine Schulstunde in puncto Umweltschutz
rotary Club kevelaer bietet an freitagen „Education für future“ an

Im Jahr 2020 starben in 
Nordrhein-Westfalen 51.917 
Menschen (27.770 Männer und 
24.147 Frauen) an den Folgen 
einer Krebserkrankung. Das 
waren 1,8 Prozent weniger als 
ein Jahr zuvor (2019: 52.858), 
jedoch 2,7 Prozent mehr als vor 
zehn Jahren (2010: 50.560). Wie 
Information und Technik NRW 
als Statistisches Landesamt 
mitteilt, war Krebs (bösartige 
Neubildungen) damit die Ur-
sache für fast ein Viertel aller 
Todesfälle (24,2 Prozent). Im 
Jahr 2010 hatte dieser Anteil bei 
26,3 Prozent und damit um 2,1 
Prozentpunkte höher gelegen 
als 2020. Das durchschnittliche 
Sterbealter der an einer Krebs-
erkrankung Verstorbenen lag 
2020 mit 74,9 Jahren um etwa 
vier Jahre niedriger als bei allen 
Verstorbenen (79,1 Jahre). 
Etwa ein Fünftel der an Krebs 
Verstorbenen (21,0 Prozent) 
war jünger als 65 Jahre. Unter 
den krebsbedingten Todesfällen 
waren Krebserkrankungen der 
Verdauungsorgane die häufigste 
Todesursache (Männer: 31,0 
Prozent, Frauen: 28,3 Prozent). 
Die zweithäufigste Todesursa-
che waren Krebserkrankungen 
der Atmungs- und sonstiger 
intrathorakaler Organe (Män-
ner: 25,8 Prozent, Frauen: 19,4 
Prozent). Die dritthäufigste 
Form krebsbedingter Todesfälle 
unterscheidet sich bei Män-
nern und Frauen: Bei Männern 
lagen bösartige Neubildungen 
der Genitalorgane (12,5 Pro-
zent) auf dem dritten Rang; 
bei Frauen war es Brustkrebs 
(16,9 Prozent). Die Stadt Müns-
ter verzeichnete 2020 mit 210 
krebsbedingten Sterbefällen je 
100.000 Einwohner die geringste 
Krebssterberate. Landesweit 
starben 289 Personen je 100.000 
Einwohner an den Folgen einer 
Krebserkrankung.  (Quelle: it.nrW) 

An einer Krebserkrankung 
in NRW Verstorbene

Kind schwer sexuell 
mißbraucht?

KEVELAER. (KK) Vor der sieb-
ten großen Strafkammer des 
Landgerichts Kleve beginnt am 
heutigen Mittwoch, 9. Februar, 
die Strafverhandlung gegen ei-
nen 23-jährigen Deutschen, zu-
letzt ohne festen Wohnsitz. Ihm 
werden das Einwirken auf ein 
Kind mittels pornographischer 
Rede sowie schwerer sexuellen 
Missbrauch eines Kindes zur 
Last gelegt. Laut Staatsanwalt-
schaft soll der Angeklagte am 15. 
November 2020 in Kevelaer über 
die Plattform „GuteFrage.net“ 
zu einer Zwölf-Jährigen Kontakt 
aufgenommen und sich wahr-
heitswidrig als 18-Jähriger ausge-
geben haben. Dabei soll er immer 
wieder sexualbezogene Themen 
angeschnitten haben. Darüber 
hinaus soll der Angeklagte am 
26. November 2020 gegen 17 
Uhr eine ihm bekannte Zwölf-
Jährige, die mit ihrem Fahrrad in 
Kevelaer fuhr, vor dem von ihm 
zu diesem Zeitpunkt bewohnten 
Haus angesprochen und in dieses 
gelockt haben. Dort soll es dann 
zu einem schweren sexuellen 
Missbrauch der Zwölf-Jährigen 
gekommen sein. Zum Hauptver-
handlungstermin sind neun Zeu-
gen geladen. Die Verhandlung 
wird am Freitag, 25. Februar, 9 
Uhr, fortgesetzt.

SONDERSEITEN �������

Valentinstag und 
Bauen und Wohnen

Der Innenteil dieser Ausgabe 
enthält die Sonderseite „Valen-
tinstag“ (Seite 7) sowie zwei 
Seiten „Bauen und Wohnen“ 
(Seiten 8 und 9).

Teilnahme vorher 
anmelden
WEEZE. Der Natur- und 
Umweltausschuss, der am 
Dienstag, 15. Februar, 18 Uhr, 
im Bürgerhaus Weeze tagt, 
wird unter Schutzmaßnahmen 
zu COVID-19 durchgeführt. 
Interessierte ZuhörerInnen 
werden gebeten, ihre Teilnahme 
vorab telefonisch unter Telefon 
02837/910113 anzumelden. Eine 
Teilnahme ist nur mit dem Tra-
gen einer FFP2-Maske möglich.

KEVELAER. Das Thema Nach-
haltigkeit, Klima- und Umwelt-
schutz ist allgegenwärtig. „Egal, 
wie man zum Beispiel „Fridays 
for Future“ bewertet, es zeigt wie 
eine Perspektive der Jugend zur 
Motivation wird. Das möchten 
wir auf eine kreative Art gerne 
aufgreifen,“ so Dirk Leiber, Prä-
sident des Rotary Club Kevelaer. 
Er präsentiert eine Idee: „Warum 
nicht an einem dieser Freitage 
„Education für Future“ anbie-
ten?“

Um das für die Schulen und 
Lehrer zu vereinfachen, hat der 
Rotary Club Kevelaer, gemein-
sam mit der Michael Otto Stif-
tung für Umwelt, EGN, Hoch-
schule Würzburg, MDR, Schau-
spieler Francois Goeske, Muse-
um Virtuell und den Pfadfindern 
eine Schulstunde zum Thema 
„Vermeidung von Plastikmüll in 
den Weltmeeren“ gestaltet. Diese 
ist vom 3. bis 6. Schuljahr geeig-
net. In einer Doppelstunde wird 
zuerst mit dem Hörspiel „Per-
fides Plastik“ ein spannender 
Einstieg in das Thema gefunden. 
Hörend können die Schüler Inte-
ressen erkennen, die teils ähnlich 
und teils gegenteilig sind. Diese 
werden dann in einem „Mit-
machteil“ den handelnden Ak-
teuren zugeordnet. Doch es soll 
nicht bei einer aufgezeigten Pro-
blematik bleiben. Im dritten Teil 

beschäftigt sich die Klasse mit 
dem, was man konkret tun kann, 
damit Kunststoffe besser recy-
celt werden können, was in der 
Forschung notwendig ist, und 
wie jeder Einzelne mit nachhal-
tigen Geschäftsideen Erfolg ha-
ben kann. Auf dem mitgeliefer-
ten Poster können Medien über 

QR-Codes abgerufen werden. 
Über diese lernen die Kinder, wie 
man mit weniger Plastik in den 
Weltmeeren den Klimawandel 
eindämmen kann. Sie können 
unter Führung von Schauspieler 
Francois Goeske (Armans Ge-
heimnis, die Schatzinsel, Franzö-
sisch für Anfänger) eine virtuelle 

Klassenfahrt zu einem Müll-
trennungswerk unternehmen. 
Sehen, wie sich zwei Professoren 
der Hochschule Würzburg über 
das Hörspiel unterhalten und 
erfahren, wie die junge Unter-
nehmerin Antonia Cox mit einer 
Umweltidee sogar die Finanzzu-
sage bei „Höhle der Löwen“ be-

kommen hat. „Wir würden uns 
sehr freuen, wenn unser Angebot 
dieser motivierenden Mitmach-
Doppelstunde im Rahmen des 
Unterrichtes rege genutzt wird,“ 
so Leiber. Lehrer und Schulen 
können sie einfach unter rotary-
club@rotary-kevelaer.de kosten-
los abrufen, solange der Vorrat 
reicht

Mit der Vermeidung von Plastikmüll in den Weltmeeren beschäftigt sich eine Doppel-Schulstun-
de, die der Rotary-Club Kevelaer gemeinsam mit Partnern gestaltet hat. Die benötigten Materialien, ein 
Hörspiel und das obige Poster samt QR-Codes, können Schulen kostenlos beim Club anfordern. foto:  privat

Über Rotary
rotary international ist eine welt-
weite vereinigung berufstätiger 
Männer und frauen. von seinen 
Mitgliedern werden herausragen-
de berufliche leistungen, persön-
liche integrität, eine weltoffene 
Einstellung sowie die bereitschaft 
zu gemeinnützigem Engagement 
erwartet. toleranz gegenüber allen 
völkern, religionen, lebensweisen 
und demokratischen Parteien ist 
für rotarier oberstes gebot.  Seit 
seit gründung vor über 100 Jahren 
hat sich rotary zu einem weltum-
spannenden netzwerk engagierter 
Männer und frauen entwickelt. Sie 
verfolgen eine gemeinsame vision 
und wollen denen zur Seite stehen, 
die sich nicht selbst helfen können: 
neben den Einzelprojekten jedes 
Clubs gibt es große internationale 
Projekte, die von rotary global 
organisiert und über die zentrale 
Stiftung der rotarier, die rotary 
foundation, finanziell unterstützt 
werden. das weltweit bekannteste 
Projekt von rotary ist „End Polio 
now“, der weltweite kampf gegen 
die kinderlähmung.

  Quelle: rotary international

Hauptsitz: Dahlmann self GmbH & Co. KG, Otto-Schott-Str. 8, 47906 Kempen. 2S06M. Gültig bis zum 15.02.2022

Unsere 
TOP-Angebote

zum Super Bowl!TOP-AngeboteTOP-Angebote
zum Super Bowl!TOP-Angebote
zum Super Bowl!TOP-Angebote
zum Super Bowl!

www.dahlmann-self.de

299.-
Chicken Wings 

mit 
BBQ Sauce

Geflügelhalter
33860070-03

den Profi s kaufen
Weber Grill bei

+ Gratis Zugabe

Weber Grill Master Touch 
C-5750, Ocean blue 33860039-07

www.dahlmann-self.deKempen - Otto-Schott-Str. 8 . Straelen - An der Oelmühle 8 . Kevelaer - Gewerbering 12 . Kleve - Kalkarer Str. 77 www.dahlmann-self.de

im Wert von 
49,99 €

Geflügelhalter
33860070-03

+ Gratis ZugabeGratis Zugabe

Weber Grill Master Touch 
C-5750, 

Kempen - Otto-Schott-Str. 8 
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Einlass nach der aktuellen Landesverordnung12.99 94.99 42.99

47533 KLEVE47574 GOCH46509 XANTEN 47608 GELDERN47495 RHEINBERG

Jetzt auch in Rheinberg: 

Gartencenter 
mit P� anzenwelt

41751 DÜLKEN

www.swertz-bauzentrum.de

Wäschetrockner 
Pegasus  180 Solid

Primel, 
Primula acaulis

32.9918 m Trockenlänge
inkl. 2 Kleinteilhalter

verschiedene Farben
im 10,5 cm-Topf 

2.39

Hailo
Sicherheitsleiter 
Profi  Stepp XXL

Sitzkissen Cingoli 

8.99 0.99gemütlich und dekorativ 
100% Polyester, strapazierfähig
diverse Farben
ca. 40 x 40 cm 54.99

4 stu� g, Stahlplattform
Anti Rutsch Riffelung
extratiefe Stand� äche
belastbar bis 150 kg
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Haxe mit Püree und Sauerkraut Portion 8,50 €
Schnitzel mit hausgemachter  
Paprikarahmsauce und Pommes Portion 9,50 €
Kasslerbraten  
mit Zwiebeln, Püree u. Sauerkraut Portion 7,50 €
Geschnetzeltes Jägerart 
mit Kartoffelgratin und Salat Portion 7,50 €
Käseknöpflepfanne 
mit Röstzwiebeln und Speck Portion 6,90 €
Italienische  
Nudelpfanne Portion 6,90 €
Lauch-Kartoffeleintopf  
mit Knacker Portion 6,90 €

Filiale Goch Donnerstag, 10.2.2022 bis Sonntag, 13.2.2022
Imbiss 2000 Donnerstag, 10.2.2022 bis Samstag, 12.2.2022

Für Sie zum Mitnehmen: 
hausgem. Suppen im Schlauch

*  Kaufkraftverlust bei einer angenommen 
Inflationsrate von 3% 

  (durchschn. Inflationsrate 2021, Quelle: Statista)

Ute Kisters
Kundenberaterin in Geldern

Sagen Sie 

jetzt der

 Inflation den 

Kampf an!

Wer gewinnt:

Die Inflation

oder Sie?
Das passiert durch die Inflation mit 

Ihrem Geld auf dem Sparkonto*:

- 10.000€  300€ Verlust / Jahr

- 50.000€  1.500€ Verlust / Jahr

Wir zeigen Ihnen, wie Sie 
Inflationsausgleich schaffen und 

etwas Gutes für Ihre Zukunft tun!
vb.niers.de/kampfansage

Für Sie bei uns!

Bücher bei den
Kleve, Hagsche Str. 45

Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr, 13.30 - 17.00 Uhr, Freitag 9.00 - 14.00 Uhr

Geldern, Marktweg 40c
Mo. - Do. 8.00 - 17.00 Uhr, Freitag 8.00 - 14.00 Uhr

WEEZE. Mit den Fragestel-
lungen zur Einordnung der För-
derfähigkeit privater Unterneh-
mensinvestitionen setzte sich 
ein Treffen mit den Firmenkun-
den-Beratern der Sparkassen 
und Volksbanken auseinander, 
zu dem die Wirtschaftsförde-
rung Kreis Kleve ins Bürger-
haus Weeze eingeladen hatte.

In der etwa zweistündigen Zu-
sammenkunft lieferte Stephan 
Kunz, der für den Kreis Kleve zu-
ständige Berater der Düsseldor-
fer NRW.BANK, den wichtigen 
Multiplikatoren wesentliche An-
merkungen zu den Chancen und 
Grenzen der Finanzspritzen des 
Landes. Bis zu 20 Prozent können 
sich die Firmenchefs im Kreis 
Kleve seit Jahresbeginn für eine 
Investition größer als 150.000 
Euro sichern – eine Chance, die 
es nach Einordnung der Kreis-
Wirtschaftsförderung „niemals 
zuvor an allen 16 Standorten ge-
geben hat“. „Gerne sind wir be-
reit, die wesentlichen Grundzüge 
des Regionalen Wirtschaftsför-
derungsprogramms und damit 
die Inhalte der Veranstaltung 
Interessierten zukommen zu 
lassen“, so die Kreis-WfG. So ge-
hören Kleine und Mittlere Un-
ternehmen, die weniger als 250 

Mitarbeitende haben müssen, 
der Zielgruppe des Programms 
an. Im Rahmen von sogenannten 
Positiv- und Negativlisten brach-
te Stephan Kunz näher, warum 
der Einzelhandel nicht gefördert 

werden könne, es sei denn, er 
besitze auch eine Stärke im Ver-
sandhandel. „Das Programm ist 
darauf angelegt, auf die Erhö-
hung des Gesamteinkommens 
im Fördergebiet Einfluss zu 

nehmen“, so der Berater. Dem-
nach wünsche man sich auch die 
Steigerung des überregionalen 
Absatzes, hier über den Radius 
von 50 Kilometern hinaus. Da-
her verwunderte es wenig, dass 

insbesondere produzierende und 
bearbeitende Unternehmens-
felder Förderfähigkeit erwarten 
lassen. Dazu können chemische 
Produkte ebenso zählen wie die 
Herstellung von Schildern oder 
Lichtreklame oder die Fertigung 
von Uhren. „Unendlich lang“ sei 
die Positivliste, womit genaues 
Hinsehen für nahezu alle Fir-
menchefs geboten sei, so waren 
sich die in Weeze Tagenden einig. 
Selbst Tourismusbetriebsstätten, 
die mindestens 30 Prozent des 
Umsatzes mit eigenen Beherber-
gungsgästen erreichten, können 
einer Förderung entgegensehen. 

Sowohl eine Erweiterung der 
Betriebsstätte wie auch die Di-
versifizierung der Produktion 
in bisher nicht hergestellte Pro-
dukte oder die grundlegende 
Änderung des gesamten Produk-
tionsprozesses zählen zu den för-
derfähigen Vorhaben – vorausge-
setzt, dass mit den Schritten Ar-
beitsplätze gesichert oder gar ge-
schaffen werden. Nach Auskunft 
der Kreis-WFG sei der „Funke“ 
des Regionalen Wirtschaftsför-
derungsprogramms „kreisweit 
übergesprungen“. Die Anfragen 
an die Kreis-WfG wie auch die 
heimische Kreditwirtschaft seien 
erfreulich zahlreich, hieß es. 

Auf den Vortrag von Stephan Kunz, Fördermittel-Berater der Düsseldorfer NRW.BANK, freuten 
sich die Firmenkunden-Berater der Sparkassen und Volksbanken mit der gastgebenden Kreis-Wirtschafts-
förderung.  Foto: mvo

Kreis-WFG: Funke ist kreisweit übergesprungen
Nrw.baNK informiert Firmenkunden-berater der Sparkassen und Volksbanken im bürgerhaus weeze

KEVELAER. Auch die CDU-
Fraktion Kevelaer hat sich mit 
dem 731 Seiten starken Haus-
haltsplan der Wallfahrtstadt 
auseinandergesetzt. Mit Blick 
auf den voraussichtlichen Ver-
lust von mehr als 5,3 Millionen 
Euro hat sie viele Haushaltsan-
sätze kritisch hinterfragt, aber 
auch mehrere Anträge zur not-
wendigen Fortentwicklung der 
Stadt gestellt.

„Unsere Beratungen waren auf 
der einen Seite geprägt durch die 
immer größer werdende Ver-
schuldung und den Verzehr an 
städtischem Eigenkapital, ande-
rerseits aber auch von unserem 
Wunsch nach Weiterentwicklung 
unserer schönen Stadt“, so der 
CDU-Fraktionsvorsitzende Ma-
rio Maaßen. Diese verantwor-
tungsvolle Gratwanderung habe 
sich wie ein roter Faden durch 
die zweitätigen Haushaltsbera-
tungen gezogen.Dabei sei aller-
dings auch klargewesen, dass die 
städtischen Steuern nicht erhöht 
werden sollen. 

Stellenplan

Intensiv wurde über die zehn 
zusätzlichen Stellen im Stellen-

plan diskutiert, die zu Mehraus-
gaben von mehreren 100.000 
Euro führen. „Insbesondere die 
neue Stelle eines städtischen 
Pressesprechers wird von uns 
abgelehnt“, so Maaßen. Auffällig 
sei außerdem, dass immer mehr 
Expertenwissen von außen teuer 
eingekauft würde, obwohl ver-
waltungsintern hierfür Manager 
eingestellt seien, von denen man 
erwartet hatte, dass diese auch-
eine eigene Expertise mitbringen.

Bürgerhäuser

Besonderes Augenmerk wurde 
von der CDU auf die Fortent-
wicklung der Bürgerhäuser in 
den Ortschaften gelegt. Entspre-
chende Anträge für Kervenheim, 
das jetzt keine eigene Versamm-
lungsstätte mehr hat, wurden 
von der CDU bereits gestellt.

Klima und Umweltschutz

Für den Bereich Klima und 
Umweltschutz will die CDU 
Kevlaer zusätzlich 10.000 Euro 
zur Umwandlung von privaten 
Schottergärten in naturnahe 
Gärten zur Verfügung stellen, um 
somit einen Beitrag zur Biodiver-
sität zu leisten. Außerdem soll die 

Möglichkeit von Bürgerwind-
parks überprüft werden, um die 
Akzeptanz in der Bürgerschaftzu 
erhöhen.

GünstigerWohnraum

„Die Problematik des gün-
stigen Wohnraums soll durch 
eine hierfür in der Stadtverwal-
tung verantwortliche Person 
angegangen und diese soll dann 
im engen Informationsaustausch 
mit der Politik tätig werden“, so 
BurkhardBonse, der sich seit ge-
raumer Zeit federführend in der 
Fraktion mit der Thematik aus-
einandersetzt.

Jugendbeirat

Wenn es um die Lebenssitu-
ation und die Zukunftsvorstel-
lungen der jungen Generation 
geht, hat diese selbst das um-
fangreichste Wissen. Deshalb 
fordert CDU-Ratsmitglied Chri-
stian Ripkens für seine Fraktion, 
dass Jugendliche durch die Er-
richtung eines Jugendbeiratsein 
dauerhaftes politisches Forum 
bekommen sollen, in dem sie 
ihre Meinungen vertreten, Ideen 
einbringen und so die politische 
Agenda mitbestimmen können.

Wunsch nach Weiterentwicklung
trotz größer werdender Verschuldung
cDu-Fraktion Kevelaer nimmt zum haushaltsplan 2022 Stellung

Die langjährige Zusammenarbeit 
zwischen dem Kreis Kleve und 
der Luftwaffe in Kalkar wurde im 
Laufe der nunmehr fast zweijäh-
rigen Corona-Pandemie deutlich 
intensiviert.
Generalleutnant Thorsten Po-
schwatta, seit wenigen Wochen 
Kommandeur Zentrum Luftope-
rationen, besuchte nun Landrä-
tin Silke Gorißen in Kleve. Seit 
Ende November unterstützen 
erneut Soldatinnen und Soldaten 
das Gesundheitsamt des Kreises 
Kleve sowie die Städte und Ge-
meinden bei der Kontaktper-
sonen-Nachverfolgung. Der erste 
Einsatz der Bundeswehr im Ge-
sundheitsamt hatte acht Monate 

gedauert und endete im Sommer 
2021. „Ich danke Ihnen sehr für 
die wertvolle Unterstützung der 
Bundeswehr – auch und ganz 
besonders während dieser Pan-
demie“, betonte Landrätin Silke 
Gorißen. „Es ist hilfreich und 
wichtig, dass wir uns hier vor 
Ort gut kennen. So können wir 
– wie jetzt bei Ihrer aktuellen 
Unterstützungsanfrage – schnell 
reagieren“, so Generalleutnant 
Thorsten Poschwatta. Beide ver-
einbarten, den engen und per-
sönlichen Austausch fortzuset-
zen – die Landrätin nahm die 
Einladung des Generalleutnants 
zu einem Besuch in Kalkar dan-
kend an.  Foto: Kreis Kleve

Kommandeur besucht Landrätin
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PARTYSERVICE
Inh. Daniel Bos • Wember Straße 70

Kevelaer • Telefon 0 28 32 / 66 65

Freitag ab 11.30 Uhr 
Gebratene Haxen pro Stück 3,50 €

Nur auf Vorbestellung unter Tel. 66 65 oder per E-Mail 
– Abholung im Pfeffergrill. 

Grillfleisch ganzjährig auf Vorbestellung
Landmetzgerei-Kevelaer@gmx.de

Kevelaer 
und Geldern

Gute Handwerksqualität aus der Meisterbäckerei

Wir ziehen auf der Weezer Straße um: 

Ab Donnerstag, 10. Februar 2022
finden Sie uns auf der 

Weezer Straße 78, neben Aldi.

Wir freuen uns auf Sie  
mit tollen  

Eröffnungsangeboten!
Telefon 02832-7121

www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 02823/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf

4.000 m2

Polstermöbel • Couchtische • Polsterbetten • TV-Sessel • Boxspringbetten

Alle Modelle individuell planbar!

TV-Sessel & Relax
Garnituren

Modellkollektion in den
Größen S - XXL.

Auch mit Aufstehhilfe bis
200 Kg!

Design und Funktion

elektrische oder mechani-
sche Sitztiefenverstellung,

Raster-Armlehnen,
Schweberückenfunktion

Relaxen nach Maß

Wir fertigen Ihre
individuelle Sitzhöhe,

Sitztiefe und Sitzhärte –
ohne Aufpreis.

50+ Premium
Sitzkomfort:

mit Boxspring, Federkern
oder Kaltschaum.

Elektrische/mechanische
Liegefunktion zur Wahl.

S    M    L

Über 450 aktuelle Modelle international führender Qualitätshersteller • Größte TV- und Relaxsessel-Austellung im Umkreis von 150 km • Aggressive Großanbieter-Preise auf alles! Lieferung/Montage frei Haus.
Individuelle Planung nur durch ausgebildete Polstermöbel-Fachberater, die kompetent auf Ihre persönlichen Wünsche und Ansprüche eingehen • Bei uns „ist der Kunde König“ — wir freuen uns auf Sie!

Über 200 Superschnäppchen zum TOP-Sonderpreis!

Rundecken, Garnituren, elektr. TV-Sessel auch mit motorischer 

Aufstehhilfe, Leder- und Stoffbezügen. 

2-motorig
mit Aufstehhilfe
3 Farben
Leder
solange der Vorrat reicht!

1.198,-
Für jede Größe das richtige Maß!

Stark reduzierte Sonderposten 

zu Traumpreisen!

GroSSer Inventur-AbverkAuf 
Sonntag, 13.2. Schautag 11-17 uhr*

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

NIEDERRHEIN. Die Situation in 
allen Pflegebereichen spitzt sich 
zu. Immer mehr Mitarbeitende 
fallen infiziert aus, meldet die 
Caritas in der Diözese Münster. 
Besonders schwer hat es derzeit 
unter anderem das Agnes-Heim 
in Rees getroffen. 14 infizierte 
Mitarbeitende und 34 betroffene 
Bewohner zählte Heimleiter Wil-
helm Rohde am Freitagmorgen. 
Er fürchtet, dass er in der kom-
menden Woche eine Notstands-
meldung abgeben muss, weil die 
Versorgung nicht mehr sicherge-
stellt werden könne. 

Immer schwieriger wird die 
Lage ebenso in den ambulanten 
Pflegediensten und den Kliniken. 
„Wie befürchtet wird nicht die 
Impfpflicht unser Problem son-
dern die Infektionslage“, sagt 
Klaus Schoch, Abteilungsleiter 
Gesundheitshilfe im Diözesan-
caritasverband Münster. Man 
werde sich an das Landesge-
sundheitsministerium wenden, 
damit Hilfsorganisationen und 
notfalls auch die Bundeswehr 
wieder zur Unterstützung geru-
fen werden können. Bislang gibt 
es noch keine generelle Notlage. 

Kliniken, Altenheime und Pfle-
gedienste sind im Einzelfall hef-
tig betroffen, überwiegend wird 
das Ausbruchgeschehen derzeit 
als beherrschbar beschrieben. 
„Allerdings ist die Sorge groß, 
weil sowohl die Zahl der betrof-
fenen Patienten als auch der aus-
fallenden Mitarbeitenden steigt,“ 
erklärt Schoch. 

Entwicklung nicht überraschend

Dabei sind es nicht nur die 
trotz Impfquoten in allen Pfle-
gebereichen von weit 90 Prozent 
auftretenden Infektionen, die zu 
Ausfällen führen. Zunehmend 
können Mitarbeitende nicht zum 
Dienst kommen, weil die Betreu-
ung ihrer Kinder nicht mehr ge-
sichert beziehungsweise sie infi-
ziert seien. Matthias Wittland, 
Vorstand im Caritasverband 
Ahaus-Vreden beziffert diese 
Quote zwischen einem Drittel 
bis zur Hälfte der Ausfälle in den 
Diensten. Markus Weber von der 
ambulanten Diensten der Caritas 
Warendorf gibt die Ausfallquo-
te insgesamt „mit in der Spitze 
30 Prozent“ an. Auch wenn die 
Entwicklung nicht überraschend 

kommt, muss im Fall eines grö-
ßeren Ausbruchsgeschehens 
drastisch gegengesteuert wer-
den. Das Vincenz-Hospital in 
Coesfeld hat angekündigt, dass 
ab 7. Februar für zunächst zwei 
Wochen alle planbaren Opera-
tionen abgesagt werden, mög-
licherweise müssten auch Stati-
onen geschlossen werden. Viele 
an Corona erkrankte Patienten 
treffen hier auf eine ausgedünnte 
Mitarbeiterschaft. Auch andere 
Häuser melden steigende Zahlen, 
das Prosper-Hospital in Reck-
linghausen lag am Donnerstag 
bei 50, das Franziskus-Hospital 
in Münster bei 40.

Freiwillige melden sich

Diese Größenordnungen nen-
nen weitere Kliniken. In den am-
bulanten Diensten der Caritas 
Ahaus-Vreden sind verschiedene 
Ausgleichsmaßnahmen ergriffen 
worden. Soweit möglich werden 
die Versorgungsaufträge redu-
ziert, ehemalige Mitarbeitende 
sind angesprochen worden und 
man hilft sich zwischen den 
Diensten aus. Nach einem Auf-
ruf an die Bevölkerung hätten 

sich schon einige Freiwillige ge-
meldet, sagt Matthias Wittland. 
Im Agnes-Heim in Rhede hat 
sich die Situation schon so zuge-
spitzt, dass Wilhelm Rohde einen 
erneuten Einsatz der Hilfsorga-
nisationen für erforderlich hält. 
Mit dem Malteser Hilfsdienst 
habe man schon im vergangenen 
Jahr gut Erfahrungen gemacht. 
Allerdings sei beim Einsatz von 
Ehrenamtlichen zu bedenken, 
dass sie zunächst einmal noch 
einen Job hätten. Aber schon 
zu wissen, dass eine Entlastung 
in Aussicht ist, vielleicht gerade 
auch am Wochenende, könne die 
noch nicht infizierten Mitarbei-
tenden entlasten, so Rohde. Die 
übernähmen schon soviele Dien-
ste wie nur eben möglich und 
seien ziemlich erschöpft. Irritiert 
ist der Heimleiter über die Äm-
ter. Das Gesundheitsamt halte 
ein Besuchsverbot für notwendig 
und machbar, die Heimaufsicht 
jedoch nicht. Man warte jetzt da-
rauf, dass sie sich einig werden. 
Empfohlen werde auch, keine 
neuen Bewohner aufzunehmen. 
Tatsächlich habe man zwei alte 
Menschen in den vergangenen 

Tagen nicht aufgenommen, sagt 
Rohde, aber das bringe kaum 
Entlastung. Auch wenn es ge-
linge, die akute Welle jetzt zu 
überstehen, reichen Matthias 
Wittlands Sorgen weiter in die 
Zukunft: „Wir beobachten aktu-
ell, dass die Symptome bei Mit-
arbeitenden heftiger ausfallen 
als bei Bewohnern, die meist mit 
leichten Erkältungssymptomen 
durch die Infektion kommen“. 
Möglicherweise liege das daran, 
dass die Mitarbeitenden einfach 
erschöpft und ihr Immunsystem 
deshalb geschwächt sei. Darauf 
deute auch hin, dass es die große 
Krankheitswelle bei den Mitar-
beitenden im vergangenen Jahr 
erst im Sommer und danach 
gegeben habe, nachdem sich die 
größte Anspannung gelöst habe. 

Soweit wie möglich will 
Wittland weiter vorbeugen. 99 
Prozent der Mitarbeitenden 
und Bewohner seien dreifach 
geimpft, aber schon am Tag der 
StÎko-Empfehlung für die vierte 
Impfung habe man mit den Vor-
bereitungen dafür begonnen, um 
möglichst bald die nächste Impf-
kampagne starten zu können. 

Altenheim steht kurz vor der Notstandsmeldung
immer mehr infizierte gefährden die Versorgung in einrichtungen. hilfsdienste sollen eingesetzt werden

Zum Gespräch mit dem Vor-
stand des Caritasverbandes 
Geldern-Kevelaer Stephan von 
Salm-Hoogstraeten (r.) traf sich 
der Kreis Klever CDU-Landtags-
kandidat Stephan Wolters. Die 
Themen waren breit gefächert 
und hatten auch aktuellen Bezug: 
„Jeder von uns hat seine ganz 
persönlichen Erfahrungen in der 
Corona-Pandemie gemacht. Mir 
ist es aber auch sehr wichtig, sich 
gerade mit den Wohlfahrtsver-

bänden zu ihren Erfahrungen 
in dieser Zeit auszutauschen“, 
so Wolters. Der Caritasverband 
nimmt hier eine besondere Stel-
lung ein, da er im südlichen 
Kreisgebiet mehr als 50 verschie-
dene Einrichtungen betreibt. 
Beiden Gesprächspartnern war 
es wichtig herauszustellen, dass 
nicht nur in schwierigen Zeiten 
die Zusammenarbeit zwischen 
der Politik und den Verbänden 
intensiviert und gestärkt wer-

den muss. Gesellschaftlicher Zu-
sammenhalt, ehrenamtliches En-
gagement, aber auch Pflege und 
Kinderbetreuung waren nur eini-
ge der angesprochenen Themen. 
Auf Grund des großen Umfangs 
der Arbeitsgebiete vereinbarten 
Stephan von Salm-Hoogstraeten 
und Stephan Wolters, dass wei-
tere Gespräche und Besuchster-
mine in den Einrichtungen des 
Caritasverbandes folgen sollen. 
 Foto: privat

Landtagskandidat besucht Caritas

KREIS KLEVE. Seit Anfang Janu-
ar ist Birthe Capra neue Fachbe-
raterin Kindertagesstätten in 
den Evangelischen Kirchenkrei-
sen Kleve und Wesel. Für das 
gerade begonnene Jahr liegt nun 
die Broschüre „Bildungsangebo-
te 2022“ vor. 

Sie ist gedacht für pädago-
gisch Mitarbeitende in Kinder-
tagesstätten, Kindertagesein-
richtungen sowie im offenen 
Ganztag. „Kompetenz schafft 
Vertrauen“, so sind die Angebote 
überschrieben. 

Anregungen und Vorschläge 
berücksichtigen

Birthe Capra und Mara Lau-
renz als Ansprechpartnerinnen 
für das Programm haben ver-
sucht, möglichst viele der The-
menvorschläge und Anregungen 
aus den Kindertageseinrich-
tungen zu berücksichtigen. Die 
Angebote gliedern sich in die 
Schwerpunkte Konferenzen, Tea-
mangebote, Bildungsangebote, 
Zertifizierungen und Erste-Hil-
fe-Kurse. 

So sind einige Angebote für 
Leitungsfunktionen konzipiert, 
wiederum andere für Mitarbei-
tende in den Teams. Wo viele 
Menschen zusammenkommen, 
spielt das Miteinander eine große 
Rolle. Wie gelingt es, Fehler als 

Chance zu sehen? Wie kann mit 
Konflikten zwischen Kindern, 
zwischen Kindern und Erwach-
senen oder Mitarbeitenden und 
Eltern angemessen umgegangen 
werden? Andere Fortbildungen 
behandeln fachliche Themen 
wie zum Beispiel „Sensorische 
Integration“, „Inklusive Kita“, 
„Partizipation“, „Erkennen von 
Kindeswohlgefährdung“ oder 
den „Umgang mit verhaltensauf-
fälligen Kindern“. 

40 Seiten voller Angebote

Bei den Bildungsangeboten 
finden sich unter anderen „der 
‚Umgang mit Kindern im Trau-
erfall“, „Sexualerziehung im 
Vorschulalter“ und „Waldtage 
– Erleben von Natur und Jah-
reszeiten“. 40 Seiten füllen die 
Angebote, die Leitungen und 
Mitarbeitenden im Alltag unter-
stützen und weiterqualifizieren. 
Die Fachberatung Kindertages-
stätten ist Ansprechpartnerin für 
Mitarbeitende, Leitungen und 
Träger von 20 Kindertagesein-
richtungen. Ihren Sitz hat sie im 
Weseler Lutherhaus, Korbma-
cherstraße 12-14, 46483 Wesel. 
Die Mitarbeiterinnen sind unter 
Telefon 0281/156203 sowie E-
Mail: capra@diakonie-wesel.de 
und laurenz@diakonie-wesel.de 
erreichbar.

Motto: Kompetenz
schafft Vertrauen
bildungsangebote für pädagogisch Mitarbeitende
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Widder
21.03.-20.04.
Wenn es in der 
Beziehung nicht ganz 
so läuft, wie Sie es 

sich wünschen, sollten Sie dies nicht 
zum Anlass nehmen, die positiven 
Möglichkeiten in anderen Lebensbe-
reichen zu übersehen.

Stier
21.04.-21.05.
Diese Woche steht für 
Sie ganz im Zeichen 
der Liebe und der 

Freundschaften. Das heißt natürlich 
nicht, dass in Ihren Beziehungen 
alles nur nach Ihren Vorstellungen 
läuft.

Zwilling
22.05.-21.06.
Ihre Pläne drängen 
danach, in die Tat 
umgesetzt zu wer-

den. Sie haben eine gute Hand für 
geschäftliche Vorhaben. Es besteht 
nur Gefahr, wenn Sie zu viel auf 
einmal wollen.

Krebs
22.06.-22.07.
Rechnen Sie mit 
kleinen erfreulichen 
Überraschungen. Falls 

sich unerwartet Gäste anmelden, 
dürfen Sie Ihre strikte Tagesplanung 
trotz aller Unannehmlichkeiten gern 
etwas lockern.

Löwe
23.07.-.23.08.
Eine Angelegenheit 
will Ihnen nicht mehr 
aus dem Kopf gehen? 

Nehmen Sie Abstand – die Sache 
klärt sich doch von selbst. Einen Teil 
Ihrer Verp� ichtungen abzugeben ist 
leichter als Sie denken.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Trennen Sie sich 
nicht überstürzt von 
alten Vorhaben. Für 

welches Projekt Sie sich engagieren, 
muss nicht jetzt entschieden werden. 
Bald werden Sie wissen, wohin es Sie 
am stärksten zieht.

Waage
24.09.-23.10.
In mindestens einem 
Lebensbereich sollte 
es eine au� allend 

günstige Entwicklung geben. Neh-
men Sie die Dinge selbst in die Hand, 
ist dort allerdings sehr viel mehr 
möglich.

Skorpion
24.10.-22.11.
Wenn Sie in
Freundschaften 
enttäuscht wurden, 

sollten Sie lieber mal ein o� enes 
Gespräch führen als die Sache 
noch länger mit sich herumzutra-
gen.

Schütze
23.11.-21.12.
Durch rein analy-
tisches Vorgehen 
werden Sie beru� ich 

im Moment nicht weiterkommen. Da 
Ihre engen Beziehungen erfreulich 
verlaufen, können Sie sich diesen 
gern etwas mehr widmen.

Steinbock
22.12.-20.01.
Sie dürften ein so ho-
hes Maß an Entschlos-
senheit entwickeln, 

dass Sie damit leicht den Widerstand 
anderer hervorrufen, die sich Ihren Vor-
haben dann in den Weg stellen. Mit ein 
wenig Diplomatie kommen Sie weiter.

Wassermann
21.01.-19.02.
Sie fühlen sich wie in 
Ihrem Element. Ihre 
Bereitschaft Kom-

promisse einzugehen trägt zu dieser 
harmonischen Zeit bei – ein wenig 
kommt Ihnen aber sicherlich auch 
das Glück entgegen.

Fische
20.02.-20.03.
Sie brauchen sich von 
niemand in die Quere 
kommen zu lassen. 

Vermeiden Sie es aber, Kollegen zu 
Widersachern zu machen. Lastet 
Verantwortung auf Ihren Schultern, 
geben Sie doch einen Teil davon ab!

So stehen Ihre Sterne
KW 6 2022

SCHÖNER
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Made by HörSysteme
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Männer:
„Wir können es doch!“

NICHT NUR GUT FÜRs HANDY
Sie finden uns gut in
Kleve - Goch - Kevelaer - Kranenburg - Uedem
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HörSysteme
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Alte Heerstr. 52
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Tel.: 0 28 37 / 66 99 26
Mobil: 0171 / 1 94 70 32
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Gemeinsam für ein 
neues Kinderzentrum. 
Bitte helfen Sie mit!

Online spenden unter
www.spenden-bethel.de

Kranken Kindern
helfen

neues Kinderzentrum. 

www.spenden-bethel.de
© Elena Schweitzer – Fotolia.com

NIEDERRHEIN. Neun Studie-
rende in sieben Teams aus ver-
schiedenen Fakultäten der Hoch-
schule Rhein-Waal präsentierten 
beim DemoDay Pitch Batch #3, 
im Rahmen der StartGlocal Aca-
demy, ihre Ideen für Unterneh-
mensgründungen. Die Konzepte 
waren dabei so vielfältig wie die 
Präsentierenden selbst.

Zum einen wurden Ideen zu 
Alternativen für Futtermittel 
präsentiert, unter anderem Pro-
dukte aus Mehlwürmern. Andere 
Vorschläge wie ein Uni-Starter-
paket für internationale Studie-
rende, hitzereflektierende Sticker 
für Bekleidung oder ein Liefer-
dienst für indisches Essen für die 
Mittagspause in Unternehmen 
waren vertreten. Die Jury, beste-
hend aus dem StartGlocal-Team 
und VertreterInnen aller drei 
Fördervereine der Hochschule 
Rhein-Waal, prämierten bei der 
digitalen Veranstaltung die drei 
besten Ideen.

1. Platz: Antonia van Schwa-
men und Leah Freyberg planen 
mit ‚Vividules‘ eine Grund-
stücksabgrenzung mit Lebens-
raum für Insekten.

2. Platz: Ropafadzo Matuzula 
möchte internationalen Studie-
renden mit dem Uni-Starterkit  
‚Kutsva‘ die Ausstattung des ei-
genen Haushalts und damit den 
Einstieg in das Leben in Deutsch-
land erleichtern.

3. Platz: Vignesh Gandham 
von ‚Bioticens‘ entwickelte eine 
Methode zur Verwertung von 
organischen Abfällen mit Hilfe 
von Insekten zu proteinreichen 
Futtermitteln.

‚Vividules‘ zur 
besten Idee gewählt

Oft kommen einem die be-
sten Ideen im Alltag. So war es 
auch bei Antonia van Schwa-
men. Die Biological Resources-
Studentin blickte während ihres 
Trainings im Fitnessstudio auf 
eine schlichte, graue Betonwand. 
„Das geht auch schöner“, dachte 
sich die 27-Jährige. „Durch die 
Löcher in der Wand wurde ich 
direkt an ein Insektenhotel erin-
nert.“ Kurze Zeit später berich-
tete sie ihrer Kommilitonin Leah 

Freyberg von der Idee, die sofort 
begeistert war. Vividules sind le-
bende Wände, die als Alternative 
zu Mauern und Zäunen, Lebens-
raum und Nahrungsquelle für 
verschiedene Tier- und Pflanze-
narten bieten sollen. Einzigartig 
ist die Möglichkeit zur modu-
laren, individuellen Gestaltung 
der Wände. Die einzelnen Mo-
dule können beispielsweise als 
Insektenhäuser oder aber auch 
für verschiedene Bepflanzungen 
genutzt werden. Neben Lebens-
raum für Insekten werden auch 
andere Barrieren für Tiere gelöst: 
Igel können durch kleine Tunnel 
mit Leichtigkeit Grundstücks-
grenzen passieren und auch 
Vögel und Fledermäuse sollen 
hier Nahrung finden. Durch die 
Teilnahme an der zwölfwöchigen 
StartGlocal Academy konnte die 
Idee der beiden Studentinnen 
weiter ausgebaut werden: „Wir 
sind sehr glücklich über den Sieg 
und die Möglichkeit der Teilnah-
me an der StartGlocal Academy. 
Durch die große Bandbreite an 
Workshops, wie Marktanalyse 
und Schutzrechte, konnten wir 
uns Kompetenzen als zukünf-
tige Gründerinnen aneignen. 
Besonders wertvoll empfanden 
wir auch den regelmäßigen Aus-
tausch mit den anderen Teilneh-
menden.“, so Leah Freyberg. 

Neben ihrer Masterarbeit ist 
der nächste Schritt für die beiden 
Studentinnen, einen ersten Pro-
totypen im FabLab der Hoch-
schule Rhein-Waal zu bauen.

Dank an Fördervereine

Die Hochschule und das Team 
von StartGlocal danken allen 
StartGlocal Academy-Teilneh-
menden, den MentorInnen und 
ExpertInnen. Besonderer Dank 
gilt den drei Fördervereinen – 
Campus Cleve e.V., Campus 
Camp-Lintfort e.V. und dem 
Förderverein der Hochschule 
Rhein-Waal – für die Jury-Teil-
nahme beim DemoDay Pitch 
Batch #3. Zum erfolgreichen Ab-
schluss der Academy spendet der 
Förderverein Campus Cleve e.V. 
einen Baum für den GlocalFo-
rest, der im Schaugarten auf dem 
Campus in Kleve gepflanzt wird. 

StartGlocal – Global Spirit for 
Local Start-ups

Das Projekt „StartGlocal – 
Global Spirit for Local Start-ups“ 
wird seit April 2020 im Rahmen 
des EXIST-Programms durch 
das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie und den 
Europäischen Sozialfonds ge-
fördert. Nachhaltigkeit steht für 
das Projektteam an erster Stel-
le: So soll für jeden Meilenstein 
in einem Projekt ein Baum hin 
zu einem „StartGlocal Forest“ 
gepflanzt werden. „Das Thema 
Nachhaltigkeit hat in unserem 
StartGlocal-Projekt einen groß-
en Stellenwert. Es ist uns sehr 
wichtig, die Hochschule als In-
novationspartner für Nachhal-
tigkeitsthemen in der Region zu 
etablieren und gleichzeitig unse-
re Studierenden einzubeziehen 
und so zu fördern“, so Dr. Ger-
hard Heusipp, Leiter des Zen-
trums für Forschung, Innovation 
und Transfer an der Hochschule 
Rhein-Waal. 

StartGlocal Academy

Die StartGlocal Academy fand 
zum dritten Mal statt. Bei die-
sem Workshop-Programm des 
StartGlocal-Projekts erhielten 
gründungsinteressierte Studie-
rende der Hochschule im Win-
tersemester die Möglichkeit, sich 
grundlegendes Know-how für 
die Gründung eines Start-ups 
anzueignen. In einem interak-
tiven Lehrraum wurden die Stu-
dierenden von ExpertInnen und 
MentorInnen aus dem Bereich 
Start-up und Unternehmertum 
unterstützt. In zwölf aufeinander 
aufbauenden Online-Workshops 
und Tutorien wurden alle nöti-
gen Schlüsselkompetenzen und 
-prozesse, die für ein Start-up 
wichtig sind, vermittelt, so in 
Ideenfindung, Geschäftsmodel-
len, Prototyping oder ganz prak-
tisch in Recht und Besteuerung 
von Unternehmen. Der „Demo 
Day“ ist die Abschlussveranstal-
tung der StartGlocal Academy, 
bei der alle Teilnehmenden ih-
re Start-up-Idee vor einer Jury 
präsentieren, die die Gewinne-
rInnen kürt.

Grundstücksabgrenzung mit
Lebensraum für Insekten
Studentinnen der hochschule rhein-waal erfolgreich mit idee

Antonia van Schwamen (l.) und Leah Freyberg stellten beim DemoDay Pitch Batch #3, im Rahmen 
der StartGlocal Academy an der Hochschule Rhein-Waal ihre Idee „Vividules – lebende Wände“ als Alter-
nativen zu herkömmlichen Grundstücksabgrenzungen vor und holten damit den Sieg in dem Wettbewerb. 
 Foto: privat

Drei erste Preise bei 
Jugend musiziert

KEVELAER. Zu Beginn des 
Jahres 2021 machten sich die 
Mitglieder der Jungen Streicher 
Kevelaer, Amelie Papke (17), 
Marline Paul (17) und Johannes 
Lehnen (13) aus Kevelaer trotz 
aller Ungewissheiten an die Pla-
nung der Teilnahme an „Jugend 
musiziert“ 2022. Hatte der letzte 
Wettbewerb nur online stattge-
funden, so war die Freude groß, 
als man diesmal wieder live auf-
treten konnte. Ein Dreiviertel-
jahr arbeitsreichen Übens folgte: 
Johannes auf dem Cello, Marline 
auf der Bratsche und Amelie auf 
der Geige. Johannes kompo-
nierte sogar eine eigene Kadenz 
zum 1. Haydn-Konzert, Amelie 
trainierte die virtuosen Doppel-
griffe für die „Legende“ von Wi-
eniawski und Marline erarbei-
tete eine moderne Performance 
für ein virtuoses Solostück von 
Garth Knox. Alle Drei konnten 
die Jury in Moers überzeugen 
und bekamen jeweils erste Preise 
zuerkannt. Johannes und Marli-
ne wurden zudem zum Landes-
wettbewerb weitergeleitet, der im 
März in Detmold stattfindet. Die 
Jungen Streicher Kevelaer, deren 
Mitglieder sie seit Jahren sind, 
freuen sich mit ihnen. 

Schnupperkurse 
in Musik
KREIS KLEVE. Die Kreismusik-
schule bietet Schnupperkurse für 
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene in den Instrumenten Key-
board, Schlagzeug, Klarinette/ 
Saxophon, Akkordeon, Trompete, 
Horn, Posaune und Harfe an.

Instrument kennenlernen

In jeweils drei Unterrichtsein-
heiten á 45 Minuten können die 
TeilnehmerInnen das jeweilige 
Instrument kennenlernen und 
unter der Anleitung professi-
oneller Musikpädagogen erste 
Tonfolgen und Spieltechniken 
erlernen. Auch in Emmerich sind 
vor allem noch Anmeldungen im 
Klavierunterricht willkommen.
Durch Einzelunterricht ist die 
Musikschule für alle Interessen-
ten ein geschützter Raum auch 
im Hinblick auf die Pandemie.

Einzelunterricht möglich 
Sie bietet auch Schnupper-

stunden im Einzelunterricht in 
verschiedenen Instrumenten in 
einem geschützten Raum für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene 
an. Nach der Schnupperstunde 
ist ein Wechsel in den normalen 
Unterricht möglich. Instrumente 
werden den TeilnehmerInnen 
für den Unterricht von der Mu-
sikschule zur Verfügung gestellt. 
Die Teilnahmegebühr für den 
Kurs beträgt 15 Euro. Eine An-
meldung ist erforderlich In der 
Musikschule gilt zur Zeit die 2G 
Regel und es gilt Maskenpflicht. 
Für den Unterricht mit Blasin-
strumenten gilt für Personen 
ab 16 Jahren die 2G-Plus Regel, 
die Maske darf hier im Unter-
richt abgenommen werden.Die 
TeilnehmerInnen werden gebe-
ten, die entsprechenden Nach-
weise und den Personalausweis 
dem jeweiligen Fachlehrer vorm 
Unterricht vorzulegen. Zu den 
Schnupperkursen und Stunden 
ist eine Anmeldung unter Telefon 
02821/45103 möglich. Hier gibt 
es auch weitere Informationen.
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Frischer Fisch*
*nur in teilnehmenden Märkten

Schon bewusst?

Obst- u. Gemüseangebote gültig ab Donnerstag:

Bücklingsfilet  
geräuchert
goldgelb aus dem Rauch 
mild und saftig

Frischer  
Wolfsbarsch 
geschmack- 
volles,  
festes, helles  
Fleisch zeichnet  
diesen Edelfisch  
aus, ideal zum Grillenje 100 g  0.)) je 100 g  1.§)

Lachssteak
geschmack- 
volles,  
festes Fleisch  
zeichnet diesen  
norwegischen  
Klassiker aus je 100 g  1./)1./)

festes, helles  

Frischer Fisch
*nur in teilnehmenden Märkten

goldgelb aus dem Rauch 
je 100 g 0.))

*nur in teilnehmenden Märkten

0.))

*nur in teilnehmenden Märkten

Angebote gültig bis zum 12.02.2022  |  Do. KW 06

1.!!

51% gespart

Milka 
Pralinés  
Alles Gute
100 g = 1,01
je 110 g Pckg. 

Jacobs 
Krönung
versch. 
Sorten 
1 kg = 7,98
je 500 g Pckg. 

Philadelphia
Frischkäsezubereitung 
versch. Sorten 
100 g = 0,45
je 175 g Bch. 

Haribo 
Goldbären
100 g = 0,35, je 200 g Btl.
oder Hey Kakao
100 g = 0,39, je 175 g Btl.

Birkel No.1 
oder Buitoni Delverde 
oder 3 Glocken  
Genuss Pur Nudeln
versch. Sorten 
1 kg = 1,98 
je 500 g Pckg. 

44% gespart

47% gespart

Warsteiner
versch. Sorten 

1 l = 1,00, je 20 x 0,5 l Kasten 
zzgl. 3,10 Pfand 

1 l = 1,26, je 24 x 0,33 l Kasten lose 
zzgl. 3,42 Pfand

Coca-Cola
versch. Sorten 

1 l = 0,66 
je 1,5 l Fl. 

zzgl. 0,25 Pfand

Rotkäppchen 
Sekt Halbtrocken
1 l = 3,72 
je 0,75 l Fl. 

Frischer
Tafelspitz
vom Rind 
das edelste Stück aus der Keule 
je 1 kg

Pikantje van Antje
Holländischer  
Schnittkäse 
4 Monate gereift 
48% Fett i.Tr.
je 100 g

Frische
Schweinerouladen

aus der zarten Oberschale 
je 100 g

Kellogg’s 
Smacks
1 kg = 6,03, je 330 g Pckg.
oder Crunchy Müsli  
Choco & Nuts
1 kg = 3,99, je 500 g Pckg.

*zzgl. 0,48 Pfand

1 x Sixpack Warsteiner Winter
Beim Kauf von 2 Kästen Warsteiner 

gratis erhalten!*

0.%%

Aktionspreis

0.&&

Aktionspreis

12.)=

Aktionspreis

9.))

32% gespart

2./)

30% gespart

0.))

31% gespart

3.))

38% gespart

1.))

33% gespart

0./)

46% gespart

0.&)

30% gespart

0.))

Aktionspreis

Spanien/Marokko/ 
Griechenland 

Erdbeeren
Kl. I 

100 g = 0,36 
je 250 g Schale

0.()

Aktionspreis

Deutschland 
Tafeläpfel rot
Sorte: siehe Etikett 
Kl. I 
je 1 kg Schale

0.((

Aktionspreis

Spanien 
Zucchini
Kl. I, je 1 kg

1.))

Aktionspreis

+

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Bitte habt Verständnis, falls einige Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollten. REWE Dortmund SE & Co. KG, Asselner Hellweg 1–3, 44309 Dortmund  |  Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!  

Deine Wochen-Highlights

Wir können heute schon viel tun, 
um Umwelt und Ressourcen 
für morgen zu schonen. 
Darum setzen wir immer mehr auf digitale Werbung. 
Für die Umwelt. Und für die Generationen nach uns. 

www.rewe-dortmund.de/marktsuche
 www.facebook.com/REWE.DORTMUND

Das Team von ITniederrhein gratuliert 
Tim Helmes

zur bestandenen Prüfung als IT-System-Kaufmann

Mytro Horycki 
Weller Str. 15 - 47652 Weeze 

Tel.: 02837-3099899
itniederrheinshop.de

FAST FERTIG... UND

WAS DANN

Azubi-Boerse.de
EINE SEITE DER NIEDERRHEIN NACHRICHTEN

SCHU

Hilfestellung bei der Suche
nach dem richtigen
Ausbildungsplatz

Bewerbungstipps

Große Auswahl
von Ausbildungsbetrieben

Azubi-Blog
WIR HABEN 

DIE LÖSUNG!

Aufnahmegespräche für 
Gaesdonck-Oberstufe starten
Quereinsteiger können sich beraten lassen

Goch. Schüler der 10. Klasse 
(beziehungsweise der 9. Klas-
se an G8-Gymnasien), die die-
ses Schuljahr mit einem guten 
beziehungsweise sehr guten 
mittleren Schulabschluss und 
der Qualifikation für die gym-
nasiale oberstufe abschließen, 
können sich ab sofort wieder 
zu einem persönlichen Bewer-
bungsgespräch an der Gaes-
donck in Goch anmelden. 

Das Collegium Augustinianum 
Gaesdonck führt als sogenannte 
staatlich anerkannte Ersatzschu-
le auch Quereinsteiger in drei 
Jahren zum Abitur, bietet jedoch 
als private Bildungseinrichtung 
in freier Trägerschaft gerade 
in der Oberstufe ein Angebot, 
welches in Teilen weit über den 
normalen Lehrplan hinausgeht. 
„Zugegeben, die Gaesdonck ist 
gerade in der Oberstufe eine eher 
anspruchsvolle Schule“, so der 
Gaesdoncker Oberstufenkoor-
dinator Dr. Thorsten Kattelans. 
Und fügt sogleich hinzu: „Da-
für triffst du bei uns motivierte 
Lehrerinnen und Lehrer, die dich 
nie alleine lassen, wenn du Un-
terstützung benötigst.“ Für viele 
Quereinsteiger dürfte zudem die 
breite Auswahl vergleichsweiser 
kleiner Leistungskurse attrak-
tiv sein. Im Rahmen der schul-
rechtlichen Möglichkeiten kann 
sich jeder Schüler die Fächer 
ganz nach den Interessen und 
Begabungen individuell zusam-
menstellen. Auch eine gute tech-
nische Ausstattung aller Klas-
senräume und eine zeitgemäße 
digitale Infrastruktur, zum Bei-
spiel schnelles WLAN auf dem 
ganzen Campus und eine eigene 
Moodle-Plattform (wie später an 
den meisten Unis), gehören an 
der Gaesdonck zum Schulalltag.

Besonders stolz ist Dr. Kat-
telans aber auf die drei Exzel-
lenzkurse, die Oberstufenschüler 
zusätzlich zum normalen Unter-

richt belegen können. Die Ad-
vanced Classes in den Bereichen 
„Arts & Design“, „Business Eco-
nomics“ und „Medical Science“ 
bereiten die Schüler schon vor 
dem Abitur auf akademischem 
Proseminar-Niveau intensiv auf 
ein späteres Studium oder eine 
Ausbildung in diesen Feldern 
vor. „Diese Kurse sind in vielen 
Aspekten bundesweit einmalig. 
Einzelne Module werden von 
einigen Hochschulen als Studi-
enleistung anerkannt oder kön-
nen die Bewerbungschancen 
auf einen Studienplatz deutlich 
erhöhen“, so der Oberstufenko-
ordinator. Zusätzlich profitieren 
alle Gaesdoncker von der beson-
deren Infrastruktur des überregi-
onal bekannten Internatshauses: 
hauseigene Musikübungsräume, 
Kunstateliers, eine angegliederte 
Reithalle, eine Schwimmhalle, 
zwei Sporthallen, eine eigene 
Berghütte in der Schweiz und 
vieles mehr ergänzen das schu-
lische Angebot. Ein Quereinstieg 
zur Oberstufe ist dabei nicht nur 
im Internat der Gaesdonck mög-
lich. Schüler aus der näheren Re-
gion können das Traditionshaus 
bei entsprechend guten schu-
lischen Leistungen auch im Ta-
gesinternat oder auch als externe 
Schüler besuchen. Interessierte 
Schüler können unter www.gaes-
donck.de/quereinstieg2022/ Be-
werbungsunterlagen anfordern.

Die Bewerbungsphase für 
Quereinsteiger in die gymnasiale 
Oberstufe ist gestartet. Foto: privat

KEVELAER. Die Gesamtschu-
le Kevelaer legt schon seit län-
gerer Zeit einen Schwerpunkt 
auf die Digitalisierung des 
schulischen Lernens. Nachdem 
die Lehrenden an der Schule 
sehr gute Erfahrungen mit der 
Ausstattung aller oberstufen-
schülerInnen mit iPads sowie 
der passgenauen Einbindung 
der Geräte in den Unterricht 
gemacht haben, durfte sich nun 
der 10. Jahrgang über die Aus-
stattung mit iPads freuen. 

Die ZehntklässlerInnen, die 
schon vor Weihnachten ein iPad 
in Empfang nehmen durften, 
wurden während der jüngsen 
Tage durch das IT-Team der Ge-
samtschule im Umgang mit den 
neuen Geräten geschult. „Uns ist 
wichtig, dass wir unseren Schü-
lerInnen die digitalen Endgeräte 
nicht nur zur Verfügung stellen, 
sondern sie auch darin stärken, 
die iPads mit allen Möglich-
keiten sinnvoll in der Schule und 
zu Hause zu nutzen. Das ist nicht 
nur für ein eventuelles Studi-
um von Bedeutung, sondern im 

Sinne der Berufsvorbereitung in 
einer immer stärker digitalisier-
ten Arbeitswelt“, so Lehrerin Si-
mone Kaczmarz, die selbst dem 
schulischen IT-Team angehört. 
Klassenweise erhielten die Schü-
lerInnen so Einblicke in die viel-
fältigen Nutzungsmöglichkeiten 
der iPads für das schulische Ler-
nen.

Vieles konnten sie gleich prak-
tisch an ihren Geräten auspro-
bieren und einrichten: So etwa 
die schulische Lernplattform 
„Moodle“ oder die Nutzung des 
schulischen Mailaccounts, den 
alle Lernenden an der Gesamt-
schule ab der 5. Klasse zur Verfü-
gung gestellt bekommt. Auch das 
Erstellen von Screenshots oder 
das Teilen des Bildschirms mit 
den digitalen Smartboards, die 
in jedem Raum der Gesamtschu-
le zur Verfügung stehen, wurde 
eingeübt. 

„Das digitale Lernen hat an 
unserer Schule im Lockdown 
bereits gut funktioniert“, so Mar-
tina Boudewins, Didaktische Lei-
terin an der Gesamtschule Keve-

laer, „aber wir möchten die Nut-
zung digitaler Medien als festen 
Bestandteil der schulischen Ar-
beit verstehen und entsprechend 
in die tägliche Arbeit einbinden.“ 
Spezielle Lernprogramme etwa 
helfen dabei, die SchülerInnen 
individuell zu fördern. Des Wei-
teren erfährt die Kommunikati-
on zwischen Lernenden, Eltern 
und Lehrenden durch die digi-
talen Möglichkeiten eine spür-
bare Erleichterung.

Außerdem ermöglichen es di-
gitale Tools beispielsweise, dass 
die SchülerInnen im Fachun-
terricht gemeinsam digital an 
Projekten arbeiten oder gezielt 
auf unterschiedliche Quiz- und 
Feedbackprogramme zurück-
greifen. „Die nächsten Ideen 
zum Ausbau unseres digitalen 
Schwerpunkts diskutieren wir 
gerade im Kollegium“, so Marti-
na Boudewins „aber dazu verra-
ten wir noch nichts. In jedem Fall 
werden die SchülerInnen unserer 
Schule gut vorbereitet auf das di-
gitale Arbeiten in Studium und 
Beruf.“ 

In der Nutzung von iPads geschult
Gesamtschule Kevelaer macht Schüler fit für beruf und Studium

Die Nutzung digitaler Medien soll an der Gesamtschule Kevelaer ein fester Bestand der 
schulischen Arbeit werden. Jetzt wurden SchülerInnen der Klasse 10 in der Handhabe von iPads geschult. 
 Foto: privat
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Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 19 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Das Gutscheinbuch
für Feinschmecker
Mit 82 Gutscheinen
von Restaurants, Cafés 
und Ho� äden am
Niederrhein und in der 
Umgebung

Ihre Gutscheinbücher
am Niederrhein

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
www.gutscheinbuch-niederrhein.de

16,90 €

21,90 €

Kinoprogramm vom 10.02.-16.02.  
KINOKASSE 02831-5700 

SUPER – KINO – DIENSTAG AB 5,-€ 

SPIDERMAN NO WAY HOME 
Tägl. 20:00 

außer Do. und 
Mi. 

Sing! 
- Die Show deines Lebens 

Tägl. 17:00 
außer Mi. 

Sa.+So. 14:30 

MARRY ME Täglich 
17:00+20:00 

Moonfall 
Täglich 

17:00+20:00 
außer Mi. 

 Wunderschön Täglich 
17:00+20:00 

Disney's ENCANTO Sa.+So. 14:30 

In 80 Tagen um die Welt  Sa.+So. 
14:30 

CLIFFORD DER GROSSE 
ROTE HUND 

Tägl.17:00 
Sa.+So. 
14:30 

Die Schule der magischen 
Tiere 

Sa.+So. 
14:30 

Tod auf dem Nil 
Tägl. 

17:00+20:00 
Sa.+So. 
14:15 

Filmauslese Hurtigruten und 
Norwegen 

Mi. 
17:00+20:00 

Kunstverein 
Töchter Do.20:00 

Zugang: 2G (ab 16 Jahre)+Pers.-Ausw., 0 - 15 Jahre gelten als getestet

Täglich Sa + SO

Kino Filmtitel 16:45 17:00 19:45 20:00 14:00 14:15 12:00 LFZ FSK

4 x x 132 12

2 x x x x 112 0

7, 6 x x x x 127 12

1,6 x x x x 132 6

8,5 x x x x 83 0

7 x 100 18

6,1 x x x x 97 0

6,2 x 117 12

3 x 131 16

8 x x 149 12

2 x 157 12

4 x x x 97 0

2 Encanto x x x 103 0

5 Ghostbusters x 124 12

3 x x x 93 0

7 SNEAK PREVIEW x Montag 20:00 Uhr 120 12

6,3 x x Film am Mittwoch 106 16

www.kleverkinos.de Programm 10.02. bis 16.02.2022

Kinotag Dienstag ab 5 
€

Matinee 
SO

Bitte online 
buchen !

Roland Emmerich´s 
MOONFALL

MARRY ME 
Verheiratet auf den 

ersten Blick

TOD AUF 
DEM NIL

WUNDER 
SCHÖN

In 80 Tagen um 
die Welt

The SADNESS

SING 2 – Die 

Show Deines Lebens

LADI DI 

SPENCER

THE KING'S MAN: THE 
BEGINNING

Spider-Man (No 

Way home)

House of 
Gucci

Clifford, der 
große Hund

Die Schule der 
magischen Tiere

WANDA mein 
Wunder

DUISBURG. Zum Ende eines 
jeden Jahres beginnt sie, die 
tierische Inventur im Zoo Duis-
burg. Von Ameise bis Zebra – es 
wird alles gezählt, was am Kai-
serberg in den Gehegen Zuhau-
se ist. Nun steht das Ergebnis 
fest: Über 6.000 Individuen aus 
381 Arten leben zum Stichtag 
31. Dezember 2021 im Zoo am 
Kaiserberg.

Bei der tierischen Inventur ha-
ben es einige Tierpfleger leichter, 
andere deutlich schwerer. Kleine, 
besonders flinke oder gut ge-
tarnte Tiere werden gleich mehr-
fach gezählt. In der Tropenhalle 
Rio Negro kommt sogar tech-
nische Hilfe zum Einsatz: Foto-
fallen bringen das ganze Jahr und 
nicht nur während der Inventur 
Licht ins Dunkle. 

Sie schaffen die Möglichkeit, 
die dämmerungs- und nacht-
aktiven kleinen Ameisenbären 
zu beobachten. Sind alle Tiere 
gezählt, vergleichen die Zoolo-
gen die Daten mit den Aufzeich-
nungen, die das ganze Jahr über 
gemacht werden. Denn täglich 
hält das Zoo-Team fest, welche 
Tiere geboren, verstorben, ange-
kommen oder abgereist sind.

Biologe Oliver Mojecki er-
klärt: „Der Tierbestand unter-
liegt stetigen Veränderungen. 
Indem Zoos Tiere untereinander 
austauschen, wird der Bestand 
unter geschützten Bedingungen 
erhalten. Mit der Abgabe unserer 
Nachzuchten tragen wir somit 
zum Arterhalt bei“. So verließen 
beispielsweise im Aquarium ge-
borene Quallenarten sowie See-
pferdchen Duisburg in größerer 
Anzahl, um in anderen zoolo-
gischen Einrichtungen ein neues 
Zuhause zu finden. Außerdem 
wurde der Bestand an wirbel-
losen Tierarten im vergangenen 
Jahr erheblich reduziert und die 
Anlagen teilweise für andere Ar-
ten umgenutzt.

Kaninchen-Kängurus

Im vergangenen Jahr begrüßte 
das Zoo-Team aber auch zahl-
reiche Neuankömmlinge. Den 
Anfang machten zwei Kanin-
chen-Kängurus. Die nur rund 

40 Zentimeter großen, dämme-
rungsaktiven Beuteltiere werden 
deutschlandweit derzeit nur in 
Duisburg gehalten. Hier bewoh-
nen die kleinen Hüpfer eine Ge-
meinschaftsanlage mit weiteren 
neuen Tierarten: Kookaburras, 
Halbmond-Löffelenten und die 
langbeinigen Langschwanztrie-
len – eine knapp 60 Zentimeter  
große australische Vogelart. Mit 
der Fertigstellung der Leguanin-
sel reisten weitere Tierarten aus 
anderen Zoos nach Duisburg. 

Der wohl auffälligste Bewohner 
der neuen Karibikhalle ist Wir-
telschwanzleguan Ivan. Dabei ist 
die neue Leguaninsel nicht nur 
Heimat von Ivan. Kubanische 
Baumratte, Kuba-Schlankboa 
sowie eine Socorro-Taube ha-
ben hier ein sicheres Zuhause 
gefunden. Im Giraffenhaus lässt 
ein Jungspund das Herz von 
Hornraben-Weibchen Margot 
(20) höher schlagen. Kajo (5) rei-
ste aus dem Zoo von Ostrava an 
und wird hoffentlich Schwung in 

Margots Liebesleben bringen.
Im letzten Jahr wurden am 

Kaiserberg gleich zwei kleine 
Koalas geboren. Während das 
Jungtier von Mutter Gooni zu-
nehmend aktiver wird und auch 
für die Besucher immer häufiger 
zu sehen ist, wächst im Beu-
tel von Koalweibchen Eora ein 
winziger, noch haarloser Koa-
la heran. Deutlich agiler als die 
schläfrig wirkenden Koalas sind 
Kasimir und Malinka. Die zwei 
Tigerkinder wurden im Mai des 
letzten Jahres geboren und ha-
ben das Herz der Zoobesucher 
im Sturm erobert. Während Ka-
ter ‚Kasimir‘ als zurückhaltend 
gilt, ist seine Schwester ‚Ma-
linka‘ forsch und den Pflegern 
gegenüber sehr aufgeschlossen. 
Nachwuchs gab es aber nicht nur 
bei einigen der prominenteren 
Zoobewohner. Im Streichelzoo 
toben die Alpaka-Kinder Nari 
und Valentina umher, während 
in direkter Nachbarschaft erst-
mals kleine Meißner Widder 
über die Anlage hoppeln. Tier-
kinder erfreuten Tierfreunde 
und Zoo-Team unter anderem 
auch bei den Erdmännchen, 
den Seelöwen, den Emus, den 
Brillenpinguinen, Trampeltieren 
und den Kirk-Dikdiks. Nahezu 
unsichtbar schleicht im dichten 
Dschungel der Tropenhalle Rio 
Negro ein junger Tamandua, 
wie kleine Ameisenbären auch 
genannt werden, durchs Geäst – 
rekordverdächtig, denn Mutter 
Persea brachte mittlerweile sie-
ben Jungtiere auf die Welt. 

Im benachbarten Aquarium 
gelang den Pflegern eine ganz 
besondere Nachzucht: Rund 50 
kleine Loiselle-Madagaskarbunt-
barsche erblickten in einer extra 
für sie hergerichteten Zuchtanla-
ge hinter den Kulissen das Licht 
der Welt. 

Das Besondere: Erst als zwei-
tem Zoo in Europa gelang es in 
Duisburg, diese stark gefährdete 
Fischart der Insel Madagaskar 
zu vermehren und somit einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
Tierart zu leisten. Weitere Infor-
mationen und Tickets gibt unter 
shop.zoo-duisburg.de.

Im Zoo Duisburg leben 
über 6.000 Tiere aus 381 Arten
Mit Klemmbrett und Stift wurde der tierbestand drei wochen gezählt

Die Erdmännchen sind die heimlichen Stars des Duisburger Zoos. 

Die Besucher freuen sich über den Koalanachwuchs am Kaiserberg.
 Fotos: Zoo Duisburg/i. Sickmann

NIEDERRHEIN. „bunt statt 
blau – Kunst gegen Komasau-
fen“: Unter diesem Motto star-
ten Nordrhein-Westfalens 
Schulminister in Yvonne 
Gebauer und die DAK-Gesund-
heit 2022 die Kampagne gegen 
Alkoholmissbrauch bei Kin-
dern und Jugendlichen. Im 13. 
Jahr sucht die Krankenkasse die 
besten Plakatideen von Schü-
lern zwischen zwölf und 17 Jah-
ren zum Thema Rauschtrinken. 
Einsendeschluss ist der 30. 
April. 

Der Kunst-Wettbewerb rich-
tet sich gegen exzessiven Alko-
holkonsum, bei dem Jugend-
liche binnen weniger Stunden 
so viel Alkohol trinken, bis sie 
einen gefährlichen Vollrausch 
haben. Der aktuelle Kinder- 
und Jugendreport der DAK-
Gesundheit zeigt, dass in der 
Corona-Pandemie weniger 
Schulkinder wegen Alkohol-
missbrauchs ins Krankenhaus 
oder die Arztpraxis kamen. 
2020 lagen die Behandlungen 
von Kindern und Jugendlichen 
mit Folgen von exzessivem Al-

koholkonsum rund 30 Prozent 
niedriger als im Vorjahr. Trotz-
dem bleiben die Zahlen hoch.

„Noch immer trinken viele 
Kinder und Jugendliche sprich-
wörtlich, bis der Arzt kommt. 
Der Rückgang in Zeiten der 
Corona-Pandemie war ein po-
sitives Signal. Wir wollen aber 
verhindern, dass schon bald 
ein Nachholeffekt einsetzt und 
die Einlieferungen ins Kran-
kenhaus wieder sprunghaft 
ansteigen. Deshalb setzen wir 
weiter auf Aufklärung und 
führen unsere erfolgreiche 
Präventionskampagne ‚bunt 
statt blau‘ fort“, sagt DAK-
Landeschef Klaus Overdiek. 
„Alkoholprävention ohne er-
hobenen Zeigefinger bleibt für 
uns unverzichtbar, um Kindern 
und Jugendlichen die Gefahren 
von Alkoholmissbrauch auf-
zuzeigen. Bei ‚bunt statt blau‘ 
werden junge Künstlerinnen 
und Künstler selbst zu glaub-
würdigen Botschaftern gegen 
das Rauschtrinken. Das macht 
diese Präventionskampagne so 
besonders.“

Ministerin Gebauer 
ist weiter Schirmherri

Yvonne Gebauer, Ministe-
rin für Schule und Bildung des 
Landes Nordrhein-Westfalen, 

betont: „Alkohol und Schule, 
das passt nicht zusammen. Ich 
bin dankbar, dass es die Präven-
tionskampagne und den erfolg-
reichen Wettbewerb gibt, denn 
sie leisten einen bedeutenden 

Beitrag bei der Aufklärung der 
Schülerinnen und Schüler. Die 
kritische und reflektierte Aus-
einandersetzung mit dem The-
ma Alkoholismus zeigt ihren 
Erfolg erfreulicherweise in den 
rückläufigen Zahlen. Dies auch 
Dank des großen Engagements 
der Schulen, die im Rahmen des 
Unterrichtes die Jugendlichen 
über die Folgen von exzessiven 
Alkoholkonsum sensibilisie-
ren.“

115.000 Mitwirkende in 
zwölf Jahren

Seit 2010 haben bundesweit 
rund 115.000 Mädchen und 
Jungen bunte Plakate gegen das 
Rauschtrinken gestaltet. Die 
DAK-Gesundheit und der Be-
auftragte der Bundesregierung 
für Sucht- und Drogenfragen 
laden in diesem Jahr deutsch-
landweit rund 11.000 Schulen 
ein, bei „bunt statt blau“ mitzu-
machen. Teilnehmende Schulen 
können das Thema Alkohol im 
Unterricht behandeln und ih-
re Schülerinnen und Schüler 
Plakate entwerfen lassen. Das 

Kieler Institut für Therapie- 
und Gesundheitsforschung 
(IFT-Nord) bietet den Lehr-
kräften dazu unterstützend 
umfangreiche Unterrichtsma-
terialien und Elterninformation 
an, die im Rahmen der Präven-
tionskampagne „Aktion Glas-
klar“ konzipiert wurden. Nach 
einer Studie des IFT-Nords 
erklärt die Mehrheit der Teil-
nehmerInnen, sie hätten durch 
„bunt statt blau“ etwas über die 
Gefahren von Alkohol gelernt. 
Der Wettbewerb wird vor allem 
in den Klassen der Mittelstufe 
angeboten und fällt damit ge-
nau in die Phase, in der die mei-
sten Schülerinnen und Schäler 
das erste Mal Alkohol trinken 
und probieren. „Entscheidend 
ist, dass wir genau dann die Fä-
higkeiten der Schülerinnen und 
Schüler, nein zu sagen, stärken“, 
erklärt IFT-Nord-Leiter Profes-
sor Reiner Hanewinkel. 

Preise im Wert von
rund 12.000 Euro

Bei dem Plakatwettbewerb 
warten Geldpreise in Höhe von 

insgesamt rund 12.000 Euro 
auf die kreativen Gewinne-
rInnen Einsendeschluss ist der 
30. April Nach dem Ende der 
Einreichungsfrist werden in 
allen 16 Bundesländern die be-
sten Siegerplakate ausgezeich-
net. Anschließend wählt die 
Bundesjury mit DAK-Vorstand 
Andreas Storm, dem Beauftrag-
ten der Bundesregierung für 
Sucht- und Drogenfragen, Bur-
khard Blienert, und dem Leiter 
des Kieler Instituts für Thera-
pie- und Gesundheitsforschung 
(IFT-Nord), Reiner Hanewin-
kel, aus den 16 besten Landes-
Plakaten die Bundessiege-
rInnen. Zusätzlich gibt es auch 
in diesem Jahr auf Landes- und 
Bundesebene den „Sonderpreis 
junge Talente“ für die unteren 
Altersstufen und bundesweit 
den Sonderpreis „Instagram“ 
für die besten Bilder, die mit 
dem Hashtag #dakgesundheit 
oder #buntstattblau hochgela-
den wurden.

Weitere Informationen und 
die Teilnahmebedingungen gibt 
es unter: dak.de/buntstattblau

Landesweit werden zum 13. Mal die besten Schüler-Plakate gesucht 
„bunt statt blau“ 2022: DaK-Gesundheit und Schulministerin Yvonne Gebauer starten aufklärungskampagne gegen alkoholmissbrauch 

Schulministerin Yvonne Gebauer ist Schirmherrin des Wettbewerbs.
 Foto: DaK Gesundheit
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Antoniusstraße 14
47608 Geldern-Pont

Tel. 0 28 31 / 872 75
Öffnungszeiten: Mi.–So. 12.00–14.00 Uhr u. 17.30–22.00 Uhr

Am Valentinstag:

4-Gang-Menü
mit einem Glas 
Prosecco als Aperitif 39,50
Für alle Damen gibt es an dem 
Tag eine kleine Überraschung.

Um Reservierung wird gebeten.
(Am Montag, 14.02. ab 17.30 Uhr geöffnet)

€

Am 14. Februar durchgehend von 9 bis 19 Uhr geöff net.
Valen� nstag

Trendfloristik  •  Brautfloristik  •  Trauerfloristik 
Tel. 0 28 32 - 66 12 | Windmühlenstr. 38 | 47623 Kevelaer | blumenholtappels@gmail.com

Unser Extra-Service am Valentinstag. 
Kostenlose Lieferung in Kevelaer und den Ortschaften. 

Ein liebevoller Gruß zum Valentinstag
am 14. Februar mit einem frühlingshaften Strauß sagen: „ich finde Dich einfach nur zauberhaft“

Zum Valentinstag wird die Lie-
be gefeiert. Und was würde da-
zu besser passen als Blumen: 
Ein bunter Strauß erfreut ein-
fach nur mit seiner Schönheit. 
Klassiker sind dafür natürlich 
romantische Rosen oder Tulpen 
als Stars der Saison. Aber wie 
wäre es einmal mit Ranunkeln?

Ranunkeln haben jetzt im 
Frühjahr Saison. Sie bezaubern 

mit großen, pompom-artig ge-
füllten Blütenköpfen, die sich 
nach und nach öffnen und dabei 
immer schöner werden – welch 
ein bedeutungsreiches Geschenk 
in einer Beziehung. 

In der Sprache der Blumen ste-
hen sie für Anziehungskraft und 
Charme und sagen sinngemäß: 
„Du bist sehr reizvoll für mich.“ 
Was in Worten etwas sperrig 

klingt, kommt mit den Blumen 
einfach schön und in bunter 
Vielfalt daher. Ein ausdrucksstar-
kes Rot steht dabei zum Beispiel 
für Leidenschaft, ein zartes Rosa 
für Romantik. 

Ranunkeln passen gut 
in frühlingshafte Sträuße

Darüber hinaus wirken Züch-
tungen mit gefärbten oder ge-
rüschten Spitzen an den Blüten-
blättern besonders nostalgisch 
und gefallen auch Shabby-Chic-
Fans. Als Schnittblumen passen 
Ranunkeln gut in frühlingshafte 
Sträuße, zum Beispiel mit Ane-
monen und Tulpen. 

Floristen ergänzen sie auch 
gerne mit Blütenzweigen und 
Gräsern. Ganz einfach und ro-
mantisch – zum Beispiel für den 
Frühstückstisch zum Valentins-
tag – sind aber auch ein paar ein-
zelne Blüten mit etwas luftigem 
Schleierkraut oder Ähnlichem in 
einem niedrigen Glas oder Be-
cher. 

Regelmäßig 
frisch anschneiden

Grundsätzlich sollte man die 
Blütenstiele alle zwei Tage frisch 
anschneiden, regelmäßig das 
Wasser erneuern und dabei nicht 
zu großzügig einfüllen. So blei-
ben Ranunkeln bis zu zwei Wo-
chen schön.Im Topf kann man 
sich sogar noch länger an der 
Pflanze erfreuen. 

Allerdings sollte man sie nicht 
zu lange im Haus lassen, da es 
hier für den Frühlingsblüher zu 

warm ist. Wenn keine strengen 
Nachtfröste mehr drohen, ist der 
ideale Platz draußen im Halb-
schatten, da bei direkter Mittags-
sonne die Blüten schneller aufge-
hen und welken. Der Boden soll-
te durchlässig und etwas feucht 
sein, auch im Balkonkasten oder 
Topf gedeihen Ranunkeln gut. 

Schneidet man die alten Blü-
ten rechtzeitig ab, so schiebt die 
ausdauernde Pflanze meist zahl-
reiche neue Knospen nach. Dafür 
braucht sie während der Blüte-
zeit – die draußen normalerweise 

von April bis Juni dauert – aber 
auch etwas zusätzlichen Dünger 
mit dem Gießwasser. Warum also 
nicht einmal einen frühlingshaf-
ten Valentinsstrauß zusammen-
stellen oder direkt eine passend 
dekorierte Blühpflanze verschen-
ken? 

Weitere Tipps zu Pflanzen so-
wie Ideen zum Selbermachen 
finden Interessierte im Internet 
unter www.1000gutegruende.
de.Im gärtnerischen Fachhandel 
vor Ort sind Gestresste am 14. 
Februar in den besten Händen.

Bunter Frühlingsstrauß mit Ranunkeln, Anemonen und Tulpen. 
 

Romantisch arrangiert: Ranunkelblüten mit Schleierkraut im 
geschmückten Glas. Fotos: blumen – 1000 gute Gründe

Lachen für mehr Gelassenheit
Lachen tut gut und ist gesund: heide Marie wahl zeigt, wie es geht

NIEDERRHEIN. Der Volks-
mund sagt es schon lange: 
Lachen ist die beste Medizin. 
Lachen ist deshalb nicht nur 
gesund, sondern hilft auch in 
schweren Zeiten. „Lachen ist ein 
Grundbedürfnis wie Essen oder 
Schlafen“, sagt Heilpraktikerin 
und Lachtrainerin Heide Marie 
Wahl. In ihren Kursen gibt sie 
Tipps wie Humor, Lebensfreu-
de, Optimismus und Lachen 
als Quelle von Gesundheit, Ent-
spannung, heiterer Gelassen-
heit und Erfolg gesehen werden 
kann. In der Volkshochschule 
Rheinberg können Interessier-
te die Magie des Lachens als 
Stresskiller und  Geheimtipp 
bereits am kommenden Sams-
tag von 10 bis 13 Uhr näher ken-
nenlernen.

Dabei ist Lachen eigentlich 
ganz einfach. „Sogar Babys la-
chen schon ganz selbstverständ-
lich. Es macht sie glücklich“, sagt 
Wahl. Doch gibt es im Alltag 
nicht immer Anlässe, die einen 
(herzhaft) zum Lachen bringen. 
Gerade während der Corona-
virus-Pandemie und den Kon-
taktbeschränkungen war vielen 
nicht mehr zum Lachen zumute. 
Dabei sei in diesen Zeiten la-
chen wichtiger denn je. „Lachen 
ist ein wertvolles Mittel, einfach 
mal den Kopf frei zu kriegen. Es 
produziert wertvolle Glückshor-
mone und Endorphine“, weiß 
Wahl. Schon nach einer Minute 
verändere sich laut der Wissen-
schaft die gesamte Körperche-
mie. Sogar das Gedankenkarus-
sell macht beim Lachen Pause. 
„Man braucht noch nicht mal 
einen Grund zum Lachen. Es be-
nötigt nur die Bereitschaft, Neu-
gier und Vertrauen, dass es funk-
tionieren wird“, sagt Wahl.

Die Heilpraktikerin startet 
deshalb jeden Morgen mit einem 
Lächeln in den Tag. „Ich schaue 

dabei in den Spiegel und lache 
mir bewusst zu. Das hebt sofort 
die Stimmung“, sagt Wahl. Die 
Lachmuskeln könne man – wie 
jeden anderen Muskel – bewusst 
trainieren. „Eine Minute Lachen 
bedeutet eine Entspannung wie 
45 Minuten Laufen“, sagt Wahl. 
Deshalb sollte man sich besten-
falls täglich mehrere Male eine 
einmütige bewusste Lach-Auszeit 
nehmen, um den Körper und da-
mit auch den Geist zu entspan-
nen. Dabei sollte jeder einmal 
innehalten, die Schultern fallen 
lassen, aktiv und tief ausatmen, 
bei sich ankommen, den Atem 
fließen lassen, eventuell mit den 
Füßen aufstampfen, lächeln, die 
Mundwinkel nach oben ziehen, 
diese Position halten und lächeln.

Zum aktiven Lachmuskel-

Training gebe es darüber hi-
naus „viele komisch anmutende 
Übungen, die dem Yoga entlehnt 
sind“. „Man kann zum Beispiel 
dem Lachen zuhören. Dabei hält 
man sich beide Ohren zu, schließt 
die Augen, lacht leise, kichert und 
hört sich selbst zu. Eine weitere 
Übung ist das ins Fäustchen la-
chen. Dabei bildet man eine lo-
ckere Faust und lacht an der obe-
ren Öffnung leise hinein“, verrät 
Wahl. Auch die Bleistift-Übung 
sei wertvoll. Dabei nehme man 
einen Bleistift in den Mund und 
halte ihn mit den Zähnen fest. 
„Dadurch entsteht ein Lächeln“, 
sagt Wahl.

All diese Übungen seien für 
den Alltag zwar sehr hilfreich und 
empfehlenswert, ein herzhaftes 
Lachen mit der besten Freundin, 

der Tochter oder anderen lieben 
Menschen würden sie aber na-
türlich nicht komplett ersetzen. 
„Gemeinsam herzhaft zu lachen, 
tut wirklich gut. Die Heilkraft des 
Lachens ist ein Phänomen“, sagt 
Wahl. Auch wenn die momen-
tane Situation das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes in vielen 
Situationen erfordere, sollte man 
nicht das Lachen miteinander 
einstellen. Denn Lachen gehe 
nicht nur mit dem Mund, son-
dern auch mit den Augen.

Eine Anmeldung zum VHS-
Kurs „Auftanken statt Aus-
brennen – einfach mal wieder 
zusammen lachen“ ist bei der 
VHS Rheinberg unter Telefon 
02843/907400 oder per E-Mail 
an vhs@vhs-rheinberg.de mög-
lich.  Sabrina Peters

Heide Marie Wahl liebt es, zu lachen. Ihre Tipps, wie jeder mit einem Lächeln den Alltag meistern kann, 
gibt sie gerne weiter.  NN-Foto: theo Leie

KEVELAER. Wann wird ein 
Bürgermeister schon einmal 
zum Inhalt eines gymnasialen 
Oberstufenunterrichts im Fach 
Kunst und wann hängt sein 
überarbeitetes Porträt zwischen 
„Albert Einstein à la Gerhard 
Richter“ und „Michael Jackson 
à la Banksy“? So geschehen im 
Kevelaerer Kardinal-von-Ga-
len-Gymnasium.

Seit einiger Zeit ist dort eine 
ganze Reihe von recht großfor-
matigen Porträts aus dem Fach 
Kunst zu sehen, die Schüle-
rInnen us den beiden Kursen der 
Q1, Klasse 11, im letzten Quar-
tal des vergangenen Schuljahres 
geschaffen haben. In ihrem 
Fachunterricht ging es um die 
Thematik „Leben und Werk des 
Künstlers/der Künstlerin. Bild-
nerische Konzepte und (Gestal-
tungs-) Prinzipien“. Nach der in-
tensiven Auseinandersetzung mit 
einer Künstlerpersönlichkeit aus 
den letzten fünfhundert Jahren 
sollten die Kursmitglieder eine 

bekannte Person im Stil „ihres“ 
Künstlers darstellen; Künstler/
in und Prominente/n konnten 
sie wählen. So findet man nun 
in den Verwaltungsfluren des 
Kevelaerer Gymnasiums 70 x 50 
cm große Arbeiten mit Titeln wie 
zum Beispiel „Harry Potter à la 
Neo Rauch“, „Albert Einstein à la 
Gerhard Richter“, „Michael Jack-
son à la Banksy“ oder „Wolfgang 
Schäuble à la Käthe Kollwitz“.

Der siebzehnjährige Malte 
Fiedler, begeisterter Fotograf und 
derzeit auch für Satz und Layout 
der Schülerzeitung „Denkpau-
se“ zuständig, hatte sich für den 
Wiener Künstler Arnulf Rai-
ner entschieden, der nach Ac-
tion Painting und Happenings 
vor allem in den 1970er Jahren  
durch seine gezielten farbigen 
Übermalungen von Schwarz-
Weiß-Porträts bekannt wurde, 
welche stets szenisch-mimische 
Fotografien waren, „mitunter 
vielleicht etwas überdreht“, wie 
er selbst sagte. Und so machte 

Malte Fiedler kurzerhand einen 
Termin mit dem Bürgermeister 
der Wallfahrtsstadt, Dr. Dominik 
Pichler, leidenschaftlicher Laien-
theaterspieler, der die Idee des 
Kunstschülers unterstützte und 
sich für eine Fotoreihe zur Verfü-
gung stellte. Sein Übermalungs-
konzept versuchte der Oberstu-
fenschüler zunächst bei einer 
Vielzahl von kleinformatigen 
Fotos anzuwenden, bevor er die 
Endergebnisse schuf. Und wa-
rum er für die Farbbahnen mit 
breitem gestischen Pinselduktus 
beim Bürgermeister der Wall-
fahrtsstadt Kevelaer bewusst nur 
das kräftige Blau und Gelb einge-
setzt hat, das können sich wohl 
nicht nur die Kevelaerer erklären. 
Auf das endgültige Arbeitsergeb-
nis war das Stadtoberhaupt sehr 
gespannt und fand auch Gefallen 
am fertigen Bild. Somit freute 
sich Dr. Dominik Pichler jetzt 
sehr über die Möglichkeit, das 
Werk im Bürgermeisterzimmer 
hängen zu können. 

Über das Ergebnis des Kunstprojekts freuen sich Schulleiterin Christina Diehr, Kunstschüler Malte 
Fiedler, Dr. Dominik Pichler und Kunstpädagoge Paul Wans (v.l.). Foto: © wallfahrtsstadt Kevelaer

Dominik Pichler, gemalt  
im Stil von Arnulf Rainer
Kunst aus Kurs des Kevelaerer Gymnasiums hängt im bürgermeisterzimmer
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Liebigstr. 43 | 47608 Geldern 
Tel. 0 28 31 - 948 58 
www.gastank.de

•  Propangasflaschen-
Füllwerk

• 24h Autogas
• Flüssiggasversorgung

www.giebels-strack.de

BAUKRÄNE

BAUBEDARF

GEBRAUCHTMASCHINEN

Vermietung / Verkauf / Reparatur

Konfiguration für jede Situation

gewartet & geprüft

Wir sind für Sie da!

ANZEIGE

Ihr Spezialist für Ganzglas-Duschen
GLAS & SPIEGEL Niederrhein 
Wir fertigen Ihnen in vielen Va-
rianten aus Einscheibensicher-
heitsglas (ESG) als Klarglas mit 
Motiv, in Siebdruck oder Sand-
strahltechnik ihre Duschtüre. 
Für alle Gelegenheiten, eben-
erdig, aufgesetzt,   Drehtüren, 
Pendeltüren, Falttüren, Walk-
in Duschen in allen Größen, 
Abtrennungen, bodentief oder 
aufgesetzt, sowie für  Dusch-
rückwände aus Glas in RAL-
Farbtönen, lackiert oder als 
Motiv nach Vorlage, finden         
wir die richtige Lösung.                                                                                                                      
Wir bieten ihnen auch Küchen-
rückwände aus Glas, Ganzglas-
türen, Überdachungen aus Glas 
oder PVC, Geländersysteme 
aus Glas, Spiegel auf Wunsch, 
Isoliergläser, sowie alle anderen 

Glasarten nach Bedarf. (ESG/
VSG/Ornamentglas/Einfach-
glas) gerne auch mit Aufmaß 
und Montage.
Besuchen Sie auch unsere 
Ausstellung: 
Mo.-Do. von 8:00 bis 18:00 
Uhr, Fr. von 8:00 bis 16:00 Uhr
Bruchweg 2
46509 Xanten-Birten
Tel. 02801/70470
info@glas-niederrhein.com

GLAS & SPIEGEL Niederrhein GmbH

seenotretter.de

Die Seenotretter_DGzRS_45x45_Version_Taucher_4c.indd   107.08.17   12:17

KREIS KLEVE. Das Bundeswirt-
schafts- und Klimaministerium 
gab am 24. Januar überraschend 
bekannt, dass sämtliche KfW-
Förderkredite für energieeffizi-
ente Gebäude wegen zu hoher 
M i t t e l i n a n s p r u c h n a h m e 
gestoppt wurden. Da nicht mehr 
ausreichend Haushaltsmittel zur 
Verfügung stehen, ist auch die 
Förderung zu Sanierungen von 
Altbauten vorerst ausgesetzt. 

Zum überraschenden Förder-
stopp erklärt der Obermeister 
der Baugewerbe-Innung des 
Kreises Kleve, Michael Köster aus 
Emmerich: „Planungssicherheit, 
Transparenz und Offenheit sind 
die grundlegenden Rahmenbe-
dingungen für Bauinvestitionen. 
Der kurzfristig kommunizierte 
Förderstopp ist daher ein Schock 
für alle Bauherren und Bauwil-
ligen, die sich in vorangeschrit-

tenen Planungen befinden und 
fest mit der finanziellen Unter-
stützung kalkuliert haben. Ein 
Black-Monday für das klimaneu-
trale Bauen“, so Köster.

Besonders verärgert ist der 
Obermeister der Baugewerbe-
Innung des Kreises Kleve über 
die Vorgehensweise und Kom-
munikation zur Förderung des 
Effizienzgebäudes 55 (EH55): 
„Noch im November 2021 wurde 
seitens der Politik angekündigt, 
dass die Förderung des Effizi-
enzgebäudes 55 (EH55) erst zum 
Monatsende Januar 2022 auslau-
fen soll. Darauf konnte sich jeder 
einstellen. Mit der überraschen-
den Kehrtwende, die Förderung 
mal eben sofort einzustellen, 
zerstört die Ampelkoalition nur 
eines: Vertrauen. Diese Vorge-
hensweise der unbeständigen po-
litischen Kommunikation schafft 

in der Bau- und Wohnungswirt-
schaft ein nachhaltiges Klima 
der Unsicherheit. Dies ist nicht 
unbedingt förderlich, wenn die 
neue Bundesregierung das am-
bitionierte Ziel verfolgt, 400.000 
Wohnungen pro Jahr zu bauen“, 
so Köster weiter.

„Nach dem Auslaufen der Son-
der-AfA, des Baukindergelds und 
der KfW-55-Förderung wird die 
Luft langsam dünn. Wir erwar-
ten deshalb, dass die zuständi-
gen Ministerien (Wirtschaft, Bau 
und Finanzen) nun zügig eine 
neue Förderkulisse auf den Weg 
bringen, um ihre selbstgesteckten 
Ziele zu erreichen. Dafür brau-
chen wir allerdings zügig Pla-
nungssicherheit und zumindest 
mittelfristig geltende Anforde-
rungen und Förderprogramme.“, 
so Obermeister Köster abschlie-
ßend.

Schock für alle Bauherren
Ministerium stoppt sämtliche Kfw-Förderkredite für energieeffiziente Gebäude

KREIS KLEVE. Das Hauptzoll-
amt Duisburg, das auch für den 
Kreis Kleve zuständig ist, hat im 
ersten Halbjahr des vergangenen 
Jahres 565 Arbeitgeber in der 
Region kontrolliert. Im Fokus 
der Fahnder dabei: illegale 
Beschäftigung, Sozialbetrug und 
Verstöße gegen geltende Min-
destlöhne. Allein Baufirmen 
bekamen 144 Mal Besuch von der 
Finanzkontrolle Schwarzarbeit 
(FKS) des Zolls, wie die Indu-
striegewerkschaft Bauen-Agrar-
Umwelt mitteilt. 

Die IG BAU beruft sich dabei 
auf eine Antwort des Bundesfi-
nanzministeriums auf eine An-
frage der Bundestagsabgeord-
neten Beate Müller-Gemmeke 
(Grüne). Demnach hatten es die 
Duisburger Zöllner häufig mit 
Tricksereien beim Lohn zu tun: 
In der ersten Jahreshälfte leiteten 
die Beamten in der gesamten Re-
gion 463 Verfahren wegen Ord-
nungswidrigkeiten ein – etwa 
weil Mindestlöhne unterschrit-
ten, gar nicht oder zu spät gezahlt 
wurden. Hierbei wurden Buß-
gelder in Höhe von rund 371.000 
Euro verhängt – davon 65.000 
Euro gegen Bauunternehmen. 

„Die Zahlen zeigen, dass es 
viele Firmen mit der Bezah-
lung ihrer Beschäftigten nicht 
so genau nehmen. Sowohl bei 
den speziellen Branchenmin-
destlöhnen wie auf dem Bau als 
auch beim gesetzlichen Min-
destlohn“, kritisiert Karina Pfau, 
Bezirksvorsitzende der IG BAU 
Duisburg-Niederrhein. Die Ge-
werkschafterin begrüßt die Pläne 
der Ampel-Koalition in Berlin, 
das gesetzliche Lohn-Minimum 
auf zwölf Euro pro Stunde an-
zuheben. Allein im Kreis Kleve 
dürften damit die Einkommen 
Tausender Menschen spürbar 
steigen. 

Allerdings müsse der Staat si-
cherstellen, dass sich die Firmen 
auch an die Vorschriften hielten 
– und für einen „höheren Kon-
troll-Druck“ sorgen. Das gelinge 
jedoch nur, wenn die FKS beim 
Hauptzollamt Duisburg perso-
nell erheblich aufgestockt werde. 
Klettert der gesetzliche Mindest-
lohn auf zwölf Euro und bleibt 
es gleichzeitig bei der bisherigen 
Kontrollquote, ist die Gefahr für 
Arbeitgeber, bei Mindestlohn-
verstößen ertappt zu werden, 
verschwindend gering. Da muss 

man dann schon von reinen 
,Placebo-Kontrollen‘ sprechen“, 
so Pfau. Nach Angaben des Sta-
tistischen Bundesamts würden 
in Deutschland 7,2 Millionen 
Beschäftigte von einer Mindest-
lohn-Erhöhung auf zwölf Euro 
profitieren. „Das sind 7,2 Millio-
nen Lohntüten, auf die der Staat 
zusätzlich einen Blick werfen 
muss“, betont Pfau. 

Die IG BAU kritisiert zudem 
ein „staatliches Zuständigkeits-
Wirrwarr“ bei den Kontrollen. 
Das führe häufig dazu, dass Miss-
stände ungeahndet blieben. So 
seien etwa die Arbeitsschutzbe-
hörden, die über die Einhaltung 
der Sicherheitsvorschriften und 
Standards bei Unterkünften aus-
ländischer Beschäftigter wachen, 
personell unterbesetzt.

Außerdem hätten sie im Zuge 
der Pandemie weitere Aufgaben 
– wie die Kontrolle der Home-
office-Verordnung – bekom-
men. Die FKS des Zolls hingegen 
kümmere sich um die Prüfung 
von Lohn- oder Steuerabrech-
nungen. Bei Verstößen verhänge 
die FKS zwar Sanktionen gegen 
die Firmen. Bauarbeiter müssten 
sich dann aber um den Lohn, um 

den sie geprellt wurden, selbst 
kümmern. 

„Perspektivisch brauchen 
wir eine staatliche Arbeitsin-
spektion, die als übergeordnete 
Behörde die Einhaltung der Ar-
beitnehmerrechte und Sozial-
vorschriften sicherstellt“, fordert 
Pfau. Eine solche „Arbeitskon-
trolle aus einer Hand“ habe sich 
etwa in Frankreich und Spanien 
bewährt. Entscheidend sei hier-
bei, die Tarifpartner zu betei-
ligen: „Wenn Gewerkschaften 
oder Betriebsräte Hinweise an 
die Arbeitsinspektion heran-
tragen, muss dies ebenfalls zu 
Ermittlungen führen“, so Pfau. 
Außerdem müsse die Behörde 
etwa bei Mindestlohnverstößen 
Nachzahlungen an Beschäftigte 
veranlassen dürfen.

Die IG BAU setzt sich zugleich 
dafür ein, auffällig gewordene 
Firmen von der öffentlichen 
Auftragsvergabe auszuschließen. 
„Wir brauchen ein ,Sündenre-
gister‘ für Schwarzarbeit – eine 
öffentliche Kartei, in der die Be-
triebe aufgelistet werden, deren 
Geschäftsmodell auf illegaler Be-
schäftigung und Lohn-Prellerei 
beruht“, so Pfau. 

Sündenregister für Schwarzarbeit
Das hauptzollamt Duisburg kontrollierte in 2021 im Kreis Kleve 565 arbeitgeber

Bauarbeiter im Kreis Kleve erhal-
ten in diesem Monat eine Corona-
Prämie von 500 Euro. Die steuer-
freie Sonderzahlung kommt mit 
der Januar-Abrechnung aufs 
Konto. Darauf weist die IG BAU 
Duisburg-Niederrhein hin. 
Bezirksvorsitzende Karina Pfau 
rät den Beschäftigten zum Lohn-
Check. 
Anspruch hat, wer selbst in der 
Gewerkschaft ist und in einer 

Firma arbeitet, die einem Arbeit-
geberverband angehört. Das Bau-
hauptgewerbe im Kreis Kleve 
beschäftigt aktuell rund 3.750 
Menschen. Das geht aus Zahlen 
der Arbeitsagentur hervor. Im 
April gibt es in der Branche erneut 
ein Lohn-Plus von 2,2 Prozent, 
betont Pfau. Bereits im November 
2021 waren die Einkommen im 
Zuge eines Tarifabschlusses gestie-
gen. „Der Bau boomt – getrieben 

von der hohen Nachfrage. Insbe-
sondere die Wohnungsbau-Offen-
sive der neuen Bundesregierung 
und anstehende Klima-Sanierun-
gen werden auch in den nächsten 
Jahren für volle Auftragsbücher 
sorgen. Fachleute sollten sich des-
halb nicht unter Wert verkaufen: 
Entscheidend ist, dass der Tarif-
lohn gezahlt wird“, so die Gewerk-
schaft
 Foto: privat

Bauarbeiter erhalten Corona-Prämie im Januar

KEVELAER. Das kommunale 
Bündnis Klima.Partner im 
Kreis Kleve bietet am Don-
nerstag, 10. Februar, um 18.30 
Uhr, gemeinsam mit der Ver-
braucherzentrale NRW einen 
kostenlosen Online-Infoabend 
zu dem Thema „Wärmepumpe 
– die richtige Heizung?“ für alle 
Interessierten an. 

Ist die Wärmepumpe die rich-
tige Lösung? Was ist im Ein-
zelfall zu beachten und welche 
Vor- und Nachteile weisen die 
verschiedenen Heizsysteme auf? 
Der Diplom-Ingenieur Akke 

Wilmes von der Verbrauchzen-
trale NRW gibt einen Überblick 
über die möglichen Heizsysteme 
und die aktuellen Rahmenbedin-
gungen und Förderkonditionen. 
Die Veranstaltung dauert rund 
90 Minuten. Den Zugangslink 
erhalten Interessierte via E-Mail 
von Hanna Kirchner, Klima-
schutzmanagerin der Stadt Em-
merich am Rhein, hanna.kirch-
ner@stadt-emmerich.de. 

Die Verwaltungen der Städte 
und Gemeinden im Kreis Kleve 
wollen sich aktiv den Heraus-
forderungen des Klimaschutzes 

stellen und haben sich deshalb 
in einem Aktionsbündnis unter 
dem Titel „Klima.Partner“ im 
Kreis Kleve zusammengeschlos-
sen, um stärker zusammenzuar-
beiten.

Zweck ist der fachliche Aus-
tausch und die Vernetzung der 
Kommunen untereinander, aber 
auch die Umsetzung von kon-
kreten Maßnahmen im Klima-
schutz und der Klimawandel-
folgen-Anpassung. Gemeinsam 
werden unter anderem in regel-
mäßigen Abständen verschie-
dene Infoabende organisiert. 

Wärmepumpe – die richtige Heizung?
info-abend gemeinsam mit der Verbraucherzentrale findet online statt

Anerkennung in 
Deutschland
NIEDERRHEIN. Die Berufsbera-
tung im Erwerbsleben der Agen-
tur für Arbeit Wesel bietet am 
morgigen Donnerstag, 10. Febru-
ar, 16 bis 17.30 Uhr, eine digitale 
Veranstaltung „Anerkennung in 
Deutschland – Wege und 
Ansprechpartner“ an.

Anmelden können sich Inte-
ressierte bis einen Tag vor Ver-
anstaltungsbeginn per E-Mail 
an Wesel.BBiE@arbeitsagentur.
de. Dann erhalten sie einen Zu-
gangslink oder die Einwahlmög-
lichkeiten per Telefon. Genutzt 
wird der Internet-Dienst Skype. 
Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenlos. 

Ein Familienbad muss verschie-
dene Bedürfnisse unter einen 
Hut bringen. Es soll Sicherheit 
für die Kleinsten bieten und 
Rückzugsort für die Heran-
wachsenden sein. Die Erwach-
senen wünschen sich Komfort 
und Reinigungsfreundlichkeit, 
und im Idealfall ist das Bad 
schon vorbereitet für eine bar-
rierearme, altersgerechte Nut-
zung. 

Damit die Bedürfnisse aller 
Familienmitglieder berücksich-
tigt werden, ist zudem großzügig 
ausgelegter Stauraum gefragt. 
Hier sind die wichtigsten Punkte 
im Überblick.

Badplanung in 3D

„Wenn es an die Planung eines 
neuen Familienbads geht, sollte 
die erste Frage lauten: Was wün-
schen wir uns?“, lautet der Rat des 
Badexperten Michael Schröder. 

Inspirationen dafür gibt es im 
Internet, in Einrichtungszeit-
schriften oder Badausstellungen. 
Erste Ideen und Vorstellungen, 
so Schröder, müssten mit den 
räumlichen Möglichkeiten in 
Einklang gebracht werden. 

Echte Hilfen sind 3D-Pla-
nungstools. Die Planungsergeb-
nisse lassen sich speichern, aus-
drucken und als Grundlage für 
die Fachberatung beim Installa-

teur nutzen. Die 3D-Ansicht ver-
mittelt zudem einen realistischen 
Gesamteindruck.

Cleverer Stauraum

Platz kann man nie genug 
haben. Am Waschtisch, der im 
Familienbad breit genug für 
zwei Personen sein sollte, darf 
ein Unterschrank nicht fehlen. 

Raumsparsiphons sorgen dafür, 
dass der sonst übliche Sipho-
nausschnitt in der Schublade 
entfällt - das schafft mehr Stau-
raum. 

Mit Seiten- und Hochschrän-
ken, Regalelementen oder Abla-
gen lässt sich Platz organisieren, 
auch hier kann ein 3D-Badpla-
ner wertvolle Hilfe leisten.

Komfort mit Zukunft

Bodenebene Duschen gehören 
heute zum Standard eines mo-
dernen Bads. Für den problem-
losen Einbau gibt es eine Vielzahl 
an Möglichkeiten, etwa mit reini-
gungsfreundlichen Duschrinnen. 

Barrierefrei und kinderfreund-
lich ist die schwellenlose Dusche 
von Haus aus, rutschfeste Fliesen 
oder Duschflächen verbessern 
zusätzlich die Standfestigkeit.

Perfekte Beleuchtung

Kein Bad ohne Spiegel und 
gutes Licht. Spiegelschränke mit 
individueller, tageszeitlich an-
passbarer Beleuchtung kombi-
nieren diese beiden Aspekte op-
timal und halten am Waschtisch 
alles griffbereit, was man für die 
tägliche Pflege braucht.

Dusch-WC

Mehr Komfort und Hygiene 
auf Knopfdruck, das bieten mo-
derne Dusch-WCs. Sie reinigen 
den Po nach jedem Toilettengang 
mit einem sanften, körperwar-
men Wasserstrahl und erleich-
tern die Hygieneerziehung, denn 
auch kleine Kinder können sie 
bereits problemlos nutzen. Mit 
Föhn, Geruchsabsaugung und 
weiteren Komfortfeatures, wird 
das Bad zusätzlich aufgewertet.

Wohlfühlort für alle Bewohner
bei der Planung des Familienbads lassen sich viele wünsche berücksichtigen

Ein modernes Bad sollte auf die Bedürfnisse aller Familienmit-
glieder angepasst sein.  Foto: djd/ Geberit
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Haustür-Aktion

Fenster- und Türenbau

seit

1963

Qualität aus eigener Herstellung

www.goumans.de 
02834-93340

Wir machen Energie effizient !
Innovative Heizungsanlagen für 
Wohngebäude,  Gewerbehallen 
und Gewächshäuser

FENSTER UND TÜREN GMBH 
Meister-Fachbetrieb

Weller Str. 13  47652 Weeze
Tel.: 0 28 37 - 87 13  Fax: 0 28 37 - 83 50
juettner.weeze@t-online.de

Fenster  Haustüren  Rollladen
Insektenschutz  Reparaturservice

Seit über 40 Jahren Ü Fenster

Ü Haustüren

Ü Rollladen

Ü Beschattungen

Ü Insektenschutz

Ü  Reparatur- 
service

V+B Wandfliese weiß glänzend 
ca. 25 x 35 cm 
Mindersorte qm nur 9,99 c

20% auf alle Bestell-Tapetenbücher
Über ca. 1200 Tapetenmuster zur Ansicht.

Fertigparkett-Aktion »Jetzt & Hier«
bis zum 30.4.2014

Marktweg 35 · 47608 Geldern · Tel. 0 28 31 - 41 31 · www.fvdb.de

1800 m2 Ausstellungsfläche

Alles aus einer Hand

van den Bongard
  ( T ) R A U M K O N Z E P T E

Neu: Zuschnittservice für Sockel + 
Mosaik + Stufen   www.fliesensockel.com

Schalungs-
verleih

 Fliesen / Fliesensockelproduktion 
 Vinyl   Laminat   Parkett   Zimmertüren

Von preiswert  bis exklusiv

V+B Wandfliese weiß glänzend 
ca. 25 x 35 cm 
Mindersorte qm nur 9,99 c

20% auf alle Bestell-Tapetenbücher
Über ca. 1200 Tapetenmuster zur Ansicht.

Fertigparkett-Aktion »Jetzt & Hier«
bis zum 30.4.2014

Marktweg 35 · 47608 Geldern · Tel. 0 28 31 - 41 31 · www.fvdb.de

1800 m2 Ausstellungsfläche

Alles aus einer Hand

van den Bongard
  ( T ) R A U M K O N Z E P T E

Neu: Zuschnittservice für Sockel + 
Mosaik + Stufen   www.fliesensockel.com

Schalungs-
verleih

Naturschiefer

Zink-Kupferrinnen

Dämmung

Dachziegel

Dachfenster

Dachanstriche

und vieles mehr!

www.schneider-dachbaustoffe.de

ALLES UNTER EINEM DACH

Schneider Dachbaustoffe GmbH
Bönninghardter Straße 68 h 
46519 Alpen

Tel.: 02802 / 6665

Neue Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 7:00 - 17:00 Uhr 
Fr. 7:00 - 16:00 Uhr, Sa. 8.00 - 12:00 Uhr
Januar und Februar samstags geschlossen

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 
• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 
• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme
Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11
info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

Mit dem 
eigenen Dach 
Geld verdienen!

Ihr Spezialist am Niederrhein:

PV-Service GmbH 
Boxtelstr. 13 
46509 Xanten 
Tel. 02801 37 69 80 
info@pvass.com

Jetzt den doppelten Nutzen erzielen! 
Durch staatliche Förderung mit dem eigenen 
Dach über 10% Rendite erwirtschaften 
und gleichzeitig Haus und E-Mobilität mit 
Eigenstromversorgung unabhängig machen.

Für Gewerbe und Privat!

WIR MACHEN AUCH IHR TOR
– Tore / Türen – Metallbau
– Zäune / Toranlagen
– Metallbau
–  Brandschutztüren/tore

• Tore / Türen • Metallbau
• Zäune / Toranlagen
• Brandschutztüren/-tore

Niederrhein Technik
 0 28 31 / 973 66 80 

www.niederrhein-technik.de ·  niederrhein technik · Ausstellung Otto-Hahn-Str. 3a · 47608 Geldern

WIR MACHEN AUCH IHR TOR
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Industriestr. 1, Telefon 0 28 37 / 96 06-0
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30-18.30 Uhr, Sa. 8.00-14.00 Uhr

Neues in Sachen Türen in unserer Ausstellung. w
w
w
.g
ee
ne
n.
de

K Fensterbänke  K Fliesen
K Treppen  K Fußböden
K Küchenarbeitsplatten
Dieselstr. 6 - 8 • IG-Nord • Goch • Telefon (0 28 23) 30 36
Özt.: Mo.-Fr. 8-12 u. 12:30-18 Uhr • Termine nach Vereinbarung

www.marmor-hoelker.de

Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr · Sa. 9 - 12 Uhr und nach Absprache · Großer Kundenparkplatz

www.marmor-hoelker.de

�  Fassaden  �  Treppen  �  Fußböden  �  Grabeinfassungen  �  Grabmale

�  Küchenarbeitsplatten  �  Grablaternen  �  Bronze� guren  �  Fensterbänke

Dieselstr. 6 - 8 (Industriegebiet Nord) · 47574 Goch · Tel. (028 23) 30 36 · Fax 55 76 · THoelker@t-online.de

Trappekat 2-4 (neues Gewerbegebiet)
46509 Xanten-Birten
Telefon 02801-9 88 61 80
Fax 02801-9 88 6181

Ihre
Rohstoffe sind
bei uns gutes
Geld wert!

Schrott- und
Altmetallhandel

Öffnungszeiten

Montag–Freitag:
08.00–12.00 Uhr
13.00–17.00 Uhrvermasern.altmetall@gmail.com

Trappekat 2-4 (neues Gewerbegebiet)
46509 Xanten-Birten
Telefon 02801-9 88 61 80
Fax 02801-9 88 6181

Ihre
Rohstoffe sind
bei uns gutes
Geld wert!

Schrott- und
Altmetallhandel

Öffnungszeiten

Montag–Freitag:
08.00–12.00 Uhr
13.00–17.00 Uhrvermasern.altmetall@gmail.com

Ankauf zu guten Tagespreisen
von Privat, Handwerk, Gewerbe und Landwirtschaft 
Ihre Rohstoffe sind bei uns gutes Geld wert!

Container von 
5 – 38 cbm

Spargelstraße 11
47608 Geldern-Walbeck

Tel. 0 28 31 � 78 50
www.parkett-speer.de

EETERS

Wir bieten preiswerten Brunnenbau an für
• Hausbrunnen • Gartenbrunnen • Feuerlöschbrunnen
• Tiefenbrunnen bis 220 Mtr.
•  Beregnungsbrunnen 125 mm bis 315 mm
z.B. Hausbrunnen Ø 125 mm € 55 pro lfm. ohne MwSt.
Zufahrt per LKW muss gewährleistet sein.

Marc und Nick Peeters
Hogeweg 5a, 5808BE Oirlo
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Wohlfühlen im Homeoffice
Das Dachgeschoss für die konsequente trennung von arbeit und Privat nutzen

Immer mehr Menschen wer-
den auch nach dem Ende der 
Pandemie einen Großteil ihrer 
Arbeitszeit im Homeoffice ver-
bringen. „Working from Home“ 
stößt aber oftmals an seine 
Grenzen. Neben dem Wegfall 
des persönlichen Austauschs 
mit den Kollegen wird die feh-
lende Trennung zwischen Ar-
beit und Privatleben häufig als 
belastend empfunden. 

Damit dies nicht an den Ner-
ven zehrt, ist es wichtig, Rück-
zugsorte zum Arbeiten sowie 
zum Entspannen zu schaffen.

Dachboden umgestalten

Wer ständig improvisiert und 
mal am Küchentisch, vom Sofa 
oder sogar im Kinderzimmer ar-
beitet, tut sich und den anderen 
Familienmitgliedern keinen Ge-
fallen. Eine räumliche Trennung 
hilft bei der täglichen Arbeits-
routine ebenso wie beim Relaxen. 

In Einfamilienhäusern bietet 
es sich an, einen bislang unge-
nutzten Raum, der häufig im 
Keller oder unter dem Dach zu 
finden ist, in einen separaten Ar-
beitsbereich umzuwandeln. Bei-
de Orte schaffen Abstand vom 
Alltagstrubel und sorgen damit 
für Ruhe. Der Dachboden hat 
den Vorteil, dass über die Schrä-
gen sehr viel Tageslicht in den 
Raum gebracht werden kann. 
„Über Dachfenster gelangt bis zu 
dreimal so viel Tageslicht in den 
Innenraum wie über Fassaden-

fenster“, erklärt der Fensterex-
perte Christina Brunner. Gerade 
für ein konzentriertes Arbeiten 
seien natürliches Tageslicht und 
frische Luft sehr wichtig, weil da-
mit die Aktivität bestimmter Be-
reiche des Gehirns erhöht werde. 
Aufmerksamkeit und Konzentra-
tion, so Brunner, können auf die-
se Weise gesteigert werden. 

Ausreichend Tageslicht 

Wer unsicher ist, ob die vor-
handenen Dachfenster genügend 
Licht ins Homeoffice lassen, 
kann dies mit einer einfachen 
Faustformel überprüfen. 

Eine Fensterfläche von 20 bis 
25 Prozent der Grundfläche des 

Raums führt in den meisten Fäl-
len zu einer ausreichenden Be-
lichtung, dies lässt sich aus der 
„Tageslichtnorm“ DIN EN 17037 
ableiten. Weiter Infos und staatli-
che Fördermöglichkeiten finden 
sich unter www.velux.de. Diese 
können in Anspruch genommen 
werden, wenn der Ausbau des 
Dachgeschosses oder der Einbau 
neuer Fenster besonders ener-
gieeffizient realisiert wird. Dabei 
profitieren die Bewohner gleich 
doppelt. 

Durch die höhere Energieeffi-
zienz und den geringeren Wär-
meverlust lassen sich Heizkosten 
sparen und ein Beitrag zum Kli-
maschutz leisten.

Für ein konzentriertes Arbeiten im Homeoffice sind Frischluft 
und ausreichend Tageslicht essenziell. Foto: djd/Velux

Ganzjähriger Lieblingsplatz, 
auch bei schlechtem Wetter 
Das Draußensein das ganze Jahr ausgiebig genießen

Das winterliche Schmuddel-
wetter verführt dazu, zu Hause 
zu bleiben. Dabei ist ausrei-
chendes Sonnenlicht wichtig 
für das menschliche Wohlbefin-
den. Unter einem schützenden 
Terrassendach oder in einem 
Wintergarten lassen sich die 
wärmende Wintersonne und 
das Draußensein genießen – 
selbst wenn das Wetter kalt und 
windig ist.

„Wer nicht nur den Sommer, 
sondern auch den Winter auf der 
heimischen Terrasse oder dem 
Balkon genießen möchte, sollte 
sich frühzeitig fachkundig be-
raten lassen“, empfiehlt Marcus 
Baumeister, Technischer Referent 
des Bundesverbandes Rollladen 
+ Sonnenschutz (BVRS). Die 
Fachbetriebe des Rollladen- und 
Sonnenschutztechniker-Hand-
werks kennen sich sowohl mit 
der breiten Produktpalette von 
Markenherstellern als auch mit 
schwierigen Einbauverhältnis-
sen aus. Sie fertigen den Wetter-
schutz individuell nach Maß und 
kümmern sich um eine dauerhaft 
sichere Montage beim Kunden.

Qualität zahlt sich aus

Damit ein Terrassendach oder 
ein Wintergarten den Wünschen 
und Vorstellungen der Hausbe-
wohner entspricht, müssen diese 
sich zunächst überlegen, wie sie 
sie nutzen möchten: Soll es eher 
ein wind- und regengeschützter 

Platz für Frühjahr, Sommer und 
Herbst werden oder ein rundum 
geschlossenes Extrawohnzim-
mer? Von Beginn an richtig ge-
plant, ist auch der nachträgliche 
Ausbau einer Überdachung mit 
gläsernen Seitenwänden und 
Heizelementen zum vollwertigen 
Wintergarten möglich. Bei Pro-
dukten aus dem Internet oder 
dem Baumarkt ist das oft nicht 
der Fall. 

Der Fachmann hilft

„Ein Markenprodukt bietet 
nicht nur mehr Qualität und Si-
cherheit, zum Beispiel gegen ho-
he Belastungen durch Wind oder 
Schnee, es lässt sich auch besser 
mit einem automatischen Son-
nenschutz ausrüsten“, erläutert 

der Experte Wilhelm Hachtel.
Selbst erfahrene Heimwerker 

können in der Regel nicht ein-
schätzen, ob der Wintergarten 
oder das Terrassendach auch 
ganzjährig und bei jedem Wetter 
den gewünschten Schutz bietet. 
Je nach Ausrichtung des Gebäu-
des und nach Jahreszeit fällt das 
Sonnenlicht unterschiedlich ein. 
Mit einem passenden Sonnen-
schutz sorgen die Fachbetriebe 
dafür, dass es im Winter ku-
schelig warm und im Sommer 
angenehm schattig bleibt. Mit 
elektrischem Antrieb, Sensoren 
und einer modernen Steuerung 
ausgestattet, kümmert sich der 
Sonnenschutz automatisch um 
die Verschattung des Lieblings-
platzes im Freien.

Wintergarten und Terrassendächer ermöglichen auch bei 
schlechtem Wetter den Aufenthalt an der frischen Luft. 
 Foto: bundesverband rollladen + Sonnenschutz/ rollladen-Sonnenschutz-automation
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KEVELAER. Am Ende gab es das 
erhoffte Traumfinale zwischen 
der Schieß-Sport-Gemeinschaft 
(SSG) Kevelaer als Titelver-
teidiger und Nordmeister der 
Bundesligavorrunde und dem 
SV Pfeil Vöhringen, Südmeister 
und Inhaber des Bundesliga-
rekords (1991 von 2000 mög-
lichen Ringen in der Vorrunde). 
Ein Kampf der sportlichen Gi-
ganten. In einem historischen 
Wettkampf stellte Pfeil Vöhrin-
gen den von der SSG vor zwei 
Jahren aufgestellten Finalre-
kord von 1986 Ringen ein und 
musste sich dennoch der SSG 
Kevelaer mit 3:1 geschlagen ge-
ben. Denn die Marienstädter 
schraubten den neuen Final- 
und eigenen Vereinsrekord auf 
sagenhafte 1988 Ringe.

Mit dem dritten Meistertitel in 
Folge bei den Luftgewehrschüt-
zen schaffte die „Tigers“ der SSG 
auch noch das Meister-Triple, 
was noch keinem Gewehrteam 
in der 24-jährigen Bundesliga-
geschichte gelungen ist. Doch 
vor dem Happy End setzte das 
Finaldrehbuch Hochspannung, 
Dramatik, Wettkämpfe am Ran-
de der Niederlage, aber vor allem 
eine mannschaftliche Geschlos-
senheit im Team der SSG Kevela-
er, die letztlich zum Erfolg führte. 

Pech mit Ersatzgewehr 
für Leitwolf der SSG

Einen ganz bitteren Wett-
kampfeinstieg hatte der „Leit-
wolf“ der SSG Tigers Sergey 
Richter. Nach seiner Anreise aus 
Moskau stand sein Gewehr nicht 
zur Verfügung. Ein Austauschge-
wehr musste in München auf der 
Olympiaschießanlage, Ersatz-
austragungsort für das vorgese-
hene Finale in der Ratiopharm 
Arena in Neu-Ulm, organisiert 
werden. Das Ersatzgewehr hat-
te in der Viertelfinalbegegnung 
gegen SV Niederlauterbach (bei 
Ingolstadt) einen technischen 
Defekt, der ihm vier Ringe ko-
stete. Nach einer Pause und vor-
läufigen Reparatur ging es für 
den ehemaligen Europameister 
und Olympiateilnehmer von To-
kio wieder auf den Stand. Doch 
trotz Zeitgutschrift konnte der 
Routinier, der seit über zehn 
Jahren für und mit den Tigers 
in der Bundesliga schießt, den 
Rückstand nicht mehr aufho-
len. So musste er seinen Punkt 
in seiner Partie abgeben und die 
anderen Mannschaftsmitglieder 
mussten es richten. Mindestens 
drei Einzelsiege sind in den fünf 
Wettkampfpaarungen für einen 
Mannschaftserfolg notwendig. 
Dabei ist der Druck besonderes 

im Viertelfinale groß. Wer hier 
im K.O. Modus verliert, für den 
ist das Finale schon zu Ende, 
bevor es richtig losgegangen ist. 
Glücklich die Mannschaft, die 
weitere Schützen wie Anna und 
Franka Janshen, Jana Erstfeld 
und Alexander Thomas in ih-
ren Reihen hat. Die ersten drei 
konnten ihre Partien gewinnen 
und Thomas konnte mit hervor-
ragenden 397 Ringen ein Remi 
erzwingen. Somit hatten die Ti-
gers das so wichtige Viertelfinale 
mit 3:1 überstanden, auch wenn 
das Ergebnis mit 1973 Ringen zu 
den weniger guten Wettkämpfen 
der Saison zählte. „Der Druck in 
der ersten Begegnung ist immens 
groß. Dort gibt es immer wieder 
das große Favoritensterben, weil 
die vermeintlichen Underdogs 
nichts zu verlieren haben. Auch 
wir hätten verlieren können. 
Aber unsere Schützen haben sich 
vom technischen Gewehrdefekt 
bei Sergey nicht aus der Ruhe 
bringen lassen und sich voll auf 
ihren Wettkampf konzentriert. 
Diese Leistung kann man gar 
nicht hoch genug anrechnen“, 
so Simon Janshen, Spielertrainer 
des Bundesligameisters.

Mit der überstandenen Viertel-
finalbegegnung ging es im Halb-
finale gegen den Wissener SV 
(bei Siegen), gegen den die SSG 
die einzige Saisonniederlage in 
der Vorrunde hatte hinnehmen 
müssen. Die Schützen aus dem 
nördlichen Westerwald hatten 
sich gegen die SSG durchaus Sie-
geschancen ausgerechnet. Diese 
Rechnung ging allerdings nicht 
auf. Franziska Driessen kam für 
Jana Erstfeld an Position Fünf 
ins Team. Ihre 396 Ringe stellten 
nicht nur eine persönliche Best-
leistung in der Bundesliga dar, 
sondern sorgten gleichzeitig für 
den ersten Einzelpunkt der SSG 
im Halbfinale. Das Team um 
Simon Janshen hatte wieder in 
die gewohnte Ergebnisspur ge-
funden. Die 1981 Ringe der SSG 
Kevelaer waren für die Wissener 
(1969) zu viel, so dass sie sich mit 
4:0 geschlagen geben mussten. 

Traumfinale gegen 
SV Pfeil Vöhringen

Im Finale kam es zum „Show-
down“ zwischen Kevelaer und 
Vöhringen. Da trat der Titel-
verteidiger gegen den Bundes-
liga Rekordhalter, Nord- gegen 
Südmeister an. Zudem trafen 
zwei Vereine aufeinander, die 
sich freundschaftlich verbunden 
fühlen. Zudem hatte Kevelaer 
die Möglichkeit, das historische 
Triple als Bundesligameister 
zu holen. „Wir wollten unsere 

Wettkämpfe gewinnen und nicht 
darauf achten, dass wir das Tri-
ple holen“, so Simon Janshen. Im 
Finale kam für die SSG die Be-
setzung aus dem Halbfinale zum 
Einsatz. Franziska Driessen an 
Position Fünf fand zunächst nicht 
in ihr Match. Mit drei Neunern 
gleich zu Beginn und einer ersten 
95er Serie von 100 möglichen Rin-
gen war die Begegnung bei dem 
im Finale gezeigten Niveau früh 
entschieden. Gegen Alisa Zirfaß 
und ihren 398 Ringen hatte sie 
das Nachsehen. Bei Sergey Rich-
ter hielten im Finale das Gewehr 
und sein Nervenkostüm. Als seine 
Gegnerin, die Inderin Elavenil Va-
larivan, ihm mit 398 ein mächtiges 
„Brett“ vorlegte, musste er noch 
13 Schüsse absolvieren und durfte 
sich keine Neun leisten, um einen 
Gleichstand herzustellen. Schuss 
für Schuss arbeitete er sich am 
Ergebnis der Weltklasseschützin 
in den Reihen der Vöhringer ab, 
bis auch bei ihm nach dem letzten 
Treffer die 398 angezeigt wurden. 
Gegen eine Schnellschützin muss-
te auch Franka Janshen antreten. 
Antonia Back brauchte keine 30 
Minuten für die 40 Schuss um 
ihr Sportgerät ab- und der SSG 
Schützin ein Ergebnis von 394 
vorzulegen. Zwar hatte Franka 
Janshen zu diesem Zeitpunkt vier 
„Miese“ weniger auf ihrem Konto, 
musste aber auch noch 16 Schuss 
durchbringen. Das gelang ihr auch 
und leistete sich dabei nur noch 
eine Neun. So konnte sie ihre 
Partie mit 397 Ringen gewinnen. 
Ganz großes Kino zeigte Alexand-
er Thomas. Fast im zeitlichen und 
leistungsmäßigen Gleichklang 
absolvierte er seinen Wettkampf 
gegen Hannah Steffen. Vor der 
letzten Serie neutralisierten sich 
beide Schützen, die sich bis da-
hin jeweils nur eine Neun in den 
ersten dreißig Schüssen leisteten. 
Eine weitere folgte bei der Schüt-
zin aus Vöhringen, die damit die 
Tür für einen weiteren Einzel-
punkt einen kleinen Spalt öffnete. 
Allerdings zeigte sie zum Schluss 
einen schnelleren Rhythmus und 
so musste Thomas die letzten vier 
Schüsse unter dem Druck ablie-
fern, sich keine Neun mehr ein-
fangen zu dürfen, um den Wett-
kampf direkt zu gewinnen. Mit 
einer „satten“ 10,8, einem tiefen 
Seufzer der Erleichterung machte 
er mit 399 Ringen in seiner Partie 
den Deckel drauf und sicherte den 
zweiten so wichtigen Einzelpunkt 
für die SSG. 

Enormer Druck auf 
Anna Janshen

Das war eine Steilvorlage für 
Anna Janshen für den dritten 

Einzelpunkt auf dem Weg zum 
Meister-Triple. Ein enormer 
Druck, mit dem die Zwanzigjäh-
rige jedcoh umgehen kann. So 
nahm sie sich trotz fünf Zehner 
zu Beginn ihres Wettkampfes 
eine Auszeit im Rahmen der 50 
Minuten Wettkampfzeit. „Das 
Match war spannend, wir hat-
ten – auch ohne Zuschauer – 
viel Druck. Ich bin nicht ruhig 
gewesen und musste dann ein-
fach eine längere Pause machen, 
um mich wieder zu sammeln.“ 
Die SSG Schützin ist die der-
zeit beste Luftgewehrschützin 
Deutschlands. Vor einer Woche 
hatte sie sich nach fünf Wett-
kämpfen mit über 24 Ringen 
Vorsprung auf die Zweitplat-
zierte und einem Weltklasse-
durchschnitt von 10,5 Ringen 
für die im März im norwe-
gischen Hamar stattfindenden 
Europameisterschaften qualifi-
ziert. Gegen ihre Finalgegnerin 
Anita Mangold musste sie all ihr 
Können aufbringen. Denn die-
se ließ nur zwei Ringe „liegen“ 
und schloss mit 398 Ringen 
ab. Scheinbar unbeeindruckt 
schoss Anna Janshen Zehner um 
Zehner und setzte mit einer 10,7 
den Schlusspunkt zum Ender-
gebnis von 399. Damit holte sie 
den so ersehnten dritten Punkt 
zum Sieg. So musste das Remi 
an Position Eins nicht mehr 
in einem Stechen entschieden 
werden und die SSG Kevelaer 
sicherte sich mit 3:1 die dritte 
Bundesligameisterschaft in Fol-
ge. „Dass wir das Goldfinale in 
so einer Art und Weise gegen 
Vöhringen, die auch sehr stark 
geschossen haben, gewinnen, ist 
unglaublich. Wir haben Bestlei-
stung in der Saison geschossen“, 
zog Simon Janshen als erstes Re-
sümee. 

Den SSG Schützen bleibt nicht 
viel Zeit zum Feiern. Schließlich 
musste das Team noch fast 700 
Kilometer hinter sich bringen, 
um wieder heimischen Boden 
zu reichen. „Wir werden in den 
nächsten Tagen den Erfolg ver-
arbeiten, genießen und überle-
gen, wie wir den Erfolg mit den 
Mitgliedern, Förderern, Offi-
ziellen und Fans angemessen 
und würdevoll feiern werden“, 
so Lambert Janshen, Vorsitzen-
der der SSG Kevelaer. Die Fans 
fieberten bei der deutlich ver-
besserungswürdigen Liveüber-
tragung des Deutschen Schüt-
zenbundes an den heimischen 
Endgeräten mit ihrem Team, 
gestärkt durch ein von der SSG 
Kevelaer zur Verfügung gestell-
tes „Fan-Paket“ mit Getränken 
und kulinarischer Stärkung.

Eine sensationelle Leistung
Schieß-Sport-Gemeinschaft (SSG) Kevelaer gewinnt das bundesliga Meister-triple

Die Schieß-Sport-Gemeinschaft Kevelaer wurde nach 2019, 2020 (2021 ausgefallen) und 2022 zum dritten Mal Bundesligameister in 
Folge und schaffte damit das historische Meister-Triple als Luftgewehrteam in der Bundesliga. Untere Reihe von links: Jana Erstfeld, Franziska 
Driessen, Franka Janshen, Anna Janshen, Alexander Thomas. Oben von links: Sergey Richter und Spielertrainer Simon Janshen. Foto: privat
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KREIS KLEVE. Das Telefon 
schellt. Frau Grub nimmt den 
Hörer ab. Es ist Herr Breuer. Die 
Sache ist wichtig ...

Herr Breuer arbeitet für die 
Sicherheitsabteilung der Bank, 
bei der Frau Grub ihr Konto hat. 
Jemand hat versucht, von Grubs 
Konto eine größere Summe zu 
überweisen. Da stimmt etwas 
nicht. Sicherungsmaßnahmen 
müssen ergriffen werden. Das sagt 
auch Oberkommissar Braun. Der 
ist gerade in Herrn Breuers Bü-
ro. Ja, sagt auch Braun: Es müsse 
etwas getan werden. Er gibt den 
Hörer zurück an Herrn Breuer. 
Jetzt nur die Ruhe. Frau Grubs 
Konto und ihre EC-Karte müs-
sen sofort gesperrt werden. Herr 
Breuer benötigt Frau Grubs PIN 
Nummer. Und dann noch etwas: 
Man wisse ja nicht, wie es wei-
tergehe. Vielleicht ist Frau Grub 
längst ausgespäht. Vielleicht will 
man sie zuhause aufsuchen, um 
an ihre Wertsachen zu kommen. 
Nein, Frau Grub soll auf keinen 
Fall jetzt auflegen. Sie muss dran 
bleiben. Herr Breuer muss doch 
wissen, ob alles in Ordnung ist. 
Herr Breuer wird eine weitere 
Sicherungsmaßnahme ergreifen. 
Er wird Herrn Nowak zu Frau 
Grub schicken. Sie soll Schmuck 
und Bargeld bereit legen und 
dann Herrn Nowak aushändigen. 
Sicher ist sicher. Frau Grub soll 
nicht auflegen. Herr Nowak wird 
gleich da sein. Es schellt. Der 
junge Mann vor der Tür muss 
Herr Nowak sein. Nowak sagt 
nicht. Er tut nichts. Er nimmt 
Bargeld und Wertsachen entge-
gen. Verabschiedet sich. Die Sa-
che ist ausgestanden ...„Zu wem 
möchten Sie?“, fragt die Proto-

kollführerin im Gerichtssaal A1 
des Klever Amtsgerichts. „Ich 
komme wegen des Kirchenaus-
tritts“, sagt der Mann. „Da sind 
Sie hier falsch.“  Dann betreten 
drei Angeklagte in Handschellen 
den Saal. „Wer sitzt wo?“, fragt 
ein Justizwachtmeister und eine 
der Verteidigerinnen antwortet, 
in dem sie auf einen aus dem Trio 
zeigt: „Er gehört zu mir.“ Man hat 
jetzt eine Melodie im Kopf. Aber 
das gehört nicht hierhin.  Die 
drei Herren – nennen wir sie A., 
B. und C. sind wegen gewerbs-
mäßigen Betruges angeklagt und 
sollen Mitglied einer Bande sein. 
Es geht um den Vorfall mit Frau 
Grub. Es gab einen weiteren Vor-
fall – ähnlich gelagert. A. hat das 
Auto gefahren, mit dem B. zu den 
Tatorten gelangte, an denen er 
bei den älteren Damen Schmuck 
und Bargeld in Empfang nahm. 
Nennen wir also B. so, wie ihn 
auch Frau Grub nannte: Nowak. 
Erste Zuständigkeiten sind also 
geklärt. A. der Fahrer, Nowak der 
Sammler. Und was ist mit Herrn 
C.? Der hat bei der zweiten der 
beiden Taten mit A. zusammen 
im Auto gesessen. Mehr nicht. 
Nach der Verlesung der Anklage 
beginnt der Vorsitzende seine 
Befragung. Das Ganze zieht sich. 
A. gibt zu, dass er das Auto ge-
fahren hat. Einen Führerschein 
besaß er zu diesem Zeitpunkt 
nicht. A. hat Nowak gefahren, 
dann auf ihn gewartet und ihn 
schließlich wieder zurück gefah-
ren. Bei beiden Taten. A. hat, sagt 
sein Verteidiger, gewusst, dass er 
Nowak nicht zum Tomatenholen 
fährt. Aha. A.: verschuldet. Bei 
seinem Dealer. Das „Taxifahren“ 
gewissermaßen eine Gegenleis-

tung. Der Lohn: 100 Euro. Herrn 
Nowak haben die Spielschulden 
gedrückt. Die „Damenbesuche“: 
Versuche der Schuldenredu-
zierung. Man lernt etwas über 
Strukturen. Es geht um Keiler, 
Logistiker, Abholer. Das System, 
dass ältere Damen wie Frau Grub 
zu Opfern macht: eine perfekte 
Maschinerie. An der Spitze: die 
Keiler. Sie lenken aus der Ferne 
das Geschehen. Sie halten die Te-
lefonverbindung zu den Opfern 
aufrecht. Es geht darum, dass 
die nicht in der Lage sind, Hilfe 
oder Rat bei Freunden oder Ver-
wandten einzuholen. Wer in tele-
fonische „Geiselhaft“ genommen 
wird, kann nichts tun, was den 
Plan des Keilers gefährdet. Unter 
der Keiler-Etage: die Logistiker. 
Das wäre dann, sagt die Staats-
anwältin, in diesem Fall Herr A., 
der dafür sorgt, dass Nowak – der 
Abholer also – an den Tatort und 
zurück kommt. Alles zusammen 
ergibt die Bandenstruktur. Die 
Vernehmungen der drei Ange-
klagten ziehen sich. A. und No-
wak gestehen, was zu gestehen ist. 
Sie sind zusammen mit Herrn C. 
unmittelbar nach der zweiten Tat 
festgenommen worden. A. gibt 
zu, gefahren zu sein, Herr Nowak 
gesteht das Abholen. Herr C. hat 
nichts zu gestehen. Er ist nicht 
Teil einer Bande. Er hat im Auto 
geschlafen. Herr Nowak hat Er-
innerungsprobleme. Und dann 
auch wieder nicht. Herr Nowak 
ist ein Phänomen. Je größer der 
Abstand zum Geschehen, um 
so besser wird die Erinnerung. 
Ist es normalerweise nicht eher 
umgekehrt? Der Vorsitzende 
hat Zeugen geladen und merkt 
schnell: Der ursprünglich ge-

dachte Zeitplan ist nicht zu hal-
ten. Wessen Aussage wird eigent-
lich gebraucht? Nach und nach 
stellt sich heraus, dass die Hälfte 
der Zeugen nicht gebraucht wird. 
Die Staatsanwaltschaft sieht es 
so. Die Verteidiger auch. Schnell 
merkt man: was über die Ge-
schichte erzählt werden könnte, 
sprengt das Verstehen. Es geht 
um juristische Details, die klar 
werden lassen: Es handelt sich 
um Spezialistenangelegenheiten. 

Müssen Frau Grub und die an-
dere ältere Dame befragt werden? 
Es stellt sich heraus: Frau Grub 
möchte aussagen. Sie möchte 
mitteilen, was ihr widerfahren 
ist. Das zweite Opfer, Frau Back, 
möchte nicht noch einmal aussa-
gen, was sie schon bei der Polizei 
gesagt hat. Würde es, möchte der 
Vorsitzende wissen, ausreichen, 
die Aussage der Frau Back zu 
verlesen? Zustimmung von allen 
Seiten. Dann erzählt Frau Grub. 
Sie wirkt ruhig. 83 Jahre ist sie 
alt. Eigentlich hatte sie mit der 
Geschichte abgeschlossen. Dann: 
die Vorladung zum Gericht. Da 
sei sie, sagt Grub, dann doch 
wieder unruhig geworden. Sie 
hat sich Notizen gemacht – muss 
nachsehen, wie die Herren hie-
ßen, mit denen sie zu tun hatte: 
Herr Breuer, der Mann von der 
Bank, Herr Braun, der Ober-
kommissar, Herr Nowak, der 
stumme junge Mann vor ihrer 
Tür. Herr A. hat gehört, dass Frau 
Grub einen Schaden von 1.000 
Euro erlitten hat. Sein Anwalt 
würde Frau Grub gern das Geld 
übergeben und Herr A. möch-
te sich entschuldigen. „Darf ich 
das annehmen?“, fragt die alte 
Dame den Vorsitzenden?“ „das 

ist okay, wenn es kein Falsch-
geld ist.“ Zurück zu A.: Nie hat 
er sich so geschämt wie gerade 
jetzt. „Waren Sie das an meiner 
Tür?“, fragt Frau Grub. „Nein. 
Mein Mandant ist derjenige, der 
das Auto gefahren hat“, springt 
der Verteidiger ein. An der Tür 
– das war Herr Nowak. Auch der 
möchte sich bei Frau Grub ent-
schuldigen. „Ich kann das nicht 
rückgängig machen, aber es tut 
mir wirklich sehr leid und ich 
schäme mich“, sagt Nowak. Er 
wirkt angegriffen vom eigenen 
Tun. Frau Grub nimmt die Ent-
schuldigungen an. „Ich hoffe, 
dass ihr was gelernt habt“, sagt 
sie.  Dann geht es zurück in die 
juristischen Details. In die Zu-
ständigkeiten. Herr A. und Herr 
Nowak haben, erfährt man beim 
Verlesen des Auszugs aus dem 
Bundeszentralregister, einiges an 
Vorstrafen. Neun sind es für A., 
zwölf für Herrn Nowak. Es geht 
– bei beiden – nicht ausnahms-
los um Kleinigkeiten. Gefährli-
che Körperverletzung, schwerer 
Raub, Raub und Erpressung, 
versuchte Körperverletzung und 
Beleidigung. Herr C. ist mit einer 
makellosen Bilanz „angereist“. 
Vorstrafen: Null. Der Vorsitzende 
regt an, man solle in der gehabten 
Reihenfolge plädieren. A.s An-
walt zuerst. „Vielleicht halten wir 
uns doch besser an die Strafpro-
zessordnung und lassen die Frau 
Staatsanwältin beginnen“, sagt 
A.s Verteidiger.  Vorher eine kur-
ze Unterbrechung. 15 Minuten. 
Zwei Jahre, sechs Monate fordert 
die Staatsanwältin für Herrn A., 
zwei Jahre für Herrn Nowak und 
60 Tagessätze zu je 10 Euro für 
Herrn C. Es stehe, sagt sie, fest: 

A. und Nowak: Mitglieder einer 
Bande. C.s Schuld: psychische 
Beihilfe zum gewerbsmäßigen 
Betrug. Für Herrn A. ist

 eine Gesamtstrafe von vier 
Jahren zu bilden, für Herrn No-
wak sollen es drei Jahre sein. 
Dann schlägt die Stunde der Ver-
teidigung. A.s Verteidiger kann 
nicht erkennen, dass A. und No-
wak Mitglieder einer Bande sind. 
Er spricht von „zwei Doofen“. 
Er spricht davon, dass – mo-
ralisch gesehen – die beiden in 
die unterste Schublade gegriffen 
hätten, aber vor Gericht gehe 
es nicht um die Moral, sondern 
um den Nachweis einer Schuld. 
Sein Mandant: geständig. Sein 
Mandant hat Frau Grub Geld 
gegeben. Sein Mandant hat sich 
entschuldigt. Für die Staatsan-
wältin scheine all das nicht zu 
zählen. „Ich stelle mich hier nicht 
hin und werde um eine Strafe 
zur Bewährung bitten. Das habe 
ich meinem Mandanten auch 
gesagt.“ Aber es gehe um eine 
Strafe weit unterhalb des Antrags 
der Staatsanwaltschaft.  Nowaks 
Verteidigerin zeigt sich von den 
Ausführungen der Staatsanwäl-
tin „etwas erstaunt“. Ihr Man-
dant als Mitglied einer Bande? 
Gehilfe. Bestenfalls. Beihilfe 
zum gewerbsmäßigen Betrug? 
Allenfalls Beihilfe zum Betrug. 
Herr Nowak, ein Mann mit 
Spielschulden, der „da in etwas 
hineingeraten ist“. Der Mandant 
nickt.  Dann C.s Verteidigerin. .  
Sie positioniert sich anders und 
stimmt, was A. und Herrn Nowak 
angeht, der Staatsanwältin weit-
gehend zu. Was aber will man ih-
rem Mandanten zur Last legen? 
Ob der im Tatfahrzeug schlief, 

scheint nicht mehr festzustellen. 
Was er gewusst hat? Wer kann 
das sagen. Freispruch. Der Zwei-
felsgrundsatz. Sollte das Gericht 
ihren Mandanten doch verurtei-
len, dann gewiss allenfalls wegen 
psychischer Beihilfe zum Betrug. 
Kein Gewerbe. Keine Bande. Ei-
ne Stunde berät sich die Kammer 
und spricht Herrn C. frei. Herr A. 
bekommt zwei Jahre, neun Mo-
nate – für Herrn Nowak werden 
es zwei Jahre, drei Monate. Beide 
sind nach Überzeugung des Ge-
richts, „kleine Lichter“. A.: wohl 
eher kein Logistiker sondern Be-
fehlsempfänger wie Herr Nowak. 
Ein neues Wort kann gelernt wer-
den. A. und Nowak: tatgeneigt. 
Beide von Schulden angetrieben. 
Drogenschulden beim einen, 
Spielschulden beim anderen. 
Beide werden wegen gewerbsmä-
ßigen Bandenbetrugs verurteilt. 
Ein letzter Blick auf die Opfer. 
Niemalsnie, möchte man ihnen 
sagen, wird ein Bankmitarbei-
ter anrufen und nach einer PIN 
fragen. Aber man schaut nicht 
in Köpfe, Seelen, Situationen. 
Ein niemalsnie ist schnell aus-
buchstabiert. Es muss der Wirk-
lichkeit nicht standhalten. Frau 
Grub – sie hat man vor Gericht 
erlebt – machte einen gefestigten 
Eindruck, aber das muss nichts 
heißen. Körper und Seele raffen 
sich auf in solchen Situationen. 
Menschen wirken stark und sind 
doch angegriffen. Sie wollen 
nicht noch einmal Opfer werden.  
Man hat nicht wirklich Mitleid 
mit Herrn A. und Herrn Nowak. 
Sie haben es ja selbst gesagt: Nie 
haben sie sich so geschämt. Sie 
werden wissen warum.

 HFrost

Abschreckend : Nowak und die alten Damen
Drei Männer müssen sich vor Gericht verantworten: Gewerbsmäßiger betrug / zwei ältere Damen sind die opfer

Erlebte Geschichten
Joachim heyder hat ein neues buch mit Kurzgeschichten veröffentlicht

XANTEN. Für die Geschichten 
von Joachim Heyder braucht 
man nicht viel Zeit. Sie lassen 
sich schnell lesen, regen aber 
dennoch zum Nachdenken oder 
Schmunzeln an. 1200 dieser 
kleinen Geschichten hat der 
Xantener in den vergangenen 
Jahren geschrieben. Einen Teil 
davon hat er in einem ersten 
Buch bereits veröffentlicht. Nun 
sind weitere 400 dieser Kurzge-
schichten in seinem neuen Werk 
„Als Oma noch die Nähmaschi-
ne ölte – Erlebte Geschichten“ 
erschienen.

Seine Passion zum Schreiben 
von Kurzgeschichten hat Heyder 
erst im September 2015 gefun-
den. „Damals hatte ich im Alltag 
ein Erlebnis, das mich beschäftigt 
hat. Darüber habe ich eine Glosse 
geschrieben und sie einer Tages-
zeitung geschickt, die sie letztend-
lich auch veröffentlicht hat“, sagt 
der 65-Jährige. Fortan schrieb er 
regelmäßig diese kurzen, poin-
tierten, oft satirischen oder po-

lemischen, journalistischen Mei-
nungsbeiträge, die in der Zeitung 
veröffentlicht wurde. Mit der 
Zeit wurden es immer mehr klei-
ne Texte, die sich aber nicht alle 
für die Zeitung eigneten. „Da 
muss es ja einen tagesaktuellen, 
meist auch lokalen Bezug haben, 
sonst macht das ja keinen Sinn“, 
sagt Heyder.

Doch der promovierte Forst-
wirt schrieb über mehr Themen, 
die ihn beschäftigten. „Das sind 
einfach Alltagsbegegnungen, zu 
denen ich meine Texte schreibe“, 
sagt Heyder. Sie seien manchmal 
einfach nur zum Schmunzeln, 
manchmal zum Nachdenken, 
immer aber kompakt. In „Als 
Oma noch die Nähmaschine öl-
te“ hat Heyder diese in sechs Ka-
piteln unterteilt: Begegnungen, 
Louis und Sophia, In der Schule, 
Von Hunden und Katzen, Büro-
alltag und Rückblicke. Ein Buch 
zu schreiben, käme ihm dagegen 
nicht in den Sinn. „Das ist nicht 
mein Genre“, sagt der 66-Jährige. 

Die Glosse sei einfach sein Ste-
ckenpferd.

Rund 1200 Geschichten hat 
Heyder in den vergangenen Jah-
ren geschrieben. „Mehr werden 
es wohl auch nicht mehr werden. 
So langsam habe ich jedes Thema 
behandelt“, meint der Xantener. 
„Diese sollten aber nicht nur in 
der Schublade liegen“, ergänzt 
Heyder. Deshalb schrieb er meh-
rere Verlage an, ob dieses Inte-
resse daran hätten, seine kleinen 
Geschichten zu veröffentlichen. 
Im Berbecker-Verlag hat der 
Xantener nun sein zweites Werk 
veröffentlichen dürfen – das erste 
war bereits ein voller Erfolg. Es 
hat sich so gut verkauft, dass es 
eine zweite Auflage gab. Auf „Als 
Oma noch die Nähmaschine öl-
te“ soll sogar noch ein weiteres 
Buch folgen. „Die Kurzgeschich-
ten dazu liegen dem Verlag sogar 
bereits vor. Sie sollen in diesem 
oder nächstem Jahr erscheinen“, 
sagt Heyder.
 Sabrina Peters

Joachim Heyder in seinem Arbeitszimmer. Hier schreibt er seine Kurzgeschichten, die mittlerweile zwei 
Bücher füllen. Ein drittes soll noch folgen.  NN-Foto: theo Leie
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Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichten.de/musteranzeigen

Benjamin Janzen Issum
Anwar Hassan Kranenburg
Maren Opsölder Rees
Maja Matzak Emmerich
Nils Broska Issum
Magdalena Chmiel Kevelaer
Jörn Coumans Kleve
Sanja Janssen Straelen
Timo Isegrei Uedem
Marco Asmus Kleve
Marko Friesen Kleve

Christine Radschun Kleve
Ilona Müller-Hüsgen Alpen
Romina Nowak Emmerich
Jana Schlonsok Geldern
Vivien Sieben Geldern
Fabian Petig Emmerich

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 06.02.2022 
bis 12.02.2022

47608 Geldern
Marktweg 40 c
Tel. 0 28 31/97 77 00
info@nn-verlag.de

46519 Alpen-Veen
Martinseck 1
Tel. 0 28 02/597 99 60
info@nn-verlag.de

47533 Kleve
Hagsche Str. 45
Tel. 0 28 21 / 4 00 80 20
info@nn-verlag.de

Niederrhein Nachrichten Annahmestellen:

� Einen Scheck füge ich bei.

� Bitte buchen Sie den Betrag von meinem Konto ab.

Alle angegebenen Preise gelten bei Barzahlung oder Bankeinzug

Preise für Gesamtausgabe incl. Farbe / incl. MwSt.

Informationen zum Datenschutz bei den Niederrhein 
Nachrichten � nden Sie auf unserer Homepage unter 
niederrhein-nachrichten.de/datenschutz

Bitte verö� entlichen Sie meine Anzeige* am
Samstag, 12. Februar 2022 mit folgendem Text:
(Bitte bis spätestens Donnerstag, 10.02.2022, 13 Uhr abgeben)

Anzeigengröße:     � A       � B      � C  

IBAN

Bankinstitut:

Name:  Vorname:

Straße:

PLZ/Ort: Telefon:

Unterschrift:

E-Mail:*nur private Anzeigen

Lieber Markus,
Valentinstag ist der beste 
Tag, Dir hier zu sagen,
wie gern ich Dich habe.

Deine Petra

Einen Valentinsgruß
für einen besonders 
lieben Menschen

            Marcel

B
C

A

Grüße zum Valentinstag
                

Du bist für mich
der größte Schatz!

Dein Andreas Schmuckmotiv bitte ankreuzen.

Eigene Motive und Fotos können 
verwendet werden!

41,45 € (statt 82,90 €)
69,85 € (statt 139,70 €)

23,70 € (statt 47,40 €)

Liebe 
Julia!

Schön, dass es „Euch“ für uns noch gibt.
Es ist nicht selbstverständlich!

Herzlichen Glückwunsch von 

Jakob und Monika mit  
Stella + Randy

Anne und Willi mit  
Andrea + Johannes 

Stefan + Melissa

Theo und Angelika mit 
Lucian + Marie  

Karolin

Eiserne Hochzeit

Anni + Theo Fonk
12.02.1957 - 12.02.2022

65

Corona macht allen das Leben 
schwer. Unter dieser Bedingung 
traf sich der Kreisvorstand der 
Senioren-Union Kreis Kleve für 
dieses Jahr zum letzten Mal. Unter 
G2 Bedingungen nahm man in 
Kevelaer zum Jahresabschluss 
2021 ein Frühstück ein. Mechthild 

Sprenger aus Kevelaer hatte nicht 
mehr für den Kreisvorstand der 
Senioren-Union kandidiert und 
wollte sich mit einem Treffen in 
Kevelaer aus dem Vorstand verab-
schieden.
Nach dem Frühstück stand noch 
ein Besichtigungsspaziergang an. 

Unter fachkundiger Führung von 
Hans-Josef Thönnisen, Leiter der 
Stadtwerke Kevelaer, wurden die 
Mitglieder der Senioren-Union 
durch den Solegarten St. Jakob 
und das Gradierwerk geführt. 
Heinz van Baal als Kreisvorsitzen-
der nutzte diese Kreisvorstands-

sitzung, um noch einmal das Kri-
senjahr 2021 zu beleuchten. Sehr 
Vieles hatte ausfallen müssen. Die 
Gesundheit der Mitglieder habe 
Vorrang. Leider seien die Erwar-
tungen für das kommende Jahr 
weiterhin nicht rosig.
 Foto: hans-wilfried Görden

Senioren-Union besichtigt Gradierwerk und Solegarten

NIEDERRHEIN. Leicht – das 
klingt nach unbeschwert, nach 
einfach, vielleicht sogar nach 
beschwingt. Diese und weitere 
Aspekte lassen sich in den digi-
talen Fastenzeitaktionen für 
Paare und für Familien mit Kin-
dern im Grundschulalter entdek-
ken, die die Arbeitsgemeinschaft 
für katholische Familienbildung 
e.V. (AKF) anbietet. Sie stehen in 
diesem Jahr unter dem Titel „7 
Wochen leichter“. 

Das Bistum Münster beteiligt 
sich daran und lädt zum Mit-
machen ein. Die Fastenbriefe 
widmen sich inhaltlich sieben 
Wochenthemen: „es sich leichter 
machen“, „sags leichter“ „Leich-

ter gesagt? Leichter getan?“, 
„leicht-Sinnliches“, „viel-leicht“, 
„erleichtert sein“ und „schwere-
leicht“. Die Teilnehmenden er-
halten dazu kostenfrei wöchent-
liche digitale Fastenbriefe mit 
Anregungen für Partnerschaft 
und Familienleben, Anlässen für 
interessante Gespräche, Ideen 
zum gemeinsamen Ausprobie-
ren und spirituellen Impulsen. 
Außerdem stehen für beide Ziel-
gruppen begleitende Texte, Got-
tesdienstvorlagen und Ähnliches 
zur Verfügung. Die Fastenbriefe 
kommen wahlweise als E-Mail 
oder als Link aufs Handy. 

Mit den Aktionen möchte die 
AKF Paare und Familien ermuti-

gen, die Fastenzeit für sich selbst 
und füreinander zu nutzen. 
„Familien stehen, nicht zuletzt 
durch die Coronapandemie, in 
ihrem Alltag häufig vor besonde-
ren Herausforderungen. Mit den 
wöchentlichen Fastenimpulsen 
laden wir Paare und Familien ein, 
ihr Familienleben und ihre Part-
nerschaft aus einer anderen Per-
spektive anzuschauen und wahr-
zunehmen“, sagen Franziska Feil, 
Referentin für Familienbildung, 
und David Walbelder, Referent 
für beziehungs- und ehebeglei-
tende Bildung und Pastoral bei 
der AKF.  Erstellt hat die Inhalte 
ein Team von Mitarbeitern/in-
nen aus den Ehe- und Famili-

enreferaten der teilnehmenden 
(Erz-)Bistümer und der Redakti-
on der AKF/Elternbriefe du+wir. 
Umsetzung und Finanzierung 
der Aktion wurden durch die 
beteiligten (Erz-) Bistümer und 
die AKF realisiert. Wer an der 
kostenfreien Fastenzeitaktion 
teilnehmen möchte, kann sich 
(als Paar) registrieren lassen 
unter www.7wochenleichter.de. 
Familien melden sich bitte an 
unter https://www.elternbriefe.
de/7wochen. Ab dem 4. März 
sind die Inhalte auf den Websites 
www.7wochenleichter.de und 
www.elternbriefe.de/7wochen 
Woche für Woche als kostenloser 
Download verfügbar. 

Digitale Fastenzeitaktionen für
Paare und auch Familien
initiative der katholischen Familienbildung. teilnahme kostenlos

Aufgaben einer 
Erziehungsstelle
KREIS KLEVE. Nicht jedes Kind 
hat das Glück, in einer Familie mit 
liebevollen Erwachsenen aufzu-
wachsen. Es gibt Kinder, die 
bereits früh Erfahrungen mit Ver-
nachlässigung und mangelnder 
Fürsorge gemacht haben. 

Für diese Kinder engagiert sich 
die Kinder-, Jugend- und Famili-
enhilfe „Context e.V.“ Im Auftrag 
von Jugendämtern vermittelt der 
gemeinnützige Verein Kinder in 
Erziehungsstellenfamilien und 
betreut diese auf ihrem gemein-
samen Weg. Was ist eigentlich 
eine Erziehungsstellenfamilie? 
Wie unterscheidet sie sich von 
einer herkömmlichen Pflege-
familie? Und wie wird man Er-
ziehungsstelleneltern? Fragen 
wie diese beantworten Vertreter 
des Vereins auf einer Online-
Informationsveranstaltungen 
am Montag, 14. Februar, 9 Uhr, 
via Zoom. Den Zugangslink er-
halten Interessierte unter der 
E-Mail info@context-ev.de oder 
im Veranstaltungskalender auf 
www.context-ev.de. Wer noch 
Platz in Haus und Herz hat, ist 
herzlich eingeladen sich über die 
Aufgaben und Möglichkeiten als 
Erziehungsstelle zu informieren. 
Familien, Paare, Lebensgemein-
schaften oder Alleinerziehende 
können Erziehungsstelleneltern 
werden – unabhängig von Fa-
milienstand, Herkunft oder der 
sexuellen Orientierung. 

Gottesdienst in 
englischer Sprache

WEEZE. Ein englischsprachiger 
Gottesdienst findet am Sonntag, 
13. Februar, 18 Uhr, im evange-
lischen Gemeindehaus, Fährsteg 
2-4, in Weeze statt.
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Wie gut haben 
Sie vorgesorgt?
Die wichtigsten Themen rund um Ihre  
Vollmachten, Finanzen, Verträge und 
weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

- Patientenverfügung
- Betreuungsverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Bankvollmacht
- Postvollmacht
- u.v.m

Weitere Infos 
und Online-Bestellung 
auf niederrhein-nachrichten.de/ 
vorsorgemappe oder in unseren 
Geschäftsstellen
Geldern, Marktweg 40c und 
Kleve, Hagsche Straße 45.

19 Jahre 
ohne Dich

Luise
Stiers
† 09.02.2003

Unvergessen...
Menschen, die wir lieben, 

bleiben für immer,  
denn sie hinterlassen 

Spuren in unseren  
Herzen...

„Deine Elke“
Stegemann

Leg Sterne vom Himmel, 
herabgedacht auf  die Straße,  
dass du die Steine nicht spürst;
die aus dem Boden wachsen, deinem Boden,  
auf  dem du gehen musst,
mit dir; bis zur Grenze.    
                                                                      (Marta Schwarz)

Josef Pieper

*14. Juni 1959

† 5. Februar 2022

Der Wortgottesdienst findet am 11. Februar 2022 um  
14.30 Uhr in der alten Antoniter-Kirche in Hau statt.

Anschließend ist die Beisetzung auf dem Friedhof Hau.

Wir bitten die aktuellen Corona-Regeln zu beachten.

Traueranschrift: 
Bestattungen Tripp, Flören, Janssen, Görtzen-Heynen

Klosterplatz 2–4, 47551 Bedburg-Hau

Ein besonderer Dank gilt dem Palliativ-Team Rhein-Maas  
und dem Clivia-Pflegezentrum für die hervorragende und  

liebevolle Betreuung.
In Memoriam: www.trauerhilfe-niederrhein.de/gedenkseite

Wie gerne hätten wir Dich noch bei uns
Deine Annette 

mit Benedikt, Natalia und Viktor

Thea und Gerd Pieper
Hildegard Vermöhlen
Karl-Heinz Vermöhlen

Geschwister, Nichten, Neffen
und Angehörige

Statt jeder besonderen Anzeige!

Wenn die Füße zu müde sind, die Wege zu gehen,
die Augen zu trübe, die Erde zu sehen,
wenn das Altsein ist nur Last und Leid,

dann sagt der Herr: Komm zu mir, jetzt ist es Zeit.

Helene van Heek
geb. van den Wyenberg

* 2. Juli 1925     † 5. Februar 2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, 

Oma und Uroma.

Adele und Ecky
Dieter und Bärbel

Klaudia und Dieter
Enkel und Urenkel

Traueranschrift:
Familie van Heek, Am Mühlenberg 6, 

47647 Kerken-Nieukerk

Der Wortgottesdienst ist am Donnerstag, 
10. Februar 2022, um 14.30 Uhr in der 

Friedhofskapelle Nieukerk. Anschließend findet die 
Beerdigung auf dem Friedhof statt. 

Wir bitten um Beachtung der 3G-Regeln.

Wir sind tief betroffen und traurig über den plötzlichen Tod 
unseres langjährigen Mitarbeiters, Kollegen und  

Vorgesetzten

Jan Suchecki
Er ist am 2. Februar 2022 verstorben.

Wir bedauern seinen viel zu frühen Tod und sind noch 
immer fassungslos.

Sein enormer Fleiß, seine Hilfsbereitschaft und die Freude 
an der täglichen Arbeit machten ihn zu einem beliebten 

Mitarbeiter, Kollegen und geschätzten Vorgesetzten.

In Trauer nehmen wir Abschied und werden ihn in  
dankbarerer Erinnerung behalten.

Unsere tiefe Anteilnahme und unsere Gedanken  
sind bei seiner Familie, der wir in dieser schweren Zeit  

viel Kraft wünschen.

Geschäftsführung, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
sowie Betriebsrat der

bofrost* Logistik GmbH & Co. KG und
bofrost* Dienstleistungs GmbH & Co. KG

Eine Stimme, die so vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr. 
Vergangene Bilder ziehen in Gedanken vorbei, 
Erinnerung und Dankbarkeit bleiben.

Paula Bühning
geb. Franken

* 29.03.1928  † 05.02.2022

Wir werden Dich vermissen:

Norbert und Claudia 
Marianne und Heinz 
Dorothe 
Luzia und Guido 
Enkel, Urenkel, 
Anverwandte und Freunde

46519 Alpen, Lauerbrück 2

Die Beerdigung findet am Freitag, den 11. Februar 2022, um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in 
Alpen statt. 

Die derzeit gültigen Coronaregeln sind einzuhalten. Ein entsprechender Nachweis ist  
bereitzuhalten.

Möge diese Anzeige auch diejenigen erreichen, die versehentlich keine persönliche Nach-
richt erhalten haben.

An: 
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Das Seelenamt findet am Freitag, dem 11. Februar 2022 um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche  
St. Maria Magdalena in Sonsbeck statt. Anschließend ist die Beisetzung von der Friedhofshalle 
aus. Es gilt die 3 G-Regel, wir bitten den Nachweis und den Ausweis mitzuführen. 
 

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Anzeige erhalten haben, so bitten wir, diese als 
solche zu betrachten. 

 

Traueranschrift: Familie Valentin, c/o Bestattungen Peters, Hochstr. 52, 47665 Sonsbeck 

Zwei liebe Augen schlafen, 
ein gutes Mutterherz steht still, 

zwei fleißige Hände ruhen, 
wie das Schicksal es will. 

Edith Valentin 
geb. Rüland 

 
 

* 10.08.1936                † 05.02.2022  
 
 

In Liebe und Dankbarkeit: 
 

Hermann Valentin 
Agnes und Gerd Quinders 

Johannnes und Andrea Valentin 
Anja und Jens Grüntjes mit Kindern 

Christian und Ricarda Quinders mit Kindern 
Sebastian und Diana Quinders 
Katharina und Tomasz Stypula 

 

Ein wunderbarer Mensch ist von uns gegangen. 

Bestattungen Peters,  
Sonsbeck 

In der Huf 10 
47665 Sonsbeck 

Tel.: 02838 – 3341 
 

KD-Nr.: 245305 

Xanten/Geldern/Kevelaer 

versendet  ? 

bestätigt  ? 

KREIS KLEVE. Die katholische 
Kirche hat nur dann eine 
Zukunft, wenn die Vielfalt in der 
Einheit der Weltkirche vom Vati-
kan akzeptiert wird. Das betont 
Barbara Hendricks, frühere Bun-
desumweltministerin und Mit-
glied im Zentralkomitee der 
deutschen Katholiken (ZdK), in 
der neuen Folge von „kannste 
glauben“, dem Podcast des Bis-
tums Münster.

„Es braucht die kirchenrecht-
liche Anerkennung, dass die Kir-
che nicht überall gleich ist, dass 
es verschiedene Ausprägungen 
gibt. Sonst wird es die katholische 
Kirche auf Dauer sehr schwer ha-
ben“, ist Hendricks überzeugt.

Ein Austritt kommt für die Kle-
verin nicht in Frage. „Es gibt zwei 
Institutionen, die ich bis an mein 
Lebensende nicht verlassen wer-
de: die katholische Kirche und 
die Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands. An beiden hat es 
immer wieder Gründe gegeben, 
zu zweifeln, und wird es auch in 
Zukunft Gründe geben, zu zwei-
feln.“ Große Hoffnungen setzt 
Hendricks auf den Synodalen 
Weg. „Dort werden alle strittigen 
Fragen von Macht und Einfluss, 
vom Zugang von Frauen zu den 
Weiheämtern beraten. Es stehen 
all die Themen auf der Tagesord-
nung, unter denen Menschen in 
ihrer Kirche leiden.“ 

Hendricks selbst geht die viel 
diskutierte Forderung nach dem 
Diakonat der Frau nicht weit ge-
nug. „Das reicht nicht aus, alle 

Weiheämter müssen allen offen 
stehen.“ Das könne sicherlich 
nicht weltweit umgesetzt wer-
den, aber es müsse Lösungen für 
die einzelnen Ortskirchen geben, 
ist sie überzeugt. Hendricks, die 
mit einer Frau verheiratet ist, 
befürwortet zudem die Segnung 
gleichgeschlechtlicher Partner-
schaften – und beobachtet bereits 
einen Fortschritt: „Vielerorts ist 
das schon jetzt möglich, es än-
dert sich sozusagen von unten.“ 
Dennoch sei eine Zustimmung 
der Amtskirche notwendig und 
wünschenswert. Auch die De-
batte um den Klimaschutz ist in 
der gut halbstündigen Folge ein 
Thema. Im Gespräch mit Mo-
deratorin Ann-Christin Lader-
mann blickt Barbara Hendricks 
auf den Höhepunkt ihrer politi-
schen Karriere zurück, die Ver-
handlungen über das Pariser Kli-
maschutzabkommen 2015. „Wir 
sind auf dem richtigen Weg“, 
verdeutlicht sie mit Blick auf die 
Zukunft der Klimapolitik. Von 
den Kirchen wünscht sich die 
Politikerin mehr Initiative: „Sie 
können gesellschaftliche Debat-
ten positiv beeinflussen, auch die 
zum Klimaschutz.“

Dabei gehe es nicht nur um 
einen Verzicht zugunsten des 
Klimas. „Ein bewusster Konsum 
ist wichtig, aber es lässt sich auch 
nicht alles über den Konsum der 
Menschen regeln. Wir brauchen 
politisch demokratische Leitli-
nien und Verlässlichkeit“, stellt 
Hendricks fest. 

Die frühere Umweltministerin Dr. Barbara Hendricks aus Kleve 
ist zu Gast in der neuen Folge des Bistumspodcasts „kannste glauben“. 
 Foto: Deutschen bundestag / inga haar

Auf synodalen Weg setzt 
Hendricks große Hoffnungen
ex-Ministerinim spricht im bistumspodcast „kannste glauben“

KREIS KLEVE. Der Evange-
lische Kirchenkreis Kleve feiert 
2022 zusammen mit den Part-
nern in Indonesien, dem Kir-
chenkreis Silindung auf Nord-
sumatra, das 40-jährige Beste-
hen ihrer Partnerschaft. Der 
Kirchenkreis Kleve lädt darum 
ein zu einem Festgottesdienst in 
der evangelischen Kirche Goch 
am Markt. 

Er beginnt am Sonntag, 13. Fe-
bruar, um 11 Uhr, gestaltet wird 
er vom Partnerschaftsausschuss 
des Kirchenkreises, die Predigt 
hält Superintendent Hans-Joa-
chim Wefers. Musikalisch wir-
ken Kirchenmusikerin Franziska 
Mesch (Goch) an der Orgel und 
Pfarrerin Mika Purba (Geldern) 
an einem indonesischen Instru-
ment, dem Anklung“, im Gottes-
dienst mit. Für den Kirchen-Zu-
gang gilt Maskenpflicht und die 

3-G-Regel, geimpft, genesen oder 
(bescheinigt) getestet. Für das 
anschließende Beisammensein 
im evangelischen Begegnungs-
haus „M4“ am Markt in Goch 
gilt die 2-G-plus Regel, geimpft 
oder genesen und getestet. Der 
Gottesdienst wird ergänzend 
dazu auf dem YouTube-Kanal 
der Ev. Kirchengemeinde Goch 
live gestreamt. „Das Jubiläum ist 
ein guter Grund zusammenzu-
kommen, zusammen zu beten, 
zusammen zu feiern, zusammen 
an die Erlebnisse zu denken, die 
jede und jeder mit der Partner-
schaft verbindet“, das erhoffen 
sich die Mitglieder des vorberei-
tenden Ausschusses. Als die Part-
nerschaft 1982 begann, waren 
Brief und (zum Teil nächtliche) 
Telefonate noch die gängigsten 
Kommunikationswege. Ab 2.000 
fanden dann regelmäßig thema-

tische Jugendbegegnungen sowie 
Delegationsreisen hier wie dort 
statt. Sie trugen zur Lebendigkeit 
der Partnerschaft bei und ließen 
die Teilnehmenden in eine ande-
re als die eigene, gewohnte Kultur 

eintauchen. Die Kontakte werden 
nun eher über E-Mail und sozi-
ale Medien gepflegt. Jedes Jahr 
erinnert im Kirchenkreis der 
Sonntag Septuagesimä (70 Tage 
vor Ostern) an die Partnerschaft. 
Elemente dieser Gottesdienste 
werden wechselseitig vorbereitet. 

Im 19. Jahrhundert waren es 
rheinische Missionare, die den 
christlichen Glauben nach Nord-
sumatra zum Volksstamm der 
Batak brachten. Seitdem sind die 
Batak engagierte Christen. Die 
„Gereja Kristen Protestan In-
donesia“ (GKPI, Christlich-Pro-
testantische Kirche Indonesien) 
ist seit 1964 selbständig und zählt 
ca. 200.000 Mitglieder. Die Land-
schaft des Partnerkirchenkreises 
Silindung ist vor allem landwirt-
schaftlich geprägt durch Reis-, 
Kaffee-, Weihrauch-, Obst- und 
Gemüseanbau, Fischzucht.

Festgottesdienst zum Partnerschaftsjubiläum 
evangelischer Kirchenkreis ist seit 40 Jahren mit Kirchenkreis Silidung auf Nordsumatra verbunden

Mitglieder des Partnerschafts-
ausschusses freuen sich auf das 
Jubiläum.  Foto: privat
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Hubert Simmes
* 12. November 1933      † 29. Januar 2022

Festkettenträger 1996
der Geselligen Vereine Kevelaer

Mitglied der St. Petrus Schützengilde Kevelaer
Mitglied im Kevelaerer SV

Käthe

Christel und Michael
Kristina und Markus mit Matti, Anna und Flora
Kathrin und Tim

Gisela und Bernd
Nils und Berenda
Tim

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen können,

die man lange getragen hat,
das ist eine tröstliche, wunderbare Sache.

Hermann Hesse

47623 Kevelaer, im Februar 2022

Das Seelenamt und die anschließende Beisetzung haben situationsbedingt stattgefunden.
Statt zugedachter Blumenspenden bitten wir im Sinne des Verstorbenen unter dem Verwendungszweck
„Hubert SimmesHubert SimmesHubert SimmesHubert SimmesHubert Simmes“ um Unterstützung des Klarissenklosters Kevelaer unter IBAN: DE68 4006 0265 0003 8973 00.

Statt Karten

Gedanken – Augenblicke, 
sie werden uns immer an Dich erinnern 
und uns glücklich und traurig machen 
und Dich nie vergessen lassen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied  
genommen haben und sich in stiller Trauer  
mit uns verbunden fühlten, Worte des Trostes 
fanden und ihre Anteilnahme in vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt dem  
Xantener Pflegeteam für die liebevolle  
und professionelle Unterstützung.

Im Namen der Familie 

Else Schweers

Xanten, im Februar 2022

Heinz 
Schweers
* 15. Oktober 1935
† 16. Dezember 2021

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag!

– Dietrich Bonhoeffer –

Ein wunderbarer Mensch ist von uns gegangen. Wir danken Dir für die schönen Jahre. 
Wir werden Dich sehr vermissen und nie vergessen!

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Mann, unserem herzensguten Vater, 
Schwiegervater, Bruder, Opa, Uropa, Schwager, Onkel, Vetter und Nachbar

Theo Rüttermann
* 25. September 1940    † 3. Februar 2022

Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott Dich fest in seiner Hand!

Deine Christel
Ulrike und Hans
Claudia und Dirk
Tobias und Sanija mit Malijo-Theo
Nina und Kevin mit Mia und Leni
Luca und Laura
Nils und Pia
Bastian †

Kondolenzanschrift: Familie Christel Rüttermann
c/o Bestattungen Michael Kerkhoff, Marsstraße 58, 46509 Xanten

Das Seelenamt findet statt am Donnerstag, den 10. Februar 2022, um 14.00 Uhr im St. Viktor-Dom 
zu Xanten, anschließend erfolgt die Beisetzung auf dem Friedhof Xanten, Holzweg.

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Anzeige erhalten haben, so bitten wir, diese als solche 
zu betrachten.
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Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

Traueranschrift: Familie Kuijper, c/o Bestattungen Peters, Hochstr. 52, 47665 Sonsbeck 

Ganz weit draußen, am Ende des Regenbogens, 
werden wir uns wiedersehen! 

 

Ursula Kuijper 
geb. Babczynski 

 
 

* 29.10.1940            † 03.02.2022 

Bernd und Gitta 
 

Sabine und Markus 
 

Lea-Denise 
 

Steffi und Alex 
Fabienne, Julia, Greta 

 

Melanie und Murat 
Ilyas, Elif, Yasin 

 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von  
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma 

Bestattungen Peters,  
Sonsbeck 

In der Huf 10 
47665 Sonsbeck 

Tel.: 02838 – 3341 
 

KD-Nr.: 245305 

Xanten/Geldern/Kevelaer 

versendet  ? 

bestätigt  ? 

* 11. September 1922 in Freising
† 3. Februar 2022 in Geldern

Johanna Lyhme
geb. Sellmair

In Liebe und Dankbarkeit.
Volkwart

Hans Volquard und Christina
mit Lars und Eva
Kai

Hartmut und Marianne
Martin
Helena und Kevin

Rosemarie als Schwester 

47608 Geldern-Veert, Steenhalensweg 51
Die Trauerfeier ist am Freitag, 11. Februar 2022, um 13.30 Uhr in der Friedhofskapelle 
zu Geldern; anschließend ist die Beerdigung.

Freisinger Dom

NIEDERRHEIN. Insgesamt 125 
Mitarbeitende der katholischen 
Kirche haben sich in der  bun-
desweiten Kampagne #Outin-
Church als queer geoutet. Hier-
zu äußert sich der Bischof von 
Münster, Dr. Felix Genn. 

„Ich habe großen Respekt 
vor den kirchlichen Mitarbei-
terInnen, die sich in der Kam-
pagne #OutinChurch als queer 
geoutet haben. Die bewegenden 
Aussagen und Lebensschicksale 
machen deutlich, dass wir in der 
katholischen Kirche ein Klima 
der Angstfreiheit brauchen. Nie-
mand darf wegen seiner sexu-
ellen Orientierung oder seiner 
geschlechtlichen Identität diskri-
miniert oder abgewertet werden. 
Vor diesem Hintergrund sehe ich 
auch die Diskussionen im Rah-
men des Synodalen Weges, die 
nicht-heterosexuellen Menschen 
und ihrem Lebensstand ohne 
Diskriminierung gerecht werden 
soll. Dies betrifft auch das kirch-

liche Arbeitsrecht. Davon beson-
ders betroffen sind aktuell die 
MitarbeiterInnen in der Seelsor-
ge. Im Bistum Münster müssen 
Mitarbeitende, die sich offen zu 
ihrer Homosexualität bekennen, 
keine arbeitsrechtlichen Konse-

quenzen fürchten. Außerdem ist 
es seit einigen Jahren im Bistum 
Münster bereits so, dass auch der 
persönliche Familienstand keine 
Relevanz für die Anstellung oder 
Weiterbeschäftigung bei Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern 

in der Verwaltung hat. Ich spüre 
den Mut und die Ehrlichkeit der 
MitarbeiterInnen, die sich in der 
Kampagne #OutInChurch ge-
outet haben, und ich spüre auch 
das Leid, das sie erlebt haben. 
Im Bistum Münster ist seit dem 
vergangenen Jahr eine Referentin 
für Diversität tätig, die sich un-
ter anderem um die Vernetzung 
mit Menschen unterschiedlicher 
sexueller Orientierung kümmert. 
Als erste Frucht dieser Arbeit ha-
be ich mich im vergangenen Jahr 
mit Menschen mit sehr verschie-
denen geschlechtlichen Identi-
täten getroffen. Das war für mich 
sehr bewegend. Viele homose-
xuelle Menschen wurden über 
Jahre und Jahrzehnte durch Äu-
ßerungen der Kirche verletzt. Das 
darf heute und in Zukunft nicht 
mehr so sein. Jede Person – völlig 
unabhängig von ihrer sexuellen 
Orientierung und geschlechtli-
chen Identität – ist unbedingt 
von Gott geliebt.“ 

Bekenntnis zu Homosexualität ohne 
arbeitsrechtliche Konsequenzen
bischof Genn äußert sich zur Kampagne #outinchurch

Bischof Dr. Felix Genn. Foto: bischöfliche Pressestelle

Apotheken:
Geldern, Goch, Kevelaer, Uedem, 
Weeze
Mittwoch: rathaus-apotheke, 
busmannstr. 58, Kevelaer, 
02832/5295
Dorf-apotheke, waterkuhlstr. 48, 
Goch (Pfalzdorf ), 02823/1616
Donnerstag: cyriakus-apotheke 
wasserstr. 2, weeze  02837/1717
herzog apotheke, Gelderstraße 28, 
Geldern, 02831134656
Freitag: Dorf-apotheke walbeck, 
Kevelaerer Str. 2, Geldern-walbeck, 
02831/976618
Samstag: barbara-apotheke, 
annastr. 1, Geldern, 02831/87277
Markt-apotheke, Mühlenstr. 8, 
uedem, 02825/6405
Sonntag: Dorf-apotheke Kapellen, 
Lange Str. 3, Geldern (Kapellen), 
02831/1340288
einhorn-apotheke, Steinstr. 18, 
Goch, 02823/87510
Montag: Gelderland-apotheke, 
clemensstraße 4, Geldern,
02831/9760255
Dienstag:  bahnhof-apotheke, 
bahnhofstr. 31,  Goch, 02823/2246
Mittwoch:  herzogen-apotheke, 
Voßstr. 57,  Goch,  02823/80226
bundesweite kostenfreie 
bereitschaftsdienstnummer 
116117 für die anrufzentrale.
Faxnummer für Sprach- und 
hörgeschädigte 0800 5895210.

Zahnärzte:
Kreis Kleve 01805/986700

Augenärzte: 0180/504411070 
Allgemeinärztliche 
Notdienstpraxis Geldern: 
St.-clemens-hospital, 
clemensstraße 6, Geldern, 
Öffnungszeiten:  Mo., Di. und Do. 
von 19 bis 22 uhr, Mi. und Fr. von 13 
bis 22 uhr, Sa., So., von 9 bis 22 uhr

Frauenberatungsstelle IMPULS
Voßstraße 28, 47574 Goch
telefon 02823/419171 
e-Mail: info@fb-impuls.de

Für Tiere:
tierhalter wenden sich bitte an 
ihren haustierarzt
Nummer gegen Kummer:
116 111
Elterntelefon: 0800 111 0550
Pflegetelefon: 030 2017 9131 
Hilfetelefon „Schwangere in 
Not“: 0800 404 0020 
Hilfetelefon „Gewalt gegen 
Frauen“: 08000116 016

Gottesdienst 
verlegt
KEVELAER. Der Evangelische 
Kirchenkreis Kleve feiert am 
kommenden Sonntag, 13. Febru-
ar, 11 Uhr, das Partnerschafts-
jubiläum mit dem Kirchenkreis 
Silindung der GKPI auf Sumatra, 
Indonesien. Wegen des Partner-
schaftsjubiläum  verlegt das Pres-
byterium der Evangelischen Kir-
chengemeinde Kevelaer den Got-
tesdienst am 13. Februar auf den 
zentralen Festgottesdienst in der 
evangelischen Kirche in Goch am 
Markt. In Kevelaer findet am 13. 
Februar somit kein Gottesdienst 
statt. Der Gottesdienst kann li-
ve auf dem Youtube-Kanal der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Goch mitgefeiert werden. 

Eine Stimme, die uns so vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr. 
Was bleibt, sind liebevolle Erinnerungen.

für eine stumme Umarmung,  
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,  
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,  
für Blumen, Kränze und Spenden,  
allen, die sich in stiller Trauer  
mit uns verbunden fühlten, 
und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Andreas, Frank, Anja und Simone 
mit Familie

47647 Kerken, im Februar 2022

Das  Sechswochenamt ist am Sonntag, dem 13. Februar 2022 
um 11.00 Uhr in der St. Dionysius-Pfarrkirche zu Nieukerk.

Ernst  
Forth
* 10. März 1940    

† 28. Dezember 2021

D 
A 
N 
K 
E
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Marianne Deckers
geb. Croonenbroeck

* 19. Juli 1936                † 2. Februar 2022

47623 Kevelaer, im Februar 2022

Das Seelenamt mit anschließender Beerdigung hat in Kevelaer stattgefunden.

Du wirst uns sehr fehlen.
Wir sind dankbar für die Zeit mit dir.

Heinz-Theo und Carmen †
André und Julia mit Michel

Petra und Jürgen
Kristina
Peter

André und Helga
Patrick
Vera

So nimm denn meine Hände.

Nicht trauern wollen wir,
dass wir dich verloren haben,

sondern dankbar sein,
dass wir dich gehabt haben.

Dankbar für alles, was sie zeit ihres Lebens
für uns getan hat, nehmen wir Abschied

 von meiner lieben Frau, Mutter, 
Schwester, unserer Schwägerin und Tante

Christa Langenberg
geb. Heintz

* 16. Juli 1940   † 30. Januar 2022

In Liebe
Heinz
Jürgen

Willi und Gitta
Marlene

sowie Anverwandte

47495 Rheinberg, Gartenstraße 3

Wir haben im engsten Familienkreis Abschied genommen.

Nicht das Freuen, nicht das Leiden, 
stellt den Wert des Menschen dar, 
immer nur wird das entschieden, 

was der Mensch dem Menschen war.

Günter Rick
* 09.12.1929       † 30.01.2022

In stillem Gedenken 
deine dich liebende Familie

Die Verabschiedung mit anschließender Beisetzung 
in der Urnenstele findet am Montag, dem 14.02.2022 
um 14.00 Uhr in der Xantener Friedhofshalle statt.

Die aktuellen Coronaregeln sind zu beachten.

Je schöner und voller die Erinnerung,
desto schwerer ist die Trennung.
Aber die Dankbarkeit verwandelt
den Schmerz der Erinnerung in eine stille Freude. 

Dietrich Bonhoeffer

Rolf Ritterbach
* 15. Juli 1946   † 04. Februar 2022

Dankbar für alle Liebe und Fürsorge, die er uns in seinem Leben schenkte,
nehmen wir traurig Abschied von meinem lieben Mann, unserem guten Vater, Schwiegervater

und Opa, Bruder, Schwager und Onkel.

Angelika Ritterbach geb. Straaten
Markus

Harald und Madeleine
mit Paulina und Mathilda

und Verwandte

Uedem
Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.
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Ausgabe Rheinberg - Xanten 
 

3 spaltig,  110 mm     
 

Für Mittwoch, den 9. Februar 2022 
 

Wie besprochen,  

sende ich eine pdf-Datei,  

damit Sie die Anzeige so wie  

abgebildet übernehmen können. 

 
ABER:  Sollte das Symbol eine  
„Schneidekante“ haben, brauche ich  
Ihre technische Hilfe und bitte 
unbedingt  
um telefonische Rücksprache !!!  
 

Bitte E-Mail mit 

Auftragsbestätigung  

und Druckvorschau  
 

zur Ansicht an    

guenter-wessels@t-online.de 

 

 

Rechnung bitte an 
 

Bestattungen Günter Wessels 

Beguinenstraße 37-39 

47495 Rheinberg 
 

Für telefonische Rückfragen stehe ich Ihnen  

gerne zur Verfügung:   02843 / 2362 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Lene Wessels 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

  
 

Schlicht und einfach war Dein Leben, 
treu und fleißig Deine Hand, 
immer helfend für die Deinen, 
schlafe ruhig und habe Dank. 

 

Ein langer gemeinsamer Lebensweg ist zu Ende, 
es war eine schöne Zeit. 

 

Willi Münster 
∗ 29. August 1931      † 2. Februar 2022 

 

In stillem Gedenken 
 

Deine Anneliese 
Wilma und Wilhelm 
Edeltraud und Wilfried 
Sibilla 

 
47495 Rheinberg - Eversael, Zum Rhein 14 

 

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung halten wir am Donnerstag, den 10. Februar 2022, 
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Budberg. 
 

Es gilt die gesetzliche 3G Regel. Wir bitten um Vorlage der entsprechenden Nachweise vor 
Betreten der Trauerhalle. 

 

 

 

 

 

Karl Vogel 
* 18. Februar 1956     † 2. Februar 2022 

 

Deine Heike 
Dominik und Sarah 

Arndt 
André und Ela 

Kimberlija 
Peter Wildemann 

Rosemarie und Norbert 
Alois und Eva mit Familien 
Franz-Lothar mit Familie 
Angehörige und Freunde 

Nun ruhe sanft und schlaf ‘ in Frieden, 
hab‘ tausend Dank für deine Müh‘, 

wenn du auch bist von uns geschieden, 
in unseren Herzen stirbst du nie. 

 

47608 Geldern-Aengenesch, Weseler Str. 239 
 Das Seelenamt ist unter Einhaltung der Corona-

Schutzregeln am Dienstag, den 15. Februar 2022, 
um 14.00 Uhr in der Wallfahrtskirche Aengenesch, 

anschließend ist die Urnenbeisetzung. 

In der Geborgenheit seiner Familie verstarb 
mein lieber Mann, unser guter Vater, 

mein Schwiegersohn, mein Bruder und 
Schwager, unser Onkel, Cousin und Freund 

Wir sind traurig, aber auch dankbar für all das Gute, 
das er zeit seines Lebens für uns getan hat. 

 

Günter Vogel

Angelika
Anja und Thilo

Daniel und Sebastian
mit Sophie und Philip

Hanni
Monika und Stefan

und Verwandte

* 21. Juli 1944   † 3. Februar 2022

47509 Rheurdt-Schaephuysen, Im Kirchwinkel 12

Gehofft haben wir alle zusammen.
Gekämpft hast du alleine.
Verloren haben wir dich alle.

Obwohl wir ahnten, dass der Tag des Abschieds kommen würde, schmerzt die Endgültigkeit.
Aber trösten soll uns der Gedanke, ihn von seinem schweren Leiden erlöst zu wissen.

Wir bitten um Beachtung der vorgeschriebenen 3G-Regeln.

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 21. Februar 2022,
um 12.00 Uhr auf dem Zentralfriedhof, Bongartzsteg, 47509 Rheurdt statt.

Die Urnenbeisetzung findet im Anschluss von der Friedhofskapelle in Schaephuysen aus statt.

Zum diesjährigen Jugendwettbe-
werb „Jugend musiziert“ trafen 
sich die Gitarristen der Region in 
Meerbusch. 
Dabei erlangten Erik Tutsch 
und Paulina Heinrichs, beide 
aus Kevelaer, in ihrer Altersstufe 
V einen 1. Preis mit der Weiter-
leitung zum Landeswettbewerb 
NRW. Der findet im März in De-
tmold statt. Da die Vorbereitung 

für diesen Wettbewerb teilweise 
sogar in der Phase des Corona-
Lockdowns stattfand, war es für 
den Kevelaerer Gitarrenlehrer 
Markus Birkhoff eine besonde-
re Herausforderung, via Video-
Unterricht und zahlreicher tech-
nische Finessen mit den beiden 
jungen Musikern dieses Lei-
stungsniveau zu erreichen.
 Foto: privat

Ersten Preis erreicht

NIEDERRHEIN. Ab dieser 
Woche wird in vielen der über 
2.000 öffentlichen Apotheken im 
Kammerbezirk Nordrhein gegen 
Corona geimpft. Möglich macht 
dies die jüngste Änderung der 
Coronavirus-Impfver-ordnung, 
wonach nun auch  öffentliche 
Apotheken in den  Kreis der soge-
nannten Leistungserbringer auf-
genommen worden sind. 

„Die Politik hat so die wich-
tigen und richtigen Weichen ge-
stellt, um die Impfquote zu  er-
höhen“, kommentiert Dr. Armin 
Hoffmann, Präsident der  Apo-
thekerkammer Nordrhein, die 
Neuerung.

„Das ist dringend nötig, um 
die Pandemie möglichst schnell 
zu beenden. Wir alle wollen un-
ser normales Leben zurück – die 
Impfung ist der richtige Weg 
dafür.“ Im Beisein von Dr. Hoff-
mann und dem  Vorsitzenden des 
Apothekerverbandes Nordrhein, 
Thomas  Preis, haben die ersten  
Menschen COVID-19-Schutz-
impfungen von einem Apotheker  
in einer Düsseldorfer Apotheke 
erhalten. Viele betonten die un-
komplizierte Terminvergabe, 
das gefalle ihnen. „Ich war hier, 
um Kopfschmerztabletten für 
die Hausapotheke zu besorgen“, 
berichtete ein Impfling, „und als 
ich gefragt  wurde, ob ich geboo-
stert bin, habe ich nein gesagt. 
Die Apothekerin hat dann  ge-
fragt, ob ich spontan geimpft 
werden möchte und ich habe ja 
gesagt.“ Die beiden Standesver-
treter Thomas Preis und Dr. Ar-
min Hoffmann freuten sich über 
dieses Erlebnis, das ein Beleg für 
das niederschwellige Angebot in 
der Apotheke sei. Aktuell beteili-
gt sich etwa jede vierte Apotheke 

im Kammerbezirk an der Aktion, 
langfristig ist damit zu rechnen, 
dass jede zweite Apotheke Impf-
Angebote schaffen wird. Mehr 
als 3.000 ApothekerInnen stehen 
in Nordrhein-Westfalen bereit, 
um Impfungen anzubieten. Die 
Schulungen der Apothekerkam-
mern Nordrhein und Westfalen-
Lippe wurden rege besucht und 
fortgesetzt.

„Wir werden allen KollegInnen 
ein Angebot machen. Der Inhalt 
der Schulungen wurde mit der 
Bundesärztekammer entwickelt 
und macht die Impfung durch 
ApothekerInnen genauso sicher 
wie beim Arzt“, bekräftigt Prä-
sident Dr. Armin Hoffmann.
Für Apotheken im Rheinland ist 
das Thema Impfung nicht neu. 
Etliche hatten sich bereits am 
Modellprojekt „Grippe-Schutz-
impfungen in Apotheken“ des 
Apothekerverbandes Nordrhein 
gegen Influenza beteiligt. „Viele 
ApothekerInnen, die hier bereits 
erste gute Erfahrungen sammeln 
konnten, sind jetzt auch dabei. 
Ich bin mir sicher, dass nach und 
nach immer mehr KollegInnen, 
die alle Voraussetzungen erfül-
len, Impfungen in ihren Betrie-
ben möglich machen werden, 
um unser gemeinsames Ziel – das 
Coronavirus einzudämmen – zu 
erreichen“, so Kammerpräsident 
Dr. Armin Hoffmann. Welche 
Apotheken genau die COVID-
19-Schutzimpfung anbieten wer-
den, veröffentlicht der Deutsche 
Apothekerverband auf der Inter-
netseite www.mein-apotheken-
manager.de, wo man sich schon 
jetzt über nahe gelegene Apo-
theken informieren  kann, die 
Impfzertifikate ausstellen und 
Schnelltests anbieten.

Apotheker impfen gegen Corona
etwa jede vierte apotheke ist schon dabei

KREIS KLEVE. Laien im Bereich 
der Deutschen Bischofskonfe-
renz haben seit 1968 die Mög-
lichkeit, im Rahmen der Eu-
charistiefeier den liturgischen 
Dienst des Kommunionhelfers/
der Kommunionhelferin zu 
übernehmen.

Ein Einführungstag in der 
Trägerschaft des Katholischen 
Bildungsforums/KBW Kleve 
bereitet auf diesen Dienst vor 
und bildet die Grundlage der 
für diesen Dienst notwendigen 
bischöflichen Beauftragung. Die 
Teilnehmenden erhalten Infor-
mationen zur Bedeutung der 
Eucharistie und eine geistliche 
Einführung in den Dienst des 

Kommunionhelfers/der Kom-
munionhelferin; zugleich wird 
der Glaubensaustausch geför-
dert. Der Einführungstag für 
KommunionhelferInnen findet 
am Samstag, 26. März, 10 bis 
16.30 Uhr, im Priesterhaus Ke-
velaer, statt. Weitere Informa-
tionen sind beim Katholischen 
Bildungsforum/KBW Kleve tele-
fonisch unter 02821 721525 oder 
per E-Mail unter kbw-kleve@
bistum-muenster.de. erhältlich. 
Eine Anmeldung kann nur über 
das Pfarramt der katholischen 
Kirchengemeinde erfolgen, in 
der der Dienst des Kommunion-
helfers/der Kommunionhelferin 
ausgeübt werden soll.

Einführung in Grundlage
des Kommunionhelferdienstes
Veranstaltung im Priesterhaus Kevelaer



Für unseren Standort Straelen suchen wir 
ab 01.08.2022 Auszubildende für folgende Bereiche:

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
Industriemechaniker/in (m/w/d)
Industriekauffrau/-mann (m/w/d)
Kauffrau/mann für Spedition und 
Logistikdienstleistungen (m/w/d) 
Das bieten wir Dir:
•	 	Vielfältige	und	spannende	Aufgaben	
•	 	Innovative	Produkte,	mit	denen	wir	in	vielen	Bereichen	zu	den	Markt-
führern	zählen.

•	 	Dynamisches	und	familiäres	Umfeld	mit	kurzen	Entscheidungswegen	
und	herzlichem	Miteinander

•	 	Hohe	Wertschätzung	unserer	Auszubildenden	und	eine	ideale	Vorberei-
tung auf das Berufsleben. 

DAS KÜHNE TUN.
Jetzt direkt Online bewerben:

www.kuehne.de/unternehmen/karriere/stellenangebote	

Carl Kühne KG (GmbH & Co.)
Personalabteilung	·	Niederdorfer	Str.	57	·	47638	Straelen-Herongen
Tel.:	02839/	910	-	575	·	E-Mail:	Straelen.Bewerbung@Kuehne.de

DEN ERFOLG WOLLEN. DEM HERZEN FOLGEN.

PRODUKT LIEBEN. DAS NEUE WAGEN.

DAS KÜHNE TUN.

Wir suchen Azubis! Deine Chance bei Kühne.

Azubi-Börse am 
2. März in den

(Emmerich und Rees am 5. März)

Auf Ausbildungs- 
platzsuche?

Alle Ausbildungsplätze 

in Deiner Nähe. 

Ausbildung 
zum Tankwart

Fahrzeugpflege-Betrieb sucht zu 
sofort einen motivierten  

Auszubildenden (m/w/d).
Bewerbungsunterlagen 
per Post oder E-Mail an:

JD-Engineering
Liebigstr. 39 · 47608 Geldern 

Tel.: 0 28 31- 44 74 
info@jd-engineering.info

Aus- und Weiterbildung

Maurer/ Fliesenleger 0170/4691610

Altenpfl egerin mit Herz und viel Erfahrung 
sucht seriöse Stelle als 24 Std. Senioren 
Betreuerin   � 0151/29 836 923

Stellen-Gesuche

Trockenbauer, Spachtler, Verputzer, Strei-
chen, tapezieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit Telefon: 0174/8600829

Fliesenleger / Putzer sucht Arbeit.  
� 0172/2503986

Erfahrener Malergeselle sucht Arbeit  
� 0157/33405889

Akhtar putze Ihre Fenster 0173/8498680

Teilzeit-Gesuche

Azubi-Börse am 
2. März in den 

(Emmerich und Rees am 5. März)

Wenn nicht jetzt – 

wann dann?

Ausbildung 2022

Lernen lernen, Nachhilfe in M, D, E, Lat. 
bis Abi  � 02824/961696

Unterricht

24h Betreuung durch polnische Pfl ege-
kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  � 02804-1829874

Sarah sucht Betreuungskräfte für tags-
über, inkl. Versorgung und Pfl ege, 
gerne auch Teilzeit od. Mini-Job.
�  0162/6904556

Erfahrene Altenpfl egerin aus Rumä-
nien sucht 24 Std. Betreuung-Stelle.   
� 0157/35283419

Pfl ege & Betreuung

Fußpfl egestudio in Kleve, Hausbesuche 
möglich auch für Diabetiker, Öffnungszei-
ten Mo.-Sa.,  � 02821/5900300

Gesundheit & Kosmetik

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Welche nette sinnliche Sie ca. 60J. möch-
te von ihm 65J. lustvoll verwöhnt werden. 
Gelegentlich o. regelmäßig o. immer,  
Chiffre Z001/13419

Jochen 64J. attraktiver Mann mit Haus, 
Auto und gutem Beruf sucht noch eine 
nette Lebensgefährtin um die Zukunft 
gemeinsam zu meistern und zu ge-
nießen. Melden Sie sich einfach unter  
� 02831/98412 oder schreiben Sie an 
PVP-Petra, Viernheimerstr. 26, 47608 
Geldern

Ich, W. 76 Jahre suche dich M.  zwecks ge-
imeinsamer Freizeitgestaltung, vll später 
mehr.  Chiffre Z001/13415

Ich, Agnes, 78 J., suche einen guten 
Witwer (Alter egal) hier aus der Regi-
on, ich möchte als Witwe nicht mehr 
alleine sein, ich bin gepfl egt, koche 
noch immer vorzüglich, liebe die Natur, 
bin fl eißig u. ehrlich, eine gute, siche-
re Autofahrerin. Wir könnten getrennt 
oder auch gern zusammen wohnen pv  
� 0170/7950816

Humorvoller Kerl (51) ist das alleine sein 
satt - du auch? WA an 0157/87460206

Frau mit Hund sucht neue Bekanntschaf-
ten zwecks Freizeitgestaltung, spazieren 
gehen, Kino, Shoppen usw. Im Raum 
Xanten würde mich über Anrufe freuen 
bin 64 Jahre  � 0174/5816843

Edith, 74 J., gel. Gärtnerin, zuletzt war ich 
im Pfl egebereich tätig, ich bin eine lie-
bevolle, hübsche, zärtliche Witwe. Mein 
Herz sehnt sich nach e. guten Mann, Al-
ter u. Aussehen sind nicht entscheidend, 
habe Auto u. bin nicht ortsgebunden. 
Lassen Sie uns doch einfach mal telefo-
nieren pv  � 0157/75069425     

Conny, 68 J., mit natürlichem Wesen u. 
liebevollem Herz, schlanke Figur, schöne 
Oberweite. Ich suche e. treuen Mann für 
ein schönes Leben zu zweit. Mit mir hät-
ten sie eine tüchtige Frau an ihrer Seite, 
die sie verwöhnt, bekocht, ihnen Liebe u. 
Zärtlichkeit gibt. Ich habe keine großen 
Ansprüche, nur ehrlich müssen sie es 
meinen pv   � 0160/97541357

Angelika 63J. sehr nette Frau mit weibli-
cher Figur sucht einen ehrlichen Partner, 
mit dem man wieder alles zusammen 
genießen kann. Sie ist ein offener, hu-
morvoller Mensch. Melden Sie sich unter  
� 02831/98412 oder schreiben Sie an 
PVP-Petra, Viernheimerstr. 26, 47608 
Geldern

Bekanntschaften

Wellness – Aussenanlage – Gew. Zimmervermietung

Zutritt nur mit Booster-Impfung oder 2G mit Schnelltest im Club

Mo.-Do.: 11-01 Uhr, Fr.-Sa.: 11-05 Uhr So.: 12-24 Uhr
Benzstr. 26-28 · 47574 Goch · Tel. 02823 9760588Benzstr. 26-28  47574 Goch Tel.:02823 9760588www.FKK-VanGoch.de 

Wellness – Aussenanlage - Gew. Zimmervermietung

ZUTRITT NUR MIT 2G PLUS
SCHNELLTEST VOR ORT

Mo.-Do. 11-01Uhr  Fr.-Sa. 11-05 Uhr So. 12-24 UhrVan Goch
SAUNACLUB

Telefonmaus  � 06806/85759 n.T. 

„Schäferstündchen...“ Nicolas verwöhnt 
Sie, Ihn u. Paare,  � 0177/3752931

Rentner sucht Frau für schöne Stunden,  
� 0152/27344606

Jens 39, sucht Frau, die sich auf net-
te Art etwas dazu verdienen möchte  
� 0151/41955798

Er Mitte 60ig sucht nette reife Sie für ge-
legentlich oder immer, sinnlich, lustvoll u. 
Nichtraucherin,  Chiffre Z002/13416

Entsp. Massage Kleve  � 0175/4577761

Entspannungsmassagen nur für den 
Herrn  � 0151/15940211

Einmal Moni - immer Moni! Reife Haus-
frau. Nur Hausbesuche. 0162/4218577

Kontakte

Amtsblatt der Stadt Kalkar
Am Donnerstag, dem 10. Februar 2022 erscheint die 4. Ausgabe, Jahrgang 2022, des Amtsblattes der 
Stadt Kalkar (Amtliches Mitteilungsblatt). Das Amtsblatt wird an dem genannten Tag im Rathaus der 
Stadt Kalkar, Markt 20 (Verwaltungsneubau), ausgelegt und kann von dort kostenfrei mitgenommen 
werden. Der Inhalt des Amtsblattes der Stadt Kalkar wird hiermit ö� entlich bekannt gemacht.

Inhaltsverzeichnis
Tagesordnung der Ratssitzung am 17. Februar 2022

Kalkar, den 3. Februar 2022 Dr. Britta Schulz, Bürgermeisterin

Ö� entliche Bekanntmachung der
STADT KALKAR

amtliche Bekanntmachungen

Jetzt in Sachwerte investieren!
Wir bauen für Sie schlüsselfertig oder als 

Ausbauhaus schon ab 145.700,00 €. 

Tel.: 02838 776 773 6
www.energiehaus-niederrhein.de

Ihr Experte aus Sonsbeck

Kennen Sie den Wert ihrer Immobilie? 
Gerne ermitteln wir für Sie (einschl. prof. 
Auswertung)nur 49,--  (mit Luftbild mögl.)  
www.bkm-fritz-pesch.de 02832/5510 
Bausparkasse Mainz Gbtl.Niederrhein   

Immo-Angebote

Suche Haus o. Eigentumswhg. im Raum 
Sevelen, Umkreis 15km, vom Rentner  
� 0157/31039140

Privater Geldgeber für teilweise fehlen-
des Eigenkapital für Immobilienerwerb 
gesucht. Immobilie (Eigentumswoh-
nung) bereits gefunden. Kreditvertrag 
darf gerne notariell auf meine Kosten 
beurkundet werden. Arbeitsvertrag und 
Gehaltsabrechnungen können vorge-
legt werden. Abschluss einer Risikole-
bensversicherung über die Summe zu 
Ihren Gunsten ebenfalls möglich. Feh-
lendes Kapital: 15.000 Euro, biete die 
Rückzahlung zu Ihrem Wunschzins an. 
Eintragung als 2. Rang im Grundbuch 
ebenfalls möglich. Bitte um Kontaktauf-
nahme per Telefon unter 0174/7587018. 
Vielen Dank

Immobilien gesucht! Komplettservice 
für Verkäufer! Kompetent & sicher zum 
Höchstpreis verkaufen, Immobilien Rüt-
ter, www.immo-rütter.de, 0172/2934455

Handwerker su. Haus  � 0156/78418442

ETW gesucht  � 0156/78418442

Energieausweis geschenkt bei Ver-
kauf/Vermietung Ihrer Immobilie über 
„von Poll Immobilien“ Xanten. Außer-
dem kostenlose Marktpreiseinschät-
zung durch unsere geschulten Makler. 
Kontakt:   � 0151/27197381 oder   
� 02801/9882430

EFH in Goch + Umgebung ges., ab 4 Zi., 
gerne privat, Mail: aivlys.ka3@gmail.com

EFH gesucht  � 0156/78418442

Baugrundstück in/um Straelen ge-
sucht. Gerne auch älteres Wohn-
haus, auch renovierungsbedürftig.   
� 0160/4372565. Wir rufen zurück.

Bart van Dijk, Breda, NL, sucht Ein-Zwei-
familienhaus am Niederrhein zu kaufen. 
Bitte alles anbieten! Immobilien von 
Danwitz,   � 02823/975902 und 0800-
1005110 Manuela.Goyarts@vdup.de

Ahmerkamp Immobilien:  Häuser am Nie-
derrhein zu kaufen gesucht. Kostenlose 
Marktpreis-Ermittlung  � 0172/7828643

Immo-Gesuche

Azubi-Börse am 
2. März in den

(Emmerich und Rees am 5. März)

Hat Ihr Kind schon 

einen sicheren 

Ausbildungsplatz?

Xanten-Birten: 3-Zi.Wohnung 85m² im 
2.Fam.Hs. 1 OG KDB, Gäste-WC, gro-
ßer Balkon, einschl. Nebenkosten au-
ßer Strom. Zu vermieten ab 01.05.2022
700b, � 02803/4454

Weeze 3 ZKDB, 1.OG, Balkon, Garage, ca. 
65m², ab 01.03.22 zu verm., KM 420b  + 
160 b  NK + 2 MM Kaution. Keine Tier-
haltung  � 0175/2125678 

Weeze, freundl. helle 50m² Whg., Süd-
lage, Dachterrasse, gr. Bad, möbl. o. 
nicht, Garage, ab sofort an männl. P., 
0152/08946465

Sonsbeck: 4ZKDB, Balkon Ca. 95 qm 
550,00 b . Carport 30,00 b  , Abstellr.  + 
NK. ländl. zum 01.06.2022 zu vermieten.  
� 02838/3857 

Nieukerk Sevelener Str. 38a, 3 Zi.Whg.,I. 
Etage, 92m², Garten, KM 615b , Garage 
50b   � 0172/8306259

Lagerstelle in Bedburg-Hau, ca. 100m², 
ab sofort zu verm.  � 02837/534

Kleve Oberstadt, 2 ZKDB (Dusche) 1. 
OG, KM 380b  + NK + 3 MM Kaution  
� 02152/517422

Kevelaer, Wohnung zentrumsnah, 2. 
OG, 2 Zi., KDB, Balkon, 62,80 m², zum 
01.04.2022 zu vermieten. Stellplatz 
möglich. KM 455,00 b , von Privat   
� 0171/5052404

Kevelaer-Wido, Neubau, 2. OG, 2 ZKDB, 
Balkon, mit Aufzug, 64,23m², KM 
477,84b , 2 KM Kaution,  � 02832/5987

Kevelaer-Stadtmitte, 75m², EG, 3 ZKDB, 
Terrasse, KM 487b  + NK + 2 MM Kauti-
on, ab  01.03.  � 02832/979997

Kevelaer, Johannesstraße, 2 ZKDB, 1. 
OG, Balkon, 59,62m², KM 288,00b , 
2KM Kaution, WBS erf., keine Tiere,  
� 02832/5987

Kalkar, Wohnung von priv. zu vermieten, 
88 m², 3 Zi., KDB, Balkon, mit Gartenan-
teil, Kaltmiete 520,00 b  zzgl. NK, 2 KM 
Kaution,   � 02154/488862 (Mo-Fr)

Goch, 40m², DG-Whg., KM 300b  + NK 
zum, 1.3.22 zu verm.  � 0160/4408464

Goch, Stadtmitte, 2 ZKDB, Balkon, 
65,64m², KM 265,42b , WBS erf., keine 
Tiere,  � 02832/5987

Goch, ab 01.05.22, 3 Zi. KDB, Gäste-WC, 
Abstellraum, 1. OG, 78m², Tiefgaragen-
stellplatz, Balkon, KM 322b  + NK, WBS 
erf.,  � 0151/24154765

Geldern, gemütliche helle Whg., 2 ZKDB, 
Balkon, 59,85m², KM 287,18b , WBS erf.,  
� 02832/5987

Bedburg-Hau Hasselt Studenten-Zimmer 
ab sofort zu verm.,  � 02821/4009030 

Miet-Angebote

Rentnerpaar sucht freistehendes Haus 
mit Grundstück für unsere Hunde, Zie-
gen, Papagei und uns, zu mieten. Im 
Umkreis von Bedburg-Hau wäre nett.   
� 02824/9620611.

Rentnerin sucht ländlich gelegene EG 
Wohnung i. Raum Goch 0177/3406216

Miet-Gesuche

Lagerraum auf Bauernhof zu verm. 90m² 
und 45m² Goch-Asperden, Triffstr.  
� 02827/5531

Lagerplatz in Gewerbehalle in Xanten zu 
vermieten  � 0172/2673006.

Gut laufender Döner-Imbiss aus familiä-
ren Gründen zu verkaufen. Der Imbiss 
befi ndet sich in der Fußgängerzone in 
Straelen und besteht seit 30 Jahren. 
Preis VB. Telefonisch unter der Nummer   
� 0152/36295215 zu erreichen.

Alpen: Garage zu vermieten, 7x2,5x2,3m 
ideal zur Lagerung etc., 71,40b  monatl.,  
� 02802/4100

Gewerbliche Objekte

Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 
mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
auch Sa./So. oder kurzfristig. Wir sind 
geprüft & zugelassen bei allen Ämtern + 
Krankenkassen!  �  02823/4723

Umzüge

Azubi-Börse am 
2. März in den

(Emmerich und Rees am 5. März)

Metzger, Schreiner 

oder doch lieber 

Bankkaufmann?

Wer kennt das nicht!? Der PC streikt....Was 
nun? Hilfe rund um den PC fi nden Sie bei 
mir  � 0173/5474322 

NRW-Entrümplung, Haushaltsaufl ösung  
� 02842/9498744

Maler führt sämtliche Malerarbeiten preis-
wert und fachgerecht aus. Rufen Sie 
an - egal wann  � 02823/3637 Fax: 
02823/4335

Malerbetrieb hat noch Termine frei und 
führt zu fairen Preisen aus Maler-, Ta-
pezierarbeiten.   � 0174/9013563 oder 
0178/8958792

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve 
repariert auch Ihr Terrassendach oder 
Carport, Austausch von Stegplatten-
Wellplatten, PVC-Dachrinnen und Zu-
behör, inkl. Montage und Entsorgung 
der alten Platten. Schnell und preiswert.  
� 02821/98496

IT-EXPERTEN! Computer ï Notebook ï 
Videoüberwachung ï Webseiten. Vor-Ort-
Service & Fachwerkstatt. Für Privat- und 
Geschäftskunden.  � 02833/5779642, 
www.aca-it-service.de 

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
� 02823/8798400

Ich übernehme Dienstleistungen rund um 
jeden Haushalt und biete an, Unterhalts-
reinigung, Fensterreinigung und Trepp
enhausreinigung,gründlich,zuverlässig, 
preiswert  � 02839/5617561

HWK Jungs übernehmen Farbe, Tapete, 
Putz, Trockenbau, Fliesen, Laminat uvm.  
� 0163/2031173

 Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj hat 
Termine frei  � 0172/2823733

Gartenarbeit aller Art  � 0152/54626983

Fensterreinigung  � 0178/3330888

Fassadenanstriche und Vollwärmeschutz-
systeme zu Festpreisen. Angebote kos-
tenlos.  � 02823/3637

Detektiv, Privat- und Wirtschaft Telefon: 
0172/6627657 www.detektei-krenn.de

Badrenovierung u. Trockenbau, pol. 
Handwerker hat Kapazitäten frei, Refe-
renzen vorh.   � 0152/18927018

Anstrich, Tapezier- u. Spachtelarbeiten, 
Bodenverlegung v. Fachmann. Unverb. 
Angebot, Kerstjens   � 0173/5900459

Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-
port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpfl ege), Wurzelfräsungen  
� 02831/86936 oder 0173/6802313

Abriss, Entrümpelung und Umzug,  
� 0152/12371854

Abbruch- und Stemmarbeiten 
� 0152/54626983

Dienstleistungen

Karnevalsartikel - Totalabverkauf Lager-
ware nur Freitag 15-18 Uhr, Kapellenstr. 
15, Kleve, N.Leenders  � 02821/23686 
(Neubestellungen weiterhin möglich) 

Geschäftliches

Azubi-Börse am 
2. März in den

(Emmerich und Rees am 5. März)

Kauffrau, Köchin 

oder doch lieber 
Frisörin?

sos-kinderdoerfer.de 20
16

/1

SOSKD_Anzeige_Herz_44x25_4c_RZ.indd   1 28.04.16   11:49

Barankauf aller Motorräder auch ohne 
TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

Motorräder

Transporter-Kastenwag. 02826/1881 Fa.

Toyota Honda, Mazda, Nissan, Mitsubishi, 
defekt kauft  � 02826/1881 Handel

Privater Sammler kauft Oldtimer/Young-
timer, gerne Porsche, Mercedes, BMW, 
Alpina, auch restaurationsbedürftig,,  
� 0163/6757717

Deutscher Händler kauft alle PKW, Busse, 
LKW auch beschädigt zu fairen Preisen, 
auch Sa./So. 02152/3525 

Barkauf von Top bis Schrott, Audi, BMW, 
DB, Opel, Toyota, LKW, Busse, VW, Ge-
ländewg  � 02842/7169322 bis 22 Uhr

Ankauf von KFZ (auch beschädigt), Ser-
vicewerkstatt: GH & T Autohandel und 
Service, Max-Planck Str. 9a, Geldern  
� 02831/9733474 o. 0173/2777135 

Altwagenkauf  �  02831/2685

Alle Altfahrzeuge kauft deutsche Fir-
ma, Motor-, Getriebe- oder Unfallscha-
den egal, auch am Wochenende.  
� 0151/12494184 

Ältere Japan Busse/PKW Opel, VW, Mer-
cedes, Audi 02826/1881 Deutsche Fa.

Ab aller Baujahre! Kaufen alle PKW/
LKW. Diesel u. Bezin. Zahlen über Wert 
auch Motorschaden + Unfallschaden. 
TÜV/km egal. Ser. Abwicklung. Kostenl. 
Abmeldung u. Abholung. Barzahlung, 
Samstag + Sonntag + Feiertage von 7.00 
bis 24.00 Uhr  � 02821/7135 300  Wha-
tApp 0157/88835399

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal � 02832/9257345

Auto-Gesuche

van-bergen-automobile.jimdosite.com

Renault Twingo, 99, TÜV 09/23, Zahnrie-
men neu, 980b   � 02826/1881 Handel

Honda HRV (SUV), 118 tkm., lückenlo-
ses Scheckheft, Bj. 7/05, TÜV 10/23, 
viele Extras, Top-Zust., VB 5.900b   
� 0159/01619482 

Fiat Punto 05, blau, 5-Türig, 150 tkm, TÜV 
neu, gepfl egt, 1.500b  Auto v. Bergen, 
Kranenburg   � 02826/1881

Fiat Punto, 04, schwarz, 3-türig, 160 
TKM, TÜv neu, gepfl egt, 1.330b ,  Tel. 
02826/1881 Auto v Bergen Kranenburg

Ab 02, TÜV neu An/Verkauf Auto v. Ber-
gen Klever21, Kranenburg 02826/1881

Auto-Verkauf
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Coupon bitte ausfüllen und einsenden:
Niederrhein Nachrichten, Marktweg 40 c, 47608 Geldern 
Telefonische Annahme: 02831/977 70 77, Fax: 02831/977 70 70
oder:
Niederrhein Nachrichten, Hagsche Str. 45, 47533 Kleve 
Telefonische Annahme: 02821/400 80 20, Fax: 02821/400 80 80
Online: www.niederrhein-nachrichten.de
Informationen zum Datenschutz bei den Niederrhein Nachrichten finden Sie unter www.niederrhein-nachrichten.de/datenschutz

Preise je Zeile 
für eine private Kleinanzeige:
Mittwoch 3,31 €, Samstag 3,31 €, 
Samstag + Mittwoch 5,25 € (alles inkl. MwSt.)

Preise je Zeile 
für eine gewerbliche Kleinanzeige:
Mittwoch 4,52 €, Samstag 4,52 €, 
Samstag + Mittwoch 7,10 € (alles zzgl. MwSt.)

Chiffre-Anzeigen:
Bei privaten Chiffre-Anzeigen werden 5,- € Gebühren
und bei gewerblichen Chiffre-Anzeigen werden 
6,- € Gebühren berechnet.

Bitte beachten Sie dabei, 
dass zusätzlich ca. ½ Zeile Text berechnet wird.

Chiffre-Zuschriften bitte mit Angabe der Chiffre-Nr. an 
Niederrhein Nachrichten, Postfach 1254, 47592 Geldern

Zusätzlich erscheint Ihre Kleinanzeige kostenlos 
im Internet unter www.niederrhein-nachrichten.de.

Bitte deutlich in Blockschrift ausfüllen (für jedes Satzzeichen und jeden Wortzwischenraum ein Feld)

Rubrik: für Mittwoch für Samstag (Sa./Mi.-Kombi) Chiffre

Der Betrag liegt bei soll von meinem Konto abgebucht werden

Bank-Institut

IBAN

Name Vorname

PLZ / Ort Straße

Telefon Unterschrift

Verbreitungsgebiet 
am Mittwoch 
(Auflage 143.480)

Verbreitungsgebiet 
am Samstag 
(Auflage 149.510)

Bestellcoupon für eine private/gewerbliche Kleinanzeige

Kleve

Emmerich

Rees

Xanten

Rheinberg

Kevelaer

Goch

Geldern

Randstad sucht Lagermitarbeiter 
(m/w/d) für den Kreis Kleve. Einsatz 
im unmittelbaren Wohnort möglich. 
Es warten ein unbefristeter Arbeitsver-
trag und eine sofortige Einstellzusage. 
Jetzt bewerben! Ansprechpartnerin 
Fallon Bouwmann,  S 02821/89530, 
fallon.bouwmann@randstad.de

Produktionshelfer und Staplerfahrer 
(m/w/d) Voll- und Teilzeit im 2- bzw. 
3 - Schichtsystem in Straelen, Geldern 
und Goch gesucht. Agello Service 
GmbH, Ostwall 30, 47608 Geldern   
S 0172/3805553 Mail: jvdw@agello.de 
Josef van den Wyenbergh

LKW-Fahrer, Kl. CE für Kippsattelzug im 
Nahverkehr zur Festanstellung oder als 
Aushilfe gesucht. Lohnunternehmen Vel-
mans, Kevelaer  S 02832/3154

Landschaftgärtner u. Gartenhelfer in Voll- 
o. Teilzeit gesucht  S 02823/3354

Lager- und Produktionsmitarbeiter 
(m/w/d) wir suchen für ein großes und 
namhaftes Unternehmen aus Wesel zu 
sofort Mitarbeiter für den Lager- und Pro-
duktionsbereich. Unbefristeter Arbeits-
vertrag und sofortige Einstellzusage mög-
lich. Randstad, Auf dem Dudel 2, 46483 
Wesel , Mara Gerlach,  S 0281/339550, 
mara.gerlach@randstad.de

Lager- und Produktionsmitarbeiter 
(m/w/d) für Moers und Umgebung. Ein-
satz im unmittelbaren Wohnort möglich. 
Es warten ein unbefristeter Arbeitsver-
trag und eine sofortige Einstellzusage. 
Jetzt bewerben! Ansprechpartnerin Tan-
ja Simonis,  anja.simonis@randstad.de  
S 02841/790790

Krankengymnast (m/w/d) gesucht. Mo-
tiviert & begeistert in Voll/Teilzeit. Praxis 
für Krankengymnastik van den Broek. 
Gerhard-Hauptmann Str.8 47608 Gel-
dern  S 02831/994465 

KFZ-Handel su. KFZ-Mechatroniker 
o. Meister (m/w/d) in Vz. o. Tz.   
S 02152/9980127

Berufskraftfahrer Fern-/Regionalverkehr 
(m/w/d) zum nächstmöglichen Termin, 
Klasse CE/95, faire Lohnzahlung, LKW 
mit Vollausstattung, Jobrad, Urlaubs-/
Weihnachtsgeld. SPEDITION FEND-
RICH, BOCHOLT,   S 02871/24442-17, 
E-Mail: info@fendrich.com, Internet: 
www.fendrich.com

Bauhelfer u. Trockenbaumonteur 
mit eig. Pkw gesucht. Heller Xanten  
S 02804/181764 o. info@trockenbau-
heller.de

Stellen-Angebote

Wir suchen ab sofort 

Halbtags-Bürofachkraft (m/w/d)  
für vielfältige Büroarbeiten 

Ihre Qualifikation: 
 Abgeschlossene 

 kaufm. Ausbildung  
 Sicherer Umgang  

 mit MS-Office

Gocher Landstraße 135      47551 Bedburg-Hau  
Tel. 0 28 21 2 99 39      www.welling-fenster-türen.de

Wir bieten Ihnen: 
 Leistungsgerechte  

 Bezahlung  
 Kollegialität und gutes 

 Betriebsklima  

Wir suchen ab sofort 

Halbtags-Bürofachkraft (m/w/w/w d)
für vielfältige Büroarbeiten

Ihre Qualifikation:
Abgeschlossene
kaufm. Ausbildung  
Sicherer Umgang  
mit MS-Office

Gocher Landstraße 135   5   5       47551 Bedburg-Hau  a  au  u
Tel. 0 28 21 2 99 39        www.welling-fenster-türen.de

Wir bieten Ihnen:
Leistungsgerechte
Bezahlung 
Kollegialität und gutes
Betriebsklimaa  a

Kenntnisse 
im Bereich 
Bauelemente

als Schwangerschaftsvertretung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige, 
schriftliche Bewerbung inkl. letzter 
Arbeitszeugnisse per Post oder E-Mail an 
Frau Christina Neuert: info@welling.email

Wir suchen

Zeitungszusteller  (m/w/d)
für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten am Mittwoch und/oder 
am Samstag.

– freie Zeiteinteilung
– sehr gute Bezahlung
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits  
eingelegten Prospekten vor Ihre Haustüre geliefert.  
Zur Verteilung erhalten Sie eine kostenlose  
Zustellerkarre. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code einscannen.

Im katholischen Bildungszentrum 
Wasserburg Rindern in Kleve-Rindern 
ist zum 01.03.2022 die Stelle eines 
Mitarbeiters (m/w/d) im Bereich

Haustechnik und Service
zu besetzen. Die Stelle hat einen Umfang von 19,5 Wochenstunden.

Weitere Informationen: www.wasserburg-rindern.de

Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen Andreas Maaßen, 
Leiter des technischen Dienstes, (Telefon 0 28 21 / 732 18 29,  
E-Mail: maassen@wasserburg-rindern.de) gerne zur Verfügung.

Interessiert? Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung vorzugsweise 
per E-Mail bis spätestens 20.02.2022 an:  
Direktor Markus Toppmöller, Wasserburg Rindern –  
Katholisches Bildungszentrum, Wasserburgallee 120, 47533 Kleve,  
toppmoeller@wasserburg-rindern.de

Die Niederrhein Nachrichten sind eine qualitativ hochwertige  
Anzeigenzeitung, die sich besonders durch eine starke Lokalredaktion 
und hohe Druckqualität auszeichnet. Durch eine flächendeckende 
Verteilung der Zeitungen und Beilagen, werden die Menschen bis in die 
kleinsten Orte am Niederrhein stets über lokale Geschehnisse auf den 
neuesten Stand gebracht. Die Niederrhein Nachrichten gelten als 
wichtiges Informationsmedium in den Kreisen Kleve und Wesel.

Für die Tätigkeit als

Springer-Zusteller  (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung bis zu 450 € monatlich)

suchen wir erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Düffelward, Kleve und 
Goch an die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von Verteilbezirken 
bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall des Stammzustellers. 

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten Sie  
eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN-Mitarbeiter.  
Darunter u.a. exklusive Event-Vergünstigungen. 

Bei Interesse bewerben Sie sich unter 
Telefonnummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 oder per Mail an „info@nn-logistik.de“

Niederrhein Nachrichten Logistik GmbH  ·  Marktweg 40 c  ·  47608 Geldern

Zuverlässige
Reinigungskraft (m/w/x)

ab sofort auf Steuerkarte gesucht.
Einsatzort: 

LVR-Wohnverbund in  
Xanten-Marienbaum

Arbeitszeiten: 
 15,75 Stunden pro Woche  

(vormittags)

Deutsche Sprachkenntnisse und 
Zuverlässigkeit sind erforderlich, 

Erfahrungen in der Gebäudereinigung 
sind wünschenswert.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 
Mo.- Fr. 08.00 - 14.00 Uhr

Rheinland Kultur GmbH
www.rheinlandkultur.de

Herr Klomberg / Backoffice
02801/9856790

Zuverlässige
Reinigungskraft (m/w/x)

ab sofort auf Steuerkarte gesucht.

Einsatzort: 
LVR-Wohnverbund in Straelen

Arbeitszeiten: 
 15,75 Stunden pro Woche  

(vormittags)

Deutsche Sprachkenntnisse und 
Zuverlässigkeit sind erforderlich, 

Erfahrungen in der Gebäudereinigung 
sind wünschenswert.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 
Mo.- Fr. 08.00 - 14.00 Uhr

Rheinland Kultur GmbH
www.rheinlandkultur.de

0 28 01 / 985 67 90
Herr Klomberg/Backoffice

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir für ein Objekt in Geldern zum nächst 
möglichen Zeitpunkt einen engagierten 
Frührentner oder Rentner, der für uns als 
Pförtner tätig werden möchte. Auf 450b  
Basis oder auch auf Teilzeit. Bei Interes-
se bitte melden  S 02831/7767 oder 
Mail: michael-bungert@t-online.de

WINKELS Gebäudereinigung sucht Reini-
gungskräfte für ein Objekt in Goch. Rei-
nigungszeit ist von Mo-Fr für je 2 Stun-
den. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, 
bitte melden Sie sich bitte hier: Frau 
Gries  S 0172/2623794 

Wesel, Rheinberg,   Kevelaer, Moers, 
Haushaltshilfen gesucht f. Familien. 
Wir brauchen Sie! FS und Auto Be-
dingung  S 02832/9741777, E-Mail 
office@meisterfee.de

Suchen erfahrene Gartenhilfe aus Kleve, 
von privat für privat, gerne Rentner/in 
mit Kenntnissen in der Gartenpflege,  
S 02821/48967 

Suche Mitarbeiter (m/w/d) im Raum 
Kamp-Lintfort, Brüggen, Kevelaer und 
Kempen zur Unterhaltsreinigung Mo-Sa 
ab 6 Uhr muss flexibel sein Führerschein 
Klasse B.  S 0152/02441425  

Suche ab sofort flexible, zuverlässige 
Haushaltshilfe für 2-3 Stunden, ca. 3 x 
pro Woche, Pfalzdorf, gerne ab 40 J., 
deutschsprachig  S 0174/6328357

Stundenweise Hilfe für Gartenar-
beit in Kerken-Stenden gesucht,  
S 0172/7933880

Sie suchen Hilfe bei der Pflege eines lie-
ben Menschen und brauchen Unterstüt-
zung im Pflegepapier-Dschungel? Gerne 
begleite ich Sie  S 0179/6918442

Shell-Tankstelle in Kevelaer sucht Teilzeit-
kräfte/Aushilfen (m/w/d) für den Verkauf:   
info3623@abraham-tank.de

Seniorin sucht Freizeit/Alltagsbeglei-
tung in Alpen, 2x die Woche je 3 Std.,  
S 0152/31808337

Rüstiger Frührentner, deutschsprachig, 
für Gartenarbeit und Hausmeistertätig-
keiten ab sofort nach Goch ges., möbe-
lierte sep. Whg. ist vorhanden, Bewer-
bung unter Handy  S 0173/5313279 zw. 
18 und 20 Uhr 

Reinigungskraft m/w/d, Minijob/Teilzeit, 
f. Schwimmbad in Straelen gesucht  
S 02834/942460 Fr. Grünwald

Reinigungskraft gesucht, 1x mtl./4 Std., 
freie Zeiteinteilung,  S 02821/20857

Reinigungskraft für 3 Stunden wöchent-
lich für Privathaushalt in Walbeck  ge-
sucht. Freie Zeiteinteilung möglich. Ger-
ne auch ab 50J.   S 0172/8801547

Reinigungskraft für Kindergarten in Wa-
Wankum gesucht  S 0163/3150365

Reinigungskraft für drei Stunden pro Wo-
che für Privathaushalt in Weeze gesucht.   
S 02837/3191012

Putzhilfe gesucht: für ca. 3 bis 4 Stunden 
14-tägig im Raum Issum. Gerne auf Mini-
job-Basis. Wir sind eine Familie mit einem 
Kind, keine Haustiere. Weitere Details un-
ter   S 0179/9208504.

Mitarbeiter (m/w/d) für den Außenbe-
reich/Autowäsche in Kevelaer, Goch u. 
Kleve ges.: info 3623@abraham-tank.de 

Minijob: Tüchtige Putzhilfe (5 h/Woche) 
für Gocher Privathaushalt gesucht.   
S 0172/9483283

Küchenhilfe für Essen auf Rädern 
Mo.,Mi. und Do. von 9.00 - 12.00 Uhr 
auf 450b  Basis in Wetten gesucht.   
S 02832/2974

Jugendl. Computerfreak aus Alpen  od. 
Umgebung gesucht. Zur Behebung tech-
nicher Probleme  S 0171/2106112

Interviewer/ Verkehrszähler (m/w/d) zur 
Verstärkung unseres Teams in den Krei-
sen Kleve und Wesel gesucht. Weitere 
Informationen u. www.look-busreisen.de 
oder unter  S 02841/205232

Hilfe: Suche Putzhilfe 1x wöchentl. 
2-3 Std. vormittags nach Kevelaer,  
S 02832/70239

Haushaltshilfe ab sofort gesucht. Stadt-
rand von Goch. ca. 8-10 Stunden pro 
Woche  S 0171/3006569 

Gärtner 2-3 Tage wöchentl. für Privatgar-
ten ges. 17b /Stunde  S 0172/9222020

Friseurin flexibel für sofort nach Pfalzdorf 
auf Teilzeit gesucht    S 0157/89205901 
oder 02823/1512  

Fahrer/in für Essen auf Rädern von 11.00-
13.00 Uhr auf 450b  Basis in Wetten ge-
sucht.   S 02832/2974

Alltagsbegleiterinnen für 2 Perso-
nenhaushalt nach Geldern-Walbeck 
für nachmittags von 16.00-19.00 Uhr 
schnellstmöglich gesucht. 02831/87812

Ält. Ehepaar sucht in Kevelaer 14 -tägig 
eine Putzfee für donnerstagsvormittags 3 
Std.  S 02832/6879

Teilzeit-Angebote

Alle Infos zum dualen Studium und Online-Bewerbung unter 
nn-verlag.de/duales-studium oder QR-Code scannen

Dein Ansprechpartner: Michael Jansen

Dualer Student (m/w/d)
im Studiengang Marketing und Digitale Medien (B.A.)

Du willst praktische Erfahrungen im Beruf sammeln und trotzdem die Bildungsperspektiven 
einer Hochschule nutzen? Dann ist ein duales Studium bei den Niederrhein Nachrichten wie 
gemacht für dich. In kürzester Zeit machst du so zwei wichtige Karriereschritte und bist am 
Ende doppelter Gewinner: Absolvent des Studiums in Marketing und Digitale Medien in 
Theorie und Praxis. 

Das Studium absolvierst du an der FOM – Hochschule für Ökonomie und Management 
– in Düsseldorf. Deine Hochschulseminare finden an einem Wochentag und samstags 
statt. An den anderen Tagen bist du zur praktischen Ausbildung am Hauptsitz der Niederr-
hein Nachrichten in Geldern tätig. Im familiären Arbeitsumfeld steht dir ein junges Team zur  
Seite, von dem du umfassendes Praxiswissen erlernst. Nach kurzer Zeit kannst du dich aktiv 
ins Firmengeschehen einbringen. Nach 7 Semestern schließt du mit dem Titel Bachelor of Arts 
in Business Administration ab.

Die Studiengebühren übernimmt der Niederrhein Nachrichten Verlag

Wir bieten dir
•	 	Eine	abwechslungsreiche	Ausbildung
•	 Intensive	Betreuung	und	optimale	Förderung
•	 Ein	soziales	Umfeld	mit	hilfsbereiten	Kollegen
•	 	Projektarbeiten	mit	anderen	Auszubildenden
•	 	Fahrtkosten-	und	Lernmittelzuschüsse
•	 Gute	Chancen	auf	eine	Übernahme
•	 Und	viele	weitere	Benefits

Was wir von dir erwarten 
•	 	Eine	bereits	abgeschlossene	Berufsausbildung	in	einem	Medienberuf	 

(Alternativ eine allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife) 
•	 	Logisches	Denkvermögen,	Verständnis	für	digitale	Prozesse	und	die	 

gängigen	PC-Anwendungen
•	 	Die	Fähigkeit,	Herausforderungen	bei	digitalen	Anwendungen	und	Programmen	 

durch eigene Recherche zu bewältigen
•	 Spaß	an	Teamarbeit	aber	auch	an	eigenverantwortlicher	Arbeit
•	 	Ein	gutes	Ausdrucksvermögen	und	das	Beherrschen	der	deutschen	Sprache	in	Wort	 

und Schrift

Du bist motiviert, viel Neues zu lernen, kannst dir aber auch selbst etwas beibringen?
Du	hast	Lust	auf	digitale	und	klassische	Medien,	den	umfangreichen	Alltag	unseres	Verlags	
kennenzulernen und dich direkt in das Firmengeschehen einzubringen?
Dann freuen wir uns auf dich! 

Wir suchen dich zum  
1. September 2022 für den 
Niederrhein Nachrichten 
Verlag als

Aus- und Weiterbildung
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Erstklassige Produkte und qualifizierte Mitarbeitende machen Kühne 
zu einem erfolgreichen Familienunternehmen und führenden deutschen 
Food-Markenartikler.

Für unseren Standort Straelen suchen wir – ab sofort und unbefristet – 
kühne Verstärkung

Elektriker oder Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
Das wartet auf Dich:
•	 	Als	ausgebildete/r	Elektriker/in	sorgst	Du	für	die	Störungsbehebung	
an	produktionstechnischen	Maschinen	und	Anlagen,	der	Haustechnik	
und Energieverteilungssystemen.

•	 	Mit	Sorgfalt	und	Überblick	führst	Du	Wartungs-	und	Instandhaltungs-
arbeiten an den elektrischen Steuer- und Verteileranlagen aus und 
erstellst Schaltpläne im E-Plan P8 Format.

•	 	Du	arbeitest	mit	Siemens	SPS	S7-300	und	S7-1500	Systemen	sowie	
den	zugehörigen	einschlägigen	Visualisierungsprodukten.

•	 	Die	Optimierung	der	Produktionsmaschinen	und	-anlagen	zur	Gewähr-
leistung	einer	hohen	Produktqualität	und	-sicherheit	ist	Dir	ein	echtes	
Anliegen.

•	 	Du	stellst	die	enge	Zusammenarbeit,	Kommunikation	und	Abstimmung	
mit dem Produktionspersonal und den Mechaniker*n*innen sicher.

Das bieten wir Dir: 
•	 	Vielfältige	und	interessante	Aufgaben	an	den	Schaltstellen	unseres	
Werkes

•	 	Dynamisches	und	familiäres	Umfeld	mit	kurzen	Entscheidungswegen
•	 	Attraktive	Rahmenbedingungen	(Tarif,	Altersvorsorge)	und	hohe	

soziale Standards
•	 	Unsere	tollen	Produkte,	mit	denen	wir	in	vielen	Bereichen	zu	den	

Marktführern zählen!

DAS KÜHNE TUN.
Jetzt direkt Online bewerben:

www.kuehne.de/unternehmen/karriere/stellenangebote	

Carl Kühne KG (GmbH & Co.)
Personalabteilung	·	Niederdorfer	Str.	57	·	47638	Straelen-Herongen
Tel.:	02839/	910	–	575	·	E-Mail:	Straelen.Bewerbung@Kuehne.de

DEN ERFOLG WOLLEN. DEM HERZEN FOLGEN.

PRODUKT LIEBEN. DAS NEUE WAGEN.

DAS KÜHNE TUN.

Wir suchen Dich! – Deine Chance bei Kühne.

Als eines der führenden Unternehmen für Tor-, Tür- und Stap-
lertechnik in NRW bieten wir unseren Kunden fortschrittliche, 
durchdachte Technik und einen erstklassigen Kundenservice.

Besta sucht zur Verstärkung

•  Elektriker für Torkomponenten m/w/d

•   Monteure und Prüfer für Tore und Türen m/w/d

•   Monteure für Gabelstapler m/w/d

•   Fachberater/Verkäufer m/w/d 
(im Innen- und/oder Außendienst incl. Firmenwagen)

•   Auszubildende  
als Bau- und Landmaschinenmechaniker m/w/d

Wir bieten:
•   Eine kollegiale Atmosphäre in einem Familienunternehmen.
•   Eine langfristige Perspektive mit Entwicklungsmöglichkeiten 

und guten Konditionen inkl. Betriebsrente in einem 
modernen Unternehmen.

•   Besta-spezifisches Schulungsprogramm für Ihren 
erfolgreichen Einstieg als unser neuer Kollege.

Bewerbe Dich jetzt und komm ins Besta-Team! 
Wir freuen uns auf Dich

Tel. Auskunft: 0 28 32/97 52 62-0
Schriftliche Bewerbung an: personal@besta-portal.de

Besta Stapler & Tortechnik GmbH 
Gewerbering 9 · 47623 Kevelaer

Alle Infos auf: www.clivia-gruppe.de/stellenangebote
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an Birgit Derks:

b.derks@clivia-gruppe.de

Wir suchen Sie!

Für unsere neue Tagespflege Einrichtung 
in Rees-Haldern suchen wir ab Juni 2022:

HAUSWIRTSCHAFTER (M/W/D)
MINDESTENS 30 STUNDEN/WOCHE 

REINIGUNGSKRÄFTE & 
FAHRER (M/W/D)  auf Minijob Basis

Kleve - Bedburg-Hau -  Emmerich - Kevelaer - Moers - Kamp-Lintfort
www.clivia-gruppe.de

Clivia
Tichelstr. 11  47533  Kleve

Kommen Sie ins Team! 
Wir freuen uns 

auf Ihre Bewerbung.

Bewerbungen bitte an: 

Zimmerei Weibel GmbH
Leipziger Straße 34 • 47665 Sonsbeck
per E-Mail: info@zimmerei-weibel.de
Tel. 02838 7754323

Leipziger Straße 34 • 47665 Sonsbeck
per E-Mail: info@zimmerei-weibel.de

Wir erweitern unser Team kräftig und suchen 
im Speziellen:

• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
für eine Hundegger K2I (Einarbeitung ist möglich)

• Bauzeichner (m/w/d)
Einsatzschwerpunkt Holzbausoftware S & S (Einarbeitung ist möglich)

• Schreinergeselle (m/w/d)
Einsatzschwerpunkt Fassaden, Untersichten

• Tischlergeselle (m/w/d)
Einsatzschwerpunkt Fassade und Untersichten

• Zimmerergeselle (m/w/d)
Einsatzschwerpunkt Dachstühle richten, Holzrahmenbau

• Zimmermannsmeister (m/w/d)
Einsatzschwerpunkt Arbeitsabläufe Hallenmontage,
Einsatzplanung der Gesellen

• Bauleiter (m/w/d)
Einsatzschwerpunkt Ablaufplanung, Koordination
der Arbeitsabläufe, Baustellenaufsicht

• Rüstiger Rentner (m/w/d)
für die Fahrzeugp� ege und als Platzwart

• Auszubildenden für 2022 (m/w/d)
Holzmechaniker Fachrichtung Innenausbau
und Herstellen von Bauelementen

Wir sind eine moderne, erfolgs- und leistungsorien� erte Sparkasse mit einer 
Bilanzsumme von rund vier Milliarden Euro. Mit rund 580 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern und 23 Geschä� sstellen bieten wir unseren mehr als 110.000
Privat- und 11.000 Firmenkundinnen und -kunden in den Städten Moers,
Neukirchen-Vluyen Rheinberg und Xanten sowie in den Gemeinden Alpen und 
Sonsbeck ein vielfäl� ges Service- und Produktangebot – vor Ort und digital.

Im Rahmen unserer Personalplanung suchen wir für unsere Abteilung Kredit-
Firmenkunden zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Vertriebspersönlichkeit aus 
dem Kreditgeschä�  als

Firmenkundenberater/in (m/w/d)

Weitere Informa� onen zum Anforderungsprofi l entnehmen Sie bi� e unserem 
Karriereportal unter www.sparkasse-am-niederrhein.de

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Sie werden bei
gleicher Qualifi ka� on nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bei der
Besetzung bevorzugt berücksich� gt.

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre Online-
Bewerbung über unser Karriereportal auf www.sparkasse-am-niederrhein.de 
bis zum 2. März 2022.

Für persönliche Auskün� e steht Ihnen der Leiter der 
Abteilung Personal, Jürgen Renner, unter der Telefon-
nummer (02841) 206-2360 gerne zur Verfügung. 

Gut für Menschen, Wirtscha� , 
Kultur und Zukun� .

Biogasanlagen Ver- und Entsorgung | Bewirtschaftung

Mitarbeiter Biogasanlage  
Teilzeit oder Vollzeit (m/w/d)

Es macht dir Spaß, Technik sowie biologische Prozesse zu steuern 
und den Erfolg deiner Arbeit zu sehen? Wir bieten einen sicheren 
Arbeitsplatz im Familienbetrieb. Eine abgeschlossene Ausbildung 
zum Elektriker oder Mechaniker wäre von Vorteil, Quereinstieg 
ist möglich, Führerschein Klasse B und T wünschenswert.
Um mehr zu erfahren, melde dich einfach bei uns. 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Tomerixweg 5 | 47638 Straelen-Hetzert | info@strompen.com 
Tel. 0 28 34 - 18 80 | Fax 0 28 34 - 78 19 1 | www.strompen.com

 
 
 
 

Die KWW GmbH – Kommunales Wasserwerk mit Sitz in 
Rheinberg versorgt als kommunales Unternehmen die 
Städte Rheinberg und Xanten sowie die Gemeinden 
Alpen und Sonsbeck – insgesamt ca. 70.000 Einwohner – 
mit qualitativ hochwertigem Trinkwasser.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

•	 	Wassermeister/in
•	 	Technische/r	Mitarbeiter/in
  Fachkraft für Wasserversorgungstechnik oder 

Elektroniker/in für Betriebstechnik/Energie und Gebäudetechnik 
oder ähnliche Ausbildung

•	 	Auszubildende/r	als	Kauffrau/-mann	
für	Büromanagement

  – Duales Studium Betriebswirtschaft – mit der kombinierten 
Weiterqualifikation zum Bachelor of Arts

Wir laden Sie ein, Teil unseres Teams zu werden. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.kww.nrw.

www.voslogistics.com

We simplify. Whatever it takes.

Du suchst eine neue Herausforderung mit Zukunftsperspektive?
Dann bewirb Dich bei uns.

Wir suchen einen kfm. Mitarbeiter m/w/d ab sofort
(Vollzeit – 39 Wochenstunden)

Wir suchen personelle Unterstützung für unser kaufmännisches Team in 
der Gocher Niederlassung, mit kaufmännischer/m Ausbildung/Hintergrund.

Englisch Grundkenntnisse und Erfahrungen im Logistikbereich wären 
wünschenswert aber keine Bedingung.

Gerne auch Berufsanfänger mit abgeschlossener Ausbildung.

Wir bieten dafür einen zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem kleinen Team 
mit � achen Hierachien.

Wenn wir Dein Interesse geweckt haben, sende Deine aussagefähigen
Unterlagen unkompliziert an: HRM-Goch@voslogistics.com

Vos Logistics Goch GmbH
Siemensstraße 65 · 47574 Goch

Wir sind ein mittelständisches, inhabergeführtes Bau- und Immobilienunternehmen 
mit einer langen Tradition und klarer Wachstumsperspektive. Anspruchsvolle Projekte 
(20 – 100 Mio. €) wie Logistikzentren, Verwaltungsgebäude, Industrieparks, multi-
funktionale Sportarenen, Seniorenwohnparks etc. realisieren wir deutschlandweit 
mit der Erfahrung unserer Mitarbeiter und umfassendem Know-how. Ob Planung,
Baumanagement, Bauausführung oder Immobiliendienstleistungen 

(Ober-) Polier | Bauleiter (m/w/d)
Hoch- & Tiefbau in Festanstellung oder Freelancer

IHRE QUALIFIKATION:

Die weiteren Anforderungen, die Beschreibungen der gesamten Aufgabengebiete 
sowie Informationen � nden Sie unter www.hellmich-gruppe.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben Ihrer 
frühestmöglichen Verfügbarkeit sowie Gehaltsvorstellung an folgende Adresse.

Baugesellschaft Walter Hellmich GmbH
Geschäftsleitung
Lanterstraße 20 | 46539 Dinslaken
sekretariat@hellmich-gruppe | Tel. 02064-9705-39 

(Ober-) Polier

• Geprüfter Polier, Werkpolier oder
abgeschlossene gewerbliche oder
technische Berufsausbildung mit 
einschlägiger Berufserfahrung
im Baugewerbe

• Praktische Erfahrungen
• Selbständige Arbeitsweise
• Ergebnis- und kostenorientiertes

Handeln

Bauleiter

• Abgeschlossene Ausbildung zum
Bauingenieur und/oder Architekt
mit vergleichbarem Abschluss 

• Erfahrung in Bauleitung und
Abrechnung

• Gutes Führungsverhalten /
Teamfähigkeit / Motivationsfähigkeit

• Gute VOB-Kenntnisse, umfangreiches 
technisches Verständnis / Wissen

Wir sind ein mittelständisches, inhabergeführtes Bau- und Immobilienunterneh-
men mit einer langen Tradition und klarer Wachstumsperspektive. Anspruchsvolle 
Projekte (20 – 100 Mio. €) wie Logistikzentren, Verwaltungsgebäude, Industrie-
parks, multifunktionale Sportarenen, Seniorenwohnparks etc. realisieren wir 
deutschlandweit mit der Erfahrung unserer Mitarbeiter und umfassendem Know-
How. Ob Planung, Baumanagement, Bauausführung oder Immobiliendienstleis-
tungen 

(Ober-) Polier | Bauleiter (m/w/d)
Hoch- & Tiefbau in Festanstellung oder Freelancer

IHRE QUALIFIKATION:

Die weiteren Anforderungen, die Beschreibungen der gesamten Aufgabengebiete 
sowie Informationen finden Sie unter www.hellmich-gruppe.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben Ihrer 
frühestmöglichen Verfügbarkeit sowie Gehaltsvorstellung an folgende Adresse.

Baugesellschaft Walter Hellmich GmbH
Geschäftsleitung 
Lanterstraße 20 | 46539 Dinslaken
sekretariat@hellmich-gruppe.de
Tel. 02064-9705-39

(Ober-) Polier
• geprüfter Polier, Werkpolier oder 
abgeschlossene gewerbliche oder 
technische Berufsausbildung mit 
einschlägiger Berufserfahrung im 
Baugewerbe

• praktische Erfahrungen
• selbständige Arbeitsweise
• ergebnis- und kostenorientiertes
Handeln

Bauleiter
• Abgeschlossene Ausbildung zum Bau-
ingenieur und/oder Architekt mit ver-
gleichbarem Abschluss 

• Erfahrung in Bauleitung und Abrech-
nung

• Gutes Führungsverhalten / Teamfähig-
keit / Motivationsfähigkeit

• Gute VOB-Kenntnisse, umfangreiches 
technisches Verständnis / Wissen

baut
investiert

entwickelt
plant
betreibt

Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen

Arbeiten Sie mit uns gemeinsam in einem motivierten und 
engagierten Team in Straelen als

Mitarbeiter/in (m/w/d)
im Versuchswesen im Bereich Gemüsebau

Den Ausschreibungstext finden Sie unter: 
www.landwirtschaftskammer.de/wir/stellen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
bis zum 28.02.2022!

Wir expandieren und suchen ab sofort: 

Mitarbeiter (m/w/d) für den Trockenbau

Tischlergesellen (m/w/d) und Quereinsteiger (m/w/d)

Bewerben Sie sich jetzt bei uns!

Anton-Heuken-Str. 4, 47546 Kalkar-Wissel, Tel. 0 28 24 /73 12
info@tischlerei-janssen.com, www.dietischlerei-janssen.de

Produktionsbetrieb für Insektenschutz in Alpen-Menzelen sucht eine/n 

Auslieferungsfahrer (m/w/d) 
für Insektenschutzelemente in Vollzeit

Bewerbungen bitte vorzugsweise an: 
bewerbung@hb-systeme.de 
oder telefonisch 02802/800 8 700

 Heiko Bosch Systeme GmbH, Flöthweg 12, 46519 Alpen

Haushaltshilfe
Wir sind ein familiengeführter landwirtschaftlicher Betrieb, der sich in Kleve-Rindern befindet.

Wir suchen eine Haushaltshilfe/Hauswirtschafterin (m/w/d) für unseren Haushalt mit 2 
Kindern in Voll- oder Teilzeit. Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf oder senden 

uns Ihre Unterlagen.
Familie Siebers | Keekener Strasse 37 | 47533 Kleve

Telefon 0 28 21 - 35 49 | siebers@siebers-landwirtschaft.de

Antje Keller
Hals-Nasen-Ohrenärztin

Wir brauchen Verstärkung! 

Ab sofort suchen wir eine  
freundliche und zuverlässige 

MFA (m/w/d)
(gern mittleren Alters/ 

Wiedereinsteiger)  
für ca. 20 – 30 Std./Wo.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
hno-praxis.keller@web.de oder

HNO-Praxis Antje Keller 
Steinstr. 15, 47574 Goch

Wir suchen ab sofort  

Beobachter/Teamer (m/w/d)
im Kreis Kleve für das Landesprojekt 

Potenzialanalyse. 

Sie sollten eine abgeschlossene 
Berufsausbildung oder studiert haben 
und gerne mit Jugendlichen arbeiten.

Wir testen alle 8 Klässler im Kreis Kleve, 
an allen Schulformen, um ihre beruflichen 

Stärken herauszuarbeiten. Das Projekt wird 
vom Land NRW finanziert. 

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit haben 
entweder im Honorarbereich, Minijob oder 

Festanstellung melden Sie sich gerne bei uns.

K&G FZBW GmbH Recklinghausen
Telefon: 02361902228 oder 01723166719
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Interesse an 
unserem Landesprojekt!

Was wird 
Ihr Kind?

Azubi-Börse am 
2. März in den 

(Emmerich und Rees am 5. März)

TexClear in Rheinberg
Orsoyerstr. 6, sucht eine 

freundliche und flexible     
Bügelhilfe (m/w/d)

Diese soll sich hauptsächlich um die 
Bearbeitung der Hemden kümmern. 

Dazu gehört auch der Kontakt mit 
den Kunden (Annahme/Ausgabe) 

Info 0179/1465103 
oder kommen Sie einfach bei 

uns im Betrieb vorbei

www.netzwerk-sfl.nrwwww.netzwerk-sfl.nrw

Werden Sie
Erziehungsstelle

Werden Sie
Erziehungsstelle

Waschpark Kevelaer, Mitarbeiter KFZ-Rei-
nigung gesucht (nm.),  S 02832/979393

Verkäufer (m/w/d) in Kevelaer gesucht. 
35 Std./Wo. Geschäft für Priesterklei-
dung, Paramente, Devotionalien. Bewer-
bung an: job@sppr.de.

Suche Pizzataxifahrer, Servicekraft und 
Küchenhilfe ab sofort Teil- oder Vollzeit, 
in Issum  S 0159/01658960

Suche Mitarbeiter im Baugewerbe mit FS 
Kl. B,  S 0170/2029898

Stapler-Führerscheine gut & günstig. 
BeSta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

Servicemitarbeiter (m/w) für Spielehalle 
in Geldern gesucht 3x mal pro Wo. 2 
Std. zu 11,50b   S 02831/9746560 o. 
0177/3183826

Schlosser, Schweißer und Produktions-
helfer (m/w/d) ab sofort in Straelen. Fe-
steinstellung in Vollzeit. Jetzt bewerben! 
Asp. Sarah Topoll  S 02834/4629660 
bw@sicherheitskonzepte-breuer.com 

Stellen-Angebote

Bürgerstiftung für Kevelaerer Kinder
Spendenkonto: Volksbank an der Niers 
IbaN: DE 45 3206 1384 4306 7590 14 

www.seid-einig.de
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Ein Zusammenschluss von Anzeigenblättern 
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie, 
einen Werbeverbotsaufkleber mit 
dem Zusatzhinweis  
„Keine kostenlosen Zeitungen“ 
an Ihrem Briefkasten anzubringen. 
Weitere Informationen finden Sie 
auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Impressum

13.02.2022 Trödelmarkt Wesel 
Am Schornacker Info: Sven Vogt  
S 0151/11646999 

Zierfisch-, Pflanzen- und Wirbellosen-
börse beim Aquarienverein Amazonas 
73 e.V., Sa. 12.02. v. 10-15 Uhr & So. 
13.02.2022 v. 11-15 Uhr, Diesterweg-
Forum, Vinnstr. 40, 47475 Kamp-Lintfort. 
2G-Kontrolle.

A bis Z Hallentrödel Kalkar, Wisseler 
See am  13.02.  Beenen‘s Märkte  
S 02152/1593 

Ab Acht Uhr  jeden Sa.  Flohmarkt Disco 
E3 Geldern, je Stand bis 5m 20b , KLG-
Team S 0151/52477078

Veranstaltungen

Azubi-Börse am 
2. März in den

(Emmerich und Rees am 5. März)

Erfolgreicher Start 

ins Berufsleben?

Wir geben Starthilfe!

Geb.-Jahrgang 52-54 Marienschule Mater-
born: Gerda Beckmann, Helga Fink, Ilona 
Goertz,Brigitte Ketz, Günther Machocki, 
Brigitte Verhoeven, Marianne Verhoeven, 
Johanna Kluge. Bitte meldet euch bei 
Christel Pollmann  S 02821/4007832 
(Schülertreffen).

Annahme hochwertiger Damen Ober-
bekleidung u. Accessoires. Bitte nur 
Markenware. Kleidung, Handtaschen, 
Gürtel, Schuhe u. hochwertiger Mo-
deschmuck nach telef. Vereinbah-
rung. Marken-Second-Hand nur für Sie  
S 02821/9700586 o. 0175/3612559

Abnehmen mit Laserstrahl und Antistress-
behandlung    S 02151/318791

Verschiedenes

Hartmann
Seriöser Ankauf

Wir kaufen Möbel (aller Art), Porzellan, 
Uhren, Puppen, Teddys, Bernstein, Schmuck, 

Pelze, Bilder, Nähmaschinen, Teppiche, 
Gläser, Instrumente, Münzen, Kaffeemühlen, 

Spielzeug. Bitte alles anbieten.
Telefon 0 28 41/6 02 09 94
Handy 0174/6 90 98 20

Su. Uhren auch defekt, 02841/8894455

Su. Sammeltassen   S 0152/23294361

Su. gebr. Gerüst der Fa. Layher u. Alfix.  
S 02832/979709

Suche gebrauchte Unkrautmatten,  
S 0174/8178270

Seriöse Frau su. Hörgeräte, Rollatoren, 
Porzellan, Schreib- u. Nähmaschinen, 
Pelze, Münzsammlung, Schmuck, u. al-
les aus Omas Zeiten  S 0177/7381279

Sammler sucht Münzen aus der ganzen 
Welt  S  0177/5672972

Otto kauft alles, zahle bar und komme so-
fort,  S 01578/5812889

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und An-
tiktrödel gesucht  S 02151/733295

Kaufe Zinn, Kleidung, Münzen, Schreib.-/
Nähmasch., Porzellan, Bleikristall, Sil-
berbesteck, Pelze, Taschen, Uhren, 
Schmuck, Puppen, Teppiche und Hand-
arbeiten,  S 0177/3674032

Kaufe Trödel, Puppen, Zinn, Porzellan, Uh-
ren, Kristall, Möbel, Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher  S 0163/9579973

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/bar! 
Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, Wee-
ze, Nähe B 9,   S 02837/961105

Deuts. Handelshaus su. aus Omas Zei-
ten Sammeltas., Kaffee-Serv., Puppen, 
Bücher, Taschen, div. Bekleid., Näh-/ 
Schreibma., Gläser, Kaffeemühlen, uvm 
02041/4055649

Aufsitzrasenmäher gesucht, auch mit 
kleinen Mängel  S 0174/8178270

Ankauf von Möbel und Hausrat von A-Z 
oder Haushaltsauflösung, Stöbertenne 
Kleve  S 0172/2711681

Achtung alte Kunst und Antiquitäten ñ Fa. 
Schomaker kauft und schätzt Gemälde, 
Ikonen, Silberwaren, Besteck, Porzel-
lan, Militaria. Unsere Öffnungszeiten: Mi 
und Do 15 bis 18 Uhr sowie Fr und Sa 
8 bis 13 Uhr (Moers-Kapellen, Bahnhof-
str. 2-4). Gerne auch Hausbesuche bei 
Ihnen vor Ort. www.ankauf-nrw.de oder 
S 02841-9997744

Kauf-Gesuche

Doppelbett, hohes Rückenteil, mit Umran-
dung in brauner Lederoptik, mit neuem 
Topper, z. verk., 800b ,  0151/56970515

Möbel

Niederrhein Fiets, absolut neuwertig, ein-
stellbare Stoßdämpfer, Shimano Nexus 
8-Gang, Shimano Nabenbremsen, LED-
Beleuchtung, metallic-blau, an Selbstab-
holer, 300b ,  S 0157/39367557

Gazelle Damenrad 7-Gang u. Gazelle Her-
renrad 5-Gang, je 145b ,  S 02831/1645

E-Bike Akkus, Reparatur u. neu, auch 
für Golf-Caddys und Senioren-Scooter, 
BSAB Elektronik  S 02831/12051

Fahrräder

Klavierunterricht  S 02824/9295158

Musik

3 Lederjacken u. 1 Ledermantel, neuwer-
tig, Gr. 46/48, Preis VB,  0177/6770592

Roller zu verk. 50 m³ VB  
S 0170/6021059

Marder-Holzkastenfalle, Lebendfalle auch 
f. Waschbär, zu verk.   S 0173/9528174

Kaminholz trockenes Hartholz, inkl. Liefe-
rung, 3 m³ oder mit Container 30 m³, Info  
S 0031/615681335

Kaminholz KvG Service Weeze. Telefon: 
02837/664897 www.kvg-kaminholz.de 

Kaminholz Bergmann, SRM  ab 58b , Bu-
che 63 b   S 02832/9859552 

Herrenmotorradjacke Übergr., 2 M.Stiefel 
Gr. 44, 2 Helme, M.Handsch., sehr sehr 
preisw. abzugeb.,  S 02838/3245

Gut erhaltene Ledercouchgarnitur preis-
wert abzugeben   S 0172/2645039

Damen Lederbekleidung Größe 38, Rö-
cke u. Jacken  S 02839/2839404

A-Z Trödel KLE  S 0163/8645803

ausgestopfte Tiere, 1 Mader, 2 Eulen, 1 
Iltis, 1 Busshard + Abwurfstangen, 60 cm 
lang, guter Zustand  S  0160/94642246

An Sammler: Alte Weine (rot u. weiß). Fo-
toapparate: Rollaiflex SL35E mit Zube-
hör und Stativ, Aqua, Zeiss, 1 Fernrohr, 
versch. Modellautos, Angebote unter:  
S 0162/3996303

Allesschneider neu, Küchenmaschine, 
Kaffeemaschine mit 2 Kannen, Tassimo, 
uva.   S 0176/63426880

Verkäufe

Trapezbleche/ Thermoelemente für Dach 
u. Wand in großen Mengen am Lager, 
auch Sonderposten. Raiffeisen-Bauzen-
trum Wankum 02836/915020

Gewerbl.Verkäufe

Wir liefern organisches
Beschäftigungs- und

Strukturmaterial
sowie Pellet Einstreu.

+49 (0) 170 347 03 49

www.brauersfarm.de

Ab ans Grüne:  
Arbeiten im ganzen Garten: 

Heckenschnitt, Astschnitt,  
Baumfällung, Rollrasen,  

Besichtigung u. Entsorgung kostenlos 
Termine sofort verfügbar: 0163/2450480

Preiswerter Restpflanzenverkauf aus 
Baumschulauflösung, Termin machen,  
S 0171/2106112

Pflasterarbeiten, Rasenverlegung, 
Strauch- u. Heckenschnitt, Kanalbau 
u.v.m.  S 01525/3264920

Heu in kl. Ballen und Wickelballen sehr tro-
cken zu verk.  S 0170/6021059

Hausmeister- u. Gartenservice, P. Pieper  
S 0173/5327509

Gartengestaltung/Pflege, Hecken, 
Gehölzschnitt, Beratung  kostenlos  
S 0177/8604022

Gärtner erledigt Bäume fällen, Sträucher- 
u. Heckenschnitt usw. für Firmen u. Priv.  
S 02823/9751374, 0177/5317981

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

Caritas Haga-Team - FairKaufHaus Gel-
dern bietet Gartengestaltung, - pfle-
ge, Baumfällung, Obstbaumschnitt, 
Pflasterarbeiten, Zaunbau u.v.m.,  
S 02831/974302

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

Altschrottabholung  S 02831/2685

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Alles für den Garten für kleines Geld abzu-
geben, Kleve  S 0176/63426880

Ackerland im Kreis Kleve, Viersen, Wesel 
gesucht. Vertaulich.   S 0152/28580106, 
ackerland-alt-kreis-geldern@gmx.de

Ab jetzt Baumfällungen, Beschneidun-
gen auch an Gefahrenstellen möglich, 
zzgl. Entsorgung, Gartengestaltung und 
Gartenarbeiten aller Art, Besichtigung u. 
Beratung kostenlos.   S 0163/5702390

Ab ans Astwerk: Äste, Bäume u. Gefah-
renbäume fällen und entsorgen, alle 
Gartenarbeiten, Besichtgung kostenfrei 
02833/3574 o. 0173/7345069

Garten & Landwirtschaft

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Verkaufe Wohnmobil VB 23.000b  Fiat 
Ducato Multijet, Bj. 2008, 74KW, 
101PS, KM 151.900, bei Interesse:  
S 0157/37306575

Privat sucht Wohnmobil  0163/2211502   

Beyl Xanten Reisemobilverkauf, Vermie-
tung , Rep. aller Marken, TÜV Gas-Abn., 
Zubehör, Zelte  S 02801/90941

Wohnmobile

Suche Wohnwagen bis 3000 b ,   
S 0172/2507449 oder 02832/4140

Wohnwagen

Nordsee/Norddeich, Fewo strandnah, gr. 
Balk.,  (google) Aldenkott,  02842/8739 

Mallorca FH am Meer, mit Pool, 2-4 Pers. 
Ostern frei  S 02821/49387

Alken/Mosel NR-FeWo  S 02605/3282 
www.ferienwohnungen-glagau.de

Urlaub

2 Jagdhunde Drahthaar, 5 J. alt, in gute 
Hände abzugeben   S 02821/4009030

Super süße Chinese-Crested Maly-
orkshire Mini Mix Welpen zu verk.,  
S 0160/94852800

Dackelwelpe  zu verk.  S 02831/4278

Tiermarkt

kununu.com youtube.com xing.comfacebook.com

Bewirb Dich online unter jobs.absturzsicherung.de.

Deine Vorteile als Teammitglied bei ABS Safety:

 � Gleitzeit-Modell 

 � Gutes Betriebsklima und flache Hierarchien 

 � Betriebliche Altersvorsorge, 100% ABS-finanziert

 � Kostenlose Mitgliedschaft im Fitnessstudio

 � Kostenlose Getränke; subventioniertes Essen in der Mensa 

 � Unterstützung von Weiterbildungsmaßnahmen

 � Vermögenswirksame Leistungen 

 � Ergonomisch gestaltete Arbeitsplätze

 � Firmenwagen

instagram.com
SCAN ME!

www.absturzsicherung.de

Technischer Trainer (m/w/d) im Außendienst
Wir brauchen Dich, denn wir hören mit unserem Qualitätsanspruch nicht nach der Produktion und dem Vertrieb auf. 

Wir wollen mit Deiner Hilfe die Montagequalität der Sicherheitsprodukte fördern und die korrekte Anwendung schulen.
Ja, das ist eine ziemliche Aufgabe, doch erfreulicherweise steigt die Nachfrage nach Aus- und Weiterbildungsangeboten stetig. 

Und hier kommst Du ins Spiel!

Was Du tun wirst

Du passt zu uns, wenn Du

 � Du übernimmst eine aktive Rolle als Multiplikator für sicheres 
Arbeiten in der Höhe, vornehmlich in Schulungen bei unse-
ren Kunden in ganz Deutschland und in unserem modernen 
Schulungszentrum in Kevelaer.

 � Du unterstützt bei der Konzeptionierung neuer und der  
Weiterentwicklung bestehender Schulungsangebote.

 � Handwerklich geschickt bist oder idealerweise eine abge-
schlossene handwerkliche Ausbildung hast.

 � Kommunikativ bist und es Dir leicht fällt vor fremden  
Menschen zu sprechen und idealerweise eine didaktische 
Vorbildung hast. (z.B. Trainerschein, ADA, Meister, Lehrer, 
Übungsleiter, Coach, o.ä.)

 � Bereit bist als Markenbotschafter aufzutreten und den  
Sicherheitsgedanken weiterzutragen.

 � Gerne auch mehrtägige Reisen unternimmst, um bei unseren 
Kunden Schulungen durchzuführen.

 � Du arbeitest eng mit Deinen Trainerkollegen, dem Marke-
ting und anderen Abteilungen zusammen, um ein nach-
haltiges Schulungserlebnis zu kreieren.

 � Darüber hinaus leistest Du Schnittstellenarbeit bei der 
Realisierung von kleinen und großen Projekten im Bereich 
der Absturzsicherung.

Deine Vorteile als Teammitglied bei ABS Safety:

Wir suchen Teamplayer, egal welches Geschlecht!
ABS Safety ist einer der führenden Hersteller von Absturzsicherungen in Deutschland. Unsere Sicherheitslösungen 
basieren auf höchsten Qualitäts- und Prüfstandards. Mit über 150 Mitarbeitern produzieren wir über 90 Prozent 
der Sicherheitslösungen am niederrheinischen Firmensitz. 

Kaufmännische/n Angestellte/n (m/w/d)

ist ein modernes, expandierendes Unternehmen mit Tradition.
Beheimatet sind wir mit rund 45 Mitarbeitern am Standort Geldern. 
In unserem Hause werden jedes Jahr rund 180.000 Matratzen und 
Topper gefertigt.

Am Pannofen 80
47608 Geldern

Tel. 0 28 31 - 91 91 5-0
ursula.maghs@bett-art.de

Sie sind teamfähig und flexibel? 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Schreinerei Bongers GmbH & Co. KG 

Bruchweg 9 

47546 Kalkar/Kehrum 

Tel. 02824 5027 

info@schreinerei-bongers.de 

www.schreinerei-bongers.de 

Wir suchen  

Bauhelfer 
Schreiner 
Zimmermann 
Trockenbauer 
 

für Fertigung und Montage 
Teilzeit oder Vollzeit , m/w/d 
 

Ihre Aufgaben: 
– Unterstützung des Teams in  
unterschiedlichen Bereichen 
Ihr Profil: 
– handwerkliches Geschick 
– motiviert 
– gerne mit Führerschein der Klasse BE  

Stellen-Angebote

Issum · Kevelaer · repelen · sonsbecK 
sevelen · uedem · WachtendonK · WalbecK

Wir sind ein mittelständischer Getränkefachgroßhandel mit 
8 eigenen Getränkefachmärkten am linken Niederrhein und suchen 
zur Verstärkung unseres Teams eine/n

Kaufmännische/n Mitarbeiter/in
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit 

für unseren Getränkefachgroßhandel in Issum
Wir bieten:

•   ein sehr persönliches Arbeitsumfeld in einem kleinen Team
•   einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit 30 Tagen Urlaubsanspruch
•   ein abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld mit Eigenverantwortung
•   eine umfangreiche Einarbeitung

Ihr Profil:
•   eine kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare Qualifikation
•   gute MS-Office Kenntnisse (Word, Excel)
•   selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
•   Teamfähigkeit
•   Eigeninitiative

Interesse? Wir freuen uns schon Sie kennen zu lernen!
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an 
info@getraenke-huesch.de 
oder postalisch an Getränkefachgroßhandel Dieter Hüsch, 
Nordring 92 - 94, 47661 Issum.

Wir sind Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgen & Oralchirurgen,
und wir suchen Sie!

Dr. Dr. Peter Ma� hiesen, Dr. Luzia Rochlitzer und das gesamte Team der Praxis 
für MKG-Chirurgie Kleve freuen sich auf Ihre Bewerbung.

Sie sind freundlich, off en und bereit für eine neue Herausforderung? Dann sind 
Sie bei uns genau rich� g. Wir suchen neue Teammitglieder für die chirurgische 
Assistenz und die Rezep� on. Qualifi ziert ist jede/r medizinische sowie zahn-
medizinische Fachangestellte/r und Krankenpfl eger/in. Für die Rezep� on freu-
en wir uns auch auf Bewerbungen aus anderen serviceorien� erten Bereichen.  

Sie sind Auszubildende/r als medizinische/r- bzw. zahnärztliche/r Fachange-
stellter und suchen eine neue Herausforderung oder Sie suchen eine Ausbil-
dungsstelle in diesem Bereich? Kein Problem! Wir bilden Sie aus und weiter!

Unsere Kompetenz liegt in der Oralchirurgie, der Implantologie, der Tumor-
chirurgie im Kopf- Halsbereich und der plas� sch rekonstruk� ven Chirurgie. 
Wir bieten geregelte Arbeitszeiten, bezahlte Fortbildungsmöglichkeiten und
überdurchschni� liche Bezahlung sowie ein harmonisches, gut strukturiertes 
Team. Außerdem haben wir einen Elefanten und, für die, die genau hinschauen,
auch eine Maus. Das glauben Sie uns nicht? Dann kommen Sie vorbei und 
sehen Sie selbst. 

Bewerbungen gerne telefonisch
unter 02821/72500 oder per E-Mail
an ma� hiesen@gmx.com
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* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale 
innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich 
kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel 
zu Beginn der Werbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden. Wir helfen Ihnen gerne weiter. 
Bei Druckfehlern keine Haftung. Alle Artikel ohne Deko.

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstr. 4, 90441 Nürnberg

Angebote gültig von  
Mo., 14.02. bis Sa., 19.02.

Billiger! Billiger!

Energy 
Drink
koffein- und 
taurinhaltiges 
Erfrischungs-
getränk 
250-ml-Dose 
(100 ml = –,35) 

eine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale 

Billiger!Billiger!

Design WC-Sitz
•  Aus hochwertigem MDF 

mit Holzkern
•  Geräuschloses Absenken des WC-Sitzes 

durch Absenkautomatik 
•  Inklusive Absenkscharniere    
3 Jahre Garantie 

Alle Modelle mit  
brillantem Farb- 
druck auf 3 Seiten

Wasser grau

Seestern

Muschel-
herz

Stone 
      Beach

19,99*
je Ausführung

Auch online 

statt 1,19

–,88*
26% billiger

statt 4,99

3,88*
22% billiger

zzgl. –,25 Pfand

Vodka 
37,5 % vol,  
0,5-l-Flasche
(1 l = 7,76) 
je Flasche

Unser Mittagstisch
vom 09.02.2022 - 15.02.2022

Hauptstraße 51 · 47623 Kevelaer · Tel. 0 28 32 / 97 99 477 
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen · Di. - So.  11.30 - 20.00 Uhr

RindeRRoulade
mit Salzkartoffeln und Apfelrotkohl Port. 8.90So  13.02.

Port. 8.50HäHncHenScHnitzel
mit Kartoffelgratin und Farmersalat

Mo  14.02.

GRünkoHl
mit Kochmettwürstchen Port. 6.90Mi  09.02.

do  10.02. JäGeRScHnitzel
mit Gratinkartoffeln und Bohnensalat

Port. 8.50

Port. 7.90unGaRiScHeR GulaScH
mit Salzkartoffeln und Rahmkohlrabi

di  15.02.

FR  11.02. kaSSeleRbRaten
mit Sauce, Stampfkartoffeln und Sauerkraut

Port. 7.90

Sa  12.02. MöHReneintoPF
mit zwei Geflügelfrikadellen

Port. 6.90

Leckere Schnitzel von der Metzgerei Quartier (aus eigener Herstellung) 

Schnitzel „Wiener Art“  klein 4,40 € / groß 6,60 €  
Hähnchenschnitzel  4,50 €  
Jäger-, Zigeuner-, Pfefferrahm-, Rahmsauce zus. 5,90 €

Anzeige

Steuererklärung?
Die erledigen wir gerne für Sie!
Machen Sie (bei ausschließlich Einkünften aus nichtselbst- 
ständiger Tätigkeit, Vermietungseinkünften, Renteneinkünften 
innerhalb der Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11 Steuerbera-
tungsgesetz) Ihre Einkommensteuererklärung immer noch 
selbst? Wir beraten Arbeitnehmer als Mitglieder ganzjährig.

Lohnsteuerhilfeverein HILO
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.
Feldstraße 18 c 
47652 Weeze-Wemb 
Telefon 02837/962445
Salzstraße 12 
47495 Rheinberg 
Telefon 02802/808878

www.bethel.de
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Kranken Kindern helfen
Gemeinsam für ein neues Kinderzentrum. 
Bitte helfen Sie mit!

Spendenkonto: 
IBAN: DE48 4805 0161 0000 0040 77, Stichwort »KINDGESUND«

Kranken Kindern helfen
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Das Fest der Goldenen Hoch-
zeit feiern  in Weeze die Eheleute 
Margot (*16.12.1950) und Karl-
Heinz (*05.06.1950) Budweg. 
Beide sind in Duisburg geboren 
und aufgewachsen.  Sie lernten 
sich 1969 auf einer Karnevals-
veranstaltung kennen und lie-
ben. Sie heirateten am 5. Februar 
1972 kirchlich. Die Eheleute sind 
Eltern von zwei Töchtern. Im 

Jahr 1981 bezogen sie ihr Eigen-
heim in Weeze. Margot arbeitete 
von der Ausbildung bis zum Ru-
hestand als Verwaltungsfachan-
gestellte bei der Stadt Duisburg.
Karl-Heinz war als Chemotech-
niker bei Spectro in Kleve tätig. 
Die ganze Familie engagiert sich 
in der DLRG Weeze. Margot und 
Karl-Heinz sind als Mitglied im 
Alpenverein Bergfreunde Klever-

land  aktiv, wo Karl-Heinz auch 
Bergwanderführer ist. Margot 
singt zudem gerne im Kirchen-
chor Weeze. Am Vorabend des 
Hochzeitstages hatten Nachbarn 
und Freunde vor der Haustüre 
gekränzt.  Coronabedingt wurde 
aktuell mit einem Abendesses-
sen im Familienkreis gefeiert, die 
große Feier soll im Sommer statt-
finden.  NN-Foto: Gerhard Seybert

WEEZE. „Die Firma Wystrach 
aus Weeze ist seit Jahren auf Ex-
pansionskurs und in jeder Hin-
sicht ein Vorzeigeunternehmen 
für die Region.“ Mit dieser Be-
gründung hat der Kreis Klever 
Wirtschaftsförderer Hans-Josef 
Kuypers das Unternehmen Wy-
strach für den „Großen Preis 
des Mittelstands“ vorgeschla-
gen.

„Die Nominierung ist für uns 
eine große Ehre und gleichzeitig 
eine Bestätigung für unser Enga-
gement vor Ort. Daran wird sich 
auch künftig in unserer neuen 
Firmenstruktur nichts ändern“, 
betonte Geschäftsführer Wolf-
gang Wolter in einer ersten Reak-
tion.  Der Große Preis des Mittel-
stands zählt zu den renommier-
testen Unternehmensauszeich-
nungen Deutschlands.

Seit 1994 wird er jedes Jahr 
von der Oskar-Patzelt-Stiftung 
ausgeschrieben. Im ersten Schritt 
werden auf regionaler Ebenepo-
tenzielle Kandidaten nominiert, 
anschließend wählen Fachjurys 
in zwölf Wettbewerbsregionen 
die Finalisten und Preisträger 
aus. Das diesjährige Motto lautet 
„Zu neuen Horizonten“.

Was qualifiziert Wystrach für 
die Nominierung? „Der Kreis 
Kleve ist geprägt durch einen 
starken, national und internati-
onal erfolgreichen Mittelstand. 
Dieser bildet die Grundlage für 
die überaus positive Beschäftig-
tenentwicklung im Kreis Kleve 
im Laufe der letzten Dekade. 
Trotz Corona ist die Zahl der 
Sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigten mit über 105.000 
auf einen neuen Höchstwert 
geklettert. Exemplarisch für die-
se Entwicklung steht die Firma 
Wystrach. Das Unternehmen aus 
Weeze ist seit Jahren auf Expan-
sionskurs und in jeder Hinsicht 
ein Vorzeigeunternehmen für die 
Region“, erläutert Kreis-Wirt-

schaftsförderer Hans-Josef Kuy-
pers. Neben dem angestammten 
Geschäftsfeld, der Herstellung 
von Druckgasflaschenbündel, 
habe sich Wystrach in der Fach-
welt und darüber hinaus einen 
exzellenten Ruf als Innovations-
treiber und Know-how-Trägerin 
der „Wasserstoff-Welt“ erwor-
ben. Die Speicherungs-und 
Betankungs-Systeme fänden in 
zahlreichen Projekten wie bei 
Wasserstoff getriebenen Schie-
nenfahrzeugen und dem Aufbau 
mobiler Wasserstoff-Tankstellen 
Anwendung. So verwundere die 
letztjährige Verleihung des Inno-
vationspreises „Rheinland geni-
al“ auch kaum. „Und das Beste: 
Die Investitionsplanungen von 
Wystrach für die nahe Zukunft 
stärken das Unternehmen und 
sind ein wiederholtes Bekennt-
nis zum Standort. Für die Wirt-
schaftsförderung Kreis Kleve ist 
Wystrach wie auch viele weitere 
Mittelständler unserer Region 
gesetzt für den Großen Preis des 
Mittelstandes 2022“, so Kuypers 
weiter. Das Unternehmen ist 
zwar im vergangenen Jahr vom 
norwegischen Konzern Hexagon 
Purus übernommen worden, 
aber nach wie vor selbststän-
dig in den Entscheidungen, die 
den Standort Weeze betreffen. 
Deshalb darf das Unternehmen 
noch als Mittelständler an dem 
Preis teilnehmen. „Wir sehen die 
Nominierung als Bestätigung 
unserer Arbeit der vergangenen 
Jahrzehnte. Gleichzeitig bekräf-
tigen wir unser Bekenntnis zum 
Standort Weeze“, so Geschäfts-
führer Vertrieb Wolfgang Wolter.

Dafür stünden allein schon 
die Investitionen in die neue 
Produktionshalle, deren Bau in 
diesem Jahr starten soll. Die vor-
handenen Arbeitsplätze seien so-
mit nicht nur sicher, sondern es 
herrsche Bedarf an weiteren 100 
Beschäftigten.

Goldhochzeit gefeiert

Das Tambourcorps Weeze 
(TCW) kann 2022 auf stolze 111 
Jahre Vereinsgeschichte zurück-
blicken. 
Zum Feiern ist den Spielleuten 
jedoch nicht zumute, da mo-
mentan kein Probenbetrieb, kei-
ne Auftritte sowie kein geselliges 
Zusammensein stattfinden kön-
nen. Da das Vereinsleben unter 

der pandemischen Lage leidet, 
waren die Spielleute umso mehr 
erfreut, dass Carola Hermsen 
ihre Schaufenster in der Roggen-
strasse für eine kleine Vereinsprä-
sentation zur Verfügung stellte. 
Das TCW öffnete daraufhin sein 
Archiv und es kam Einiges zu-
sammen: Neben Fotos aus meh-
reren Epochen sind auch Uni-

formen und Instrumente in den 
Schaufenstern ausgestellt. Sobald 
die Lage es wieder zulässt, wird 
wieder donnerstags in der Aula 
der Hans-Dieter-Hüsch-Schule 
geprobt. Auch weitere Trommler 
werden ausgebildet. Schon jetzt 
sucht das TCW einen Standar-
tenträger.
 Foto: privat

Ausstellung zum 111-jährigen Bestehen

KREIS KLEVE. Im Buchungs-
portal des Kreises Kleve werden 
mehr als 10.000 weitere Termine 
für die Corona-Schutzimpfun-
gen in allen 16 Städten und 
Gemeinden im Kreisgebiet frei-
geschaltet. Die Impftermine fin-
den bis Mitte Februar 2022 statt. 

Der Kreis Kleve behält sich 
vor, Impftermine kurzfristig für 
Gäste ohne Termin zu öffnen, 
wenn die Buchungszahlen ent-
sprechend gering sind. 

Für alle weiteren Impfungen 
ist es erforderlich, online einen 
Termin zu buchen. Dies ist ab so-
fort über das Portal www.impf-
termine-kreis-kleve.de möglich. 
Es finden Erst- und Zweitimp-
fungen sowie Auffrischungsimp-
fungen („Boosterimpfungen“) 

für Personen ab zwölf Jahren 
statt. Die Ständige Impfkommis-
sion „STIKO“ empfiehlt aktuell 
eine Auffrischungsimpfung für 
Personen ab zwölf Jahren im Ab-
stand von mindestens drei Mo-
naten nach der Zweitimpfung.

Impfungen von Kindern im 
Alter von fünf bis elf Jahren sind 
bei diesen Terminen nicht mög-
lich. Der Kinderimpfstoff wird 
dort nicht bereitgehalten. Die 
Kinder-Impfungen finden an se-
paraten Terminen statt. Für die-
se Gruppe bietet der Kreis Kleve 
im Februar knapp 1.800 weitere 
Impftermine an. Diese finden 
ausschließlich mit Terminbu-
chung statt. Dazu gibt es im 
Portal www.impftermine-kreis-
kleve.de eine Verlinkung zu den 

„Impfterminen für Kinder“.
Das Impfangebot des Kreises 

Kleve richtet sich an alle Per-
sonen, die in Deutschland woh-
nen, ihren gewöhnlichen Aufent-
halt in Deutschland haben oder 
in Deutschland beschäftigt sind. 
Impfwillige Personen, die nicht 
in Deutschland wohnen, aber 
eine Arbeitsstätte in Deutsch-
land haben, müssen dies durch 
eine Arbeitgeber-Bescheinigung 
nachweisen können.

Beim Impftermin werden be-
nötigt: Personalausweis, gelber 
Impfausweis (sofern vorhanden) 
und die Unterlagen, die nach Ab-
schluss der Terminbuchung per 
E-Mail zugesandt werden oder 
alternativ vor Ort bereitgehalten 
werden.

Kurzfristige Impfung ohne Termin
Kreis Kleve schaltet mehr als 10.000 weitere termine frei

„Eine große Ehre“
wystrach für „Großen Preis des Mittelstands“ nominiert

KREIS KLEVE. Das SportBil-
dungswerk Kleve bietet Wan-
dern auf Kreta vom 13. bis 20. 
Mai an. Der Ausgangspunkt für 
alle Wanderungen ist Gerani, 
ein kleiner Ort in der Nähe von 
Chania, im Nordwesten Kretas. 

Bizarre Landschaften, fotogene 
Schluchten sowie Oliven und 
Apfelsinenbäume prägen diese 
Region. Freuen Sie sich auf fünf 
spannende und atemberaubende 
Tageswanderungen.

Gemeinsam werden unter an-
derem Europas größte Schlucht, 
die Samaria-Schlucht, durch-
wandert. Die schönsten Strände 
Kretas sind ebenfalls Bestandteil 
der Tageswanderungen. Dank 
des einheimischen Wander-
guides werden die Teilnehmer 
viele schöne Ecken kennen ler-

nen, die abseits des Massentou-
rismus liegen. Die Wanderungen 
sind so angelegt, dass jede/r mit-
kommt. Die Unterbringung er-
folgt im deutschsprachigen und 
familiär geführtem Apartment-
Hotel „Caretta Beach, direkt am 
Meer. Sieben Übernachtungen in 
der gebuchten Zimmerkategorie, 
Halbpension, Flughafentransfer 
im eignen Mietwagen für die 
Gruppe, Regeneration und Sport 
am Strand sowie fünf Tageswan-
derungen kosten ab 679 Euro, ex-
klusive Flug.  Anmeldung sowie 
weitere Informationen zu allen 
Sportreisen gibt es beim Sport-
Bildungswerk Kleve, Marcel 
Kempkes, Telefon 02831/92830-
21, Email m.kempkes@ksb-kle-
ve.de. Mehr Infos gibt es online 
unter: www.sbw-kleve.de

Wandern auf Kreta
Verreisen mit dem Sportbildungswerk Kleve

Die Künstlerin Gabriele Schwarz-
Lamche aus Geldern-Kapellen 
ist mit ihrer Ausstellung Far-
benwelt im Februar zu Gast im 
Katharinen-Haus in Winneken-
donk. Sie stellt ihre farbenfrohen 
Bilder dort in der Cafeteria aus. 
Die gebürtige Berlinerin begann 
2010 mit ihren künstlerischen 
Tätigkeiten. Schwarz-Lamche 
bildete sich bei Künstlern und 
Bildungseinrichtungen fort und 
nahm an diversen Einzel- und 

Gruppenausstellungen teil. Sie 
malt mit Acrylfarben in unter-
schiedlichen Techniken. Beson-
ders ihre Aufenthalte am Meer 
haben ihre Motive beeinflusst. In 
der Ausstellung sind gegenständ-
liche sowie abstrakte Bilder in 
unterschiedlichen Größen zu se-
hen.  Gabriele Schwarz-Lamche  
lebt seit mehr als 20 Jahren in 
Geldern und ist Mitglied im Kul-
turCamp e.V. in Kamp-Lintfort.
 Foto:  caritasverband Geldern-Kevelaer

Ausstellung im Katharinen-Haus


